Der Oberbiirgermeister

Geschaftsfuhrung
Rat

Frau Kramp

Telefon: (0221) 221-22061

Fax: (0221) 221-26570
E-Mail: petra.kramp@stadt-koeln.de
Datum: 30.04.2014

Niederschrift
Uber die 51. Sitzung des Rates in der Wahlperiode 2009/2014 am Dienstag, dem
08.04.2014, 14:12 Uhr bis 23:58 Uhr, Rathaus Spanischer Bau, Ratssaal

Anwesend waren:

Vorsitzender

Oberblrgermeister Jurgen Roters

Stimmberechtigte Mitglieder

Albach, Rolf Dr.; Bacher, Go6tz; Bartsch, Hans-Werner Birgermeister; Benthem van, Henk;
Ballinger, Werner; Borschel, Martin; Bosbach, Wolfgang; Breite, Ulrich; Brust, Gerhard; Bllow
von, Brigitta; Burgermeister, Eva Dr.; Detjen, Jorg; Elster, Ralph Dr.; Ensmann, Bernhard;
Frank, Jorg; Frebel, Polina; Gartner, Ursula; Gey, Herbert; Gordes, Birgit; Gorzel, Volker;
Gotz, Stefan; Granitzka, Winrich; Halberstadt-Kausch, Inge; Hammer, Lino; Heinen, Ralf Dr.;
Helling, Ossi Werner; Henk-Hollstein, Anna-Maria; Henseler, Andreas; Herbers-Rauhut, Cor-
nelia Dr.; Houben, Reinhard; Hoyer, Katja; Jahn, Kirsten; Jung, Helmut; Kaiser, Jutta; Kara,
Efkan; Karaman, Malik; Kaske, Axel; Kienitz, Niklas; Kirchmeyer, Christtraut; Klipper, Karl-
Jurgen; Koch, Jirgen; Kéhler, Andreas; Koke, Klaus; Kretschmer, Karsten; Kron, Peter; Lau-
fenberg, Sylvia; Ludwig, Claus; Marx, Werner; Mdller, Monika; Moritz, Barbara; Mucuk, Gon-
ca; Muller, Sabine Dr.; Nesseler-Komp, Birgitta; Noack, Horst; Paetzold, Michael; Paffen,
Dagmar; Peil, Stefan; Philippi, Franz; Pohl, Stephan; Reinhardt, Kirsten; Richter, Manfred;
Santos Herrmann, Susana dos; Schiele, Karel; Schlieben, Nils Helge Dr.; Schmerbach, Cor-
nelia; Schneider, Frank; Scho-Antwerpes, Elfi Birgermeisterin; Schéppe, Bernd; Schultes,
Monika; Schulz, Walter Dr.; Spizig, Angela Blrgermeisterin; Steiner, Carola; Sterck, Ralph;
Strahl, Jurgen Dr.; Thelen, Elisabeth; Thelen, Horst; Tull, Bettina; Uckermann, Jorg; Unna,
Ralf Dr.; van Geffen, Jorg; Waddey, Manfred; Weisenstein, Michael; Welcker, Katharina; Wel-
pmann, Matthias Dr.; Wiener, Markus; Wolf, Manfred Blurgermeister; Wolter, Andreas; Wolter,
Judith; Zimmermann, Thor-Geir

Bezirksbiirgermeisterin

Wittsack-Junge, Cornelie

Bezirksbiirgermeister

Homann, Mike; Schofdler, Bernd
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Verwaltung

Kahlen, Guido Stadtdirektor; Klug, Gabriele C. Stadtkdmmerin; Berg, Ute Beigeordnete; Klein,
Agnes Beigeordnete Dr.; Reker, Henriette Beigeordnete; Hoing, Franz-Josef Beigeordneter;
Laugwitz-Aulbach, Susanne Beigeordnete; Fenske, Jurgen; Steinkamp, Dieter Dr.;

Schriftfihrerin

Frau Kramp

Stenografen

Herr Klemann;
Frau Losch

Entschuldigt fehlen:

Stimmberechtigte Mitglieder
Stahlhofen, Gisela

Bezirksbirgermeisterin

Blémer-Frerker, Helga

Bezirksbirgermeister
Hupke, Andreas; Wirges, Josef; Stadoll, Willi; Fuchs, Norbert; Thiele, Markus

Vor Eintritt in die Tagesordnung:

Der Oberburgermeister eroffnet die Sitzung und begrifdt die Gaste auf der Zuschauer-
tribline, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse, die Bezirksblrgermeisterinnen
und Bezirksburgermeister sowie die Ratsmitglieder.

l. Der Oberburgermeister schlagt als Stimmzahler die Ratsmitglieder Frau Susana
dos Santos Hermann, Frau Cornelia Herbers und Frau Christtraut Kirchmeyer
VOr.

Der Rat ist hiermit einverstanden.

[I.  Der Oberburgermeister weist darauf hin, dass die Fraktionen der SPD und der
BlUndnis 90/Die Grunen fristgerecht einen Antrag auf Durchfliihrung einer aktuel-
len Stunde zum Thema “Finanzielle Entlastung von Stadten, Gemeinden und
Kreisen im Zuge des angekundigten Bundesteilhabegesetzes® eingereicht ha-
ben. Die Angelegenheit ist als Punkt 1.1 in der Tagesordnung enthalten.

lll.  AnschlieBend nennt der Oberbirgermeister die weiteren Punkte, die zu- bzw.
abgesetzt werden sollen:

Zusetzungen:
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5 Einwohner, Einwohnerinnen, Burger und Blrgerinnen

5.4  Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemal § 27 der
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

5.4.2 Zustandigkeiten des Integrationsrates
1089/2014

10  Allgemeine Vorlagen

10.60 Teilfinanzplan 1202 - Briicken, Stadtbahn, OPNV
Baubeschluss fiir den Ersatzneubau Bricke Deutzer Ring B55 / 6stl. Zu-
bringerstralie A559
0494/2014

24 Allgemeine Vorlagen

24.14 AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Kéln GmbH & Co. KG: Aufwandszuschuss
fur die Verlagerung des Betriebshofs GieRener Str. im Zusammhang mit
dem Teilneubau des Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums (IWZ) der
Fachhochschule (FH) Kéln am Standort Deutz
1196/2014

24.15 Werbenutzungsvertrag: Vergabe der Werberechte auf 6ffentlichen ober-
und unterirdischen Verkehrsflachen sowie sonstigen stadteigenen Grund-

stucken
1257/2014
Absetzungen
2 Annahme von Schenkungen / Vermachtnissen / Erbschaften

2.3  Schenkungsannahme Sparda Kunstpreis NRW 2012/2013
0725/2014

5 Einwohner, Einwohnerinnen, Blrger und Blrgerinnen

5.4  Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemal § 27 der
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

5.4.1 Beschluss des Integrationsrates - Einrichtung von bilingualen Gruppen zur
Forderung der natlrlichen Mehrsprachigkeit in stadtischen Kindertages-
statten
0254/2014

10 Allgemeine Vorlagen

10.11 Brandschutzbedarfsplan fur die Stadt Kéln
0444/2014



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

10.59 Zusetzung einer 0,5-Stelle fur eine Verwaltungskraft im Referat Popkultur
und Filmkultur sowie Interkulturelle Kunstprojekte im Kulturamt der Stadt
Koln
1100/2014

12 Bauleitplane - Anregungen / Satzungen

12.5 Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend den
Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) 66453/18
Arbeitstitel: Magnusstral3e in Koln-Altstadt/Nord
0734/2014

23.  Grundstlicksangelegenheiten

23.1 Stadtisches Grundstlick Vorgebirgswall 4-8, KoIn-Neustadt-Sud
Erbbauzinszahlung
3135/2013

Der Oberburgermeister weist darauf hin, dass zur Sitzung zwei Dringlichkeitsan-
trage vorgelegt worden seien.

Zunachst wurde von den Fraktionen von SPD, CDU, Biindnis 90/Die Griinen und
der FDP am 04.04.2014 ein Dringlichkeitsantrag betreffend “Standort fur ein
neues Justizzentrum in Koln“ vorgelegt, der von der Verwaltung als Punkt 3.1.17
in die Tagesordnung aufgenommen wurde. Der Rat stimmt der Behandlung ein-
vernehmlich zu.

Der Oberburgermeister erlautert, dass die CDU-Fraktion einen weiteren Dring-
lichkeitsantrag zum Thema “Erhalt der Kolner Kunst- und Museumsbibliothek®
eingereicht habe, dieser sei unter Punkt 3.1.18 in der Tagesordnung vorgemerkt.

Nach Wortbeitragen von den Ratsmitgliedern Frank und Dr. Elster lehnt der Rat
mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion, der Frak-
tion pro Kéln, der Fraktion Die Linke. sowie gegen die Stimmen der Ratsmitglie-
der Henseler (Freie Wahler Koln) und Zimmermann (Deine Freunde) die Dring-
lichkeit und damit die Aufnahme in die Tagesordnung ab.

Der Oberburgermeister schlagt vor, die folgenden Beschlussvorlagen der Ver-
waltung, wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam zu behandeln.

10.20 Dringend notwendige MalRnahmen zur Unterbringung von Fluchtlingen
Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der Stadt
Koéln
4110/2013 zur

10.26 Errichtung von Fluchtlingsunterkinften in Systembauweise zur Unter-
bringung von Flichtlingsfamilien
0759/2014
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10.27 Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 Kdln
Dunnwald, zur Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflich-
tung fur Fluchtlinge
0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014

10.51 Projekt zur auBerschulischen Betreuung von Flichtlingskindern durch
ehrenamtliche Patinnen und Paten
0810/2014

Der Rat stimmt dem Vorschlag einvernehmlich zu.

VI. Ratsmitglied Gotz erhebt Fristeneinrede wegen der als Tischvorlage bereitge-
stellten Beschlussvorlage:

5.4.2 Zustandigkeiten des Integrationsrates
1089/2014

Der Oberburgermeister zieht daraufhin die Vorlage fur die heutige Sitzung zu-
ruck.

VII. Die Ratsmitglieder Sterck und Zimmermann schlagen vor, die Sitzung zeitlich zu
begrenzen und die noch zu behandelnden Vorlagen in einer Zusatzsitzung zu
behandeln.

Der Oberburgermeister schlagt vor, zunachst den Verlauf der Sitzung abzuwar-
ten und eine diesbezugliche Entscheidung zunachst zurtickzustellen.

VIII. Der Rat legt die so geanderte Tagesordnung einvernehmlich fest:

Tagesordnung
I. Offentlicher Teil

1 Antrage auf Durchfihrung einer aktuellen Stunde gemaf § 5 der Geschafts-
ordnung des Rates und der Bezirksvertretungen

1.1 Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen auf Durch-
fuhrung einer aktuellen Stunde betreffend "Finanzielle Entlastung von Stadten,
Gemeinden und Kreisen im Zuge des angekundigten Bundesteilhabegeset-
zes"

AN/0599/2014

2 Annahme von Schenkungen / Vermachtnissen / Erbschaften
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2.1

2.2

2.3

3.1

3.1.1

3.1.5

Annahme einer Schenkung durch den Foérderverein StadtBibliothek Koéln e.V.
0391/2014

Annahme einer Schenkung an die Stadt KoIn, Rheinisches Bildarchiv durch
den Fotografen Peter H. First, Thirmchenswall 76, 50668 Koln

hier: Schenkung von 595 Filmen, 585 Kontaktbdgen, ca. 689 VergroRerungen,
3 Katalogen zu den Serien ,Portrats aus der Kultur Welt KéIn“, ,berufen und
gewahlt* und 70 Fotografien ,Portrats Kolner Personlichkeiten® aus dem Werk
des Fotografen Peter H. Furst

0851/2014

Schenkungsannahme Sparda Kunstpreis NRW 2012/2013
0725/2014
(zurtckgezogen)

Antrage des Rates / Vorschlage und Anregungen der Bezirksvertretungen

Antrage gemal § 3 der Geschaftsordnung des Rates und der Bezirksvertre-
tungen

Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grunen betreffend "Mietwohnungsbau in KoIn starken - Aktualisierung von
Ratsbeschlussen"

AN/0557/2014

Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0603/2014

Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Einrichtung eines Europaburos fur Koln
und die Region in Brussel"
AN/0547/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen
AN/0613/2014

Antrag der Fraktion pro Koln betreffend "MalRnahmen gegen Asylmissbrauch
und Armutszuwanderung in KéIn"
AN/0520/2014

Antrag der Fraktion Die Linke. betreffend "Kompetenzen der Bezirksvertretun-
ger]II
AN/0558/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen
AN/0606/2014

Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koéln) betreffend "Rheinufer-
stral3e an der Stadtbahnquerung tiefer legen - Verkehrskollaps verhindern"
AN/0544/2014
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3.1.6

3.1.7

3.1.8

3.1.9

3.1.10

3.1.11

3.1.12

3.1.13

3.1.14

3.1.15

Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grinen und der Frakti-
on Die Linke. betreffend "Wasser- und Schifffahrtsamt in Kéln halten"
AN/0561/2014

Antrag der CDU-Fraktion und von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler KéIn)
betreffend "Beteiligen, nicht bevormunden" - Innehalten mit dem Projekt "Judi-
sches Museum" auf dem Rathausvorplatz und Schaffen einer transparenten
Entscheidungsgrundlage fur ein Votum der Kdlner Blurgerinnen und Barger"
AN/0555/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion und von Ratsmitglied Henseler (Frei Wah-
ler Koln)
AN/0608/2014

Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Erfullung der Aufnahmequote bei uner-
laubt eingereisten Personen"
AN/0512/2014

Antrag der Fraktion pro Kdln betreffend "Einflihrung einer ,City-Polizei“ nach
dem Vorbild siddeutscher Bundeslander — Weiterentwicklung des Ordnungs-
amtes bzw. Verzahnung mit dem Polizeiprasidium"

AN/0522/2014

Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen betreffend
"Aufwertung von zentralen Platzen in Stadtbezirken"
AN/0553/2014

Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0597/2014

Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Zustandigkeit fur die U-Bahnhofe an die
KvB"
AN/0549/2014

Antrag der Fraktion pro Koln betreffend "Nominierung des Schriftstellers Akif
Pirincci fur den Heinrich-Boll-Preis der Stadt Koln"
AN/0524/2014

Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koin) betreffend "Uberzie-
hungszinsen fur Geschéaftsgirokonten bei der Sparkasse KolnBonn"
AN/0545/2014

Antrag der Fraktion pro Kdln betreffend "Schachten achten - Grausamkeit
schmeckt uns nicht!"
AN/0526/2014

Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) betreffend "Busanbin-
dung fur die barrierefreien Zollstock-Arkaden"
AN/0552/2014
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3.1.16

3.1.17

3.1.18

3.2

41

4.2

4.3

4.4

5.1

Antrag der Fraktion pro Kdln betreffend "Ertlichtigung des nérdlichen FuRgan-
geruberweges der Hohenzollernbricke durch Barrierefreiheit und Zugang fur
Radfahrer vom linksrheinischen Rheinufer her"

AN/0527/2014

Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion Bund-
nis 90/Die Grinen und der FDP-Fraktion betreffend "Standort fur neues Jus-
tizzentrum in Koln"

AN/0595/2014

Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion betreffend "Erhalt der Kélner Kunst-
und Museumsbibliothek - zurick auf Anfang?"

AN/0609/2014

(Angelegenheit wird wegen fehlender Dringlichkeit heute nicht behandelt)

Vorschlage und Anregungen der Bezirksvertretungen gemaf § 37 Absatz 5
der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

Anfragen gemal § 4 der Geschéaftsordnung des Rates und der Bezirksvertre-
tungen

Anfrage von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler KoIn) betreffend "Gesamt-
kosten des Projekts Archaologische Zone/Jlidisches Museum, bisher abge-
flossene Mittel, erwartete Kostensteigerung und Folgekosten"
AN/0229/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
0500/2014

Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Effektive MalRnahmen zur Vermeidung
von Korruption"
AN/0236/2014

Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Mehr Burgerbeteiligung in wichtigen
kommunalpolitischen Themen?"
AN/0265/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
1070/2014

Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Sanierung der Kélner Rheinbrtcken"
AN/0550/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
1230/2014

Einwohner, Einwohnerinnen, Burger und Burgerinnen

Anregungen und Beschwerden gemal § 24 der Gemeindeordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen
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5.2

5.3

5.4

5.4.1

5.4.2

6.1

6.1.1

6.1.3

6.1.5

6.1.6

6.2

6.2.1

Einwohnerantrag gemal § 25 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-
Westfalen

Burgerbegehren und Burgerentscheid gemaf § 26 der Gemeindeordnung des
Landes Nordrhein-Westfalen

Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemal § 27 der Ge-
meindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

Beschluss des Integrationsrates - Einrichtung von bilingualen Gruppen zur
Forderung der naturlichen Mehrsprachigkeit in stadtischen Kindertagesstatten
0254/2014

(zurtickgezogen)

Zustandigkeiten des Integrationsrates
1089/2014
(zurtickgezogen)

Ortsrecht

Satzungen

Sanierungsgebiet 'Rheinboulevard Mulheim-Std mit Griinzug Charlier'
hier: Aufhebung der Sanierungssatzung

2745/2013

Neufassung der Betriebssatzung der Gebaudewirtschaft der Stadt Koln
3902/2013

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen
AN/0612/2014

Neufassung der Satzung fir die Friedhdfe und die Feuerbestattungsanlage
der Stadt Kaoln
4077/2013

Erlass einer Wohnraumschutzsatzung
0610/2013

Anderung der Hauptsatzung der Stadt KéIn
1058/2014

Anderung der Vergniigungssteuersatzungen fiir Geldspielgerate und Spielge-
rate ohne Gewinnmadglichkeit
1115/2014

Gebuhren-, Entgeltordnungen und ahnliches

Neufassung der Friedhofsgeblhrensatzung der Stadt Koln
4132/2013
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6.2.2

6.3

6.3.1

6.3.2

6.4

6.4.1

10

10.1

Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0216/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0559/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen
AN/0593/2014

Fortschreibung des Landschaftsplans Koln

Uberarbeitung der allgemeinen textlichen Festsetzungen fiir Schutzgebiete
und allgemeinen Baumschutz

2800/2013

Ordnungsbehdrdliche Verordnungen

2. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehérdlichen Verordnung fir
2014 vom 18.12.2013 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschie-
denen Kolner Stadtteilen.

0504/2014

3. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehordlichen Verordnung fir
2014 Gber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschiedenen Koélner
Stadtteilen vom 18.12.2013

0993/2014

Sonstige stadtische Regelungen

Vereinfachung des Stadtrechts
1255/2012

Unterrichtung des Rates Uber die von der Kdmmerin/den Fachbeigeordneten
genehmigten Mehraufwendungen, -auszahlungen u. -verpflichtungen flur die
Hj. 2013 und 2014 gem. § 83 Abs. 1 u. § 85 Abs. 1 GO NRW i. V. m. der
Haushaltssatzung 2013 / 2014

1163/2014

UberplanméaRige Aufwendungen
AuRerplanmaRige Aufwendungen
Allgemeine Vorlagen

Teilprojekt aus dem Sanierungsgebiet Finkenberg

Umbau des Nahbereichszentrums Finkenberg

hier: Mitteilung Uber eine Kostenerhohung gemal § 24 Abs. 2 GemHVO in
Verbindung mit § 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt Kéln fur die Haus-
haltsjahre 2013/2014 bei Finanzstelle 1502-0902-7-5200, Porz-Finkenberg -
Stadtsanierung/-erneuerung

4096/2013

-10 -
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10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

10.7

10.8

10.9

10.10

10.11

10.12

Weitere Forderung des Projekts "Joblinge
4195/2013

Kindertagespflege fur unter 3- jahrige Kinder mit erhdhtem Forderbedarf
0178/2014

Kdlner Sportstatten GmbH: Ubernahme von Ausfallblirgschaften
0605/2014

Kolner Verkehrs-Betriebe AG: Erhdhung der Kostenvorfinanzierung aus dem
Unglick Waidmarkt aufgrund des Besichtigungsbauwerks (BesBG) und auf-
grund von Beraterleistungen

0764/2014

Integriertes Klimaschutzkonzept Koln 2013
2567/2013

Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0510/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0556/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen
AN/0611/2014

Mittagstisch fur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kalk Karree
2901/2013/1

Ubertragung der Aufgabe StraRenentwasserung auf die Stadtentwasserungs-
betriebe AGR (StEB)
3822/2013

Teilergebnisplan 1202 - Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV
Planungsleistungen fur die Brandschutzsanierung und -ertlichtigung in unter-
irdischen Stadtbahnanlagen der Stadt Koln

1. Planungsbereich: Bf Deutz / Lanxess Arena und Appellhofplatz / Zeughaus
2. Planungsbereich: Hans-Bockler-Platz, Piusstrale, Kornerstrale, Akazien-
weg

4192/2013

Kooperationsprojekt "Erweiterte Zustandigkeit in der Kfz-Zulassung" zwischen
der Stadt Koln und dem Rhein-Erft-Kreis
0069/2014

Brandschutzbedarfsplan fur die Stadt Koln
0444/2014
(zuruckgezogen)

Stadtebauliche Neuordnung des Domumfeldes im Bereich Dionysos-

hof/Baptisterium; Bauabschnitt 1, Baubeschluss Bauphase 3, Strallenbau
0458/2014

-11 -
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10.13

10.14

10.15

10.16

10.17

10.18

10.19

10.20

10.21

10.22

10.23

Wirtschaftsplan 2014 fir die Eigenbetriebsahnliche Einrichtung Abfallwirt-
schaftsbetrieb der Stadt Kéln
0738/2014

Abberufung der Geschaftsfuhrenden Betriebsleitung Gebaudewirtschaft
0926/2014

Bestellung der Geschaftsfuhrenden Betriebsleitung Gebaudewirtschaft
0906/2014

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.08.2011 fur die Buhnen der Stadt
Koln
3738/2013

Sporthalle Bocklemind, Heinrich-Rohlmann-Str.

Generalsanierung der Bestandshalle sowie Errichtung einer temporaren Er-
satzhalle

Neuer Baubeschluss und Freigabe einer investiven Auszahlungsermachtigung
in Hohe von 6.459.350,00 € im Hj. 2014

4128/2013

Ablosung des Berichtswesen Dez. VII durch das gesamtstadtische Berichts-
wesen (TM1-Anwendung)
0676/2014

Baubeschluss fur den Einbau von Aufzligen in die Stadtbahnhaltestelle Kalk

Post mit gleichzeitiger Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigungen

des Finanzplanes des Hj. 2014 bei Finanzstelle 6903-1202-8-7111, Hst. Kalk
Post - Einbau von Aufzugen

3139/2013

Dringend notwendige Malknahmen zur Unterbringung von Fluchtlingen zur
Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der Stadt Koin
4110/2013

Erfahrungsbericht zur Umwandlung des Wallraf-Richartz-Museum & Fondati-
on Corboud in eine eigenbetriebsahnliche Einrichtung
4273/2013

Vertrag Uber die Finanzierung der Verbraucherberatungsstelle Kéln ab 2015
0414/2014

Neubau eines Feuerwehrzentrums in Koln-Kalk
hier: Weiterplanungsbeschluss
0582/2014
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10.24

10.25

10.26

10.27

10.28

10.29

10.30

10.31

10.32

10.33

Teilneubau des Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums der Fachhochschule
KoIn am Standort Deutz

hier: Masterplan zur Prazisierung des Wettbewerbsergebnis "Teilneubau des
Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums (IWZ) der Fachhochschule (FH) Koln
am Standort Deutz"

0674/2014

Kalner Innovationspreis Behindertenpolitik (KIB)

Verleihung des KIB im jahrlichen Wechsel mit einer Veranstaltung anlasslich
des Internationalen Tages der Menschen mit Behinderung

0679/2014

Errichtung von Flichtlingsunterkiinften in Systembauweise zur Unterbringung
von Fluchtlingsfamilien
0759/2014

Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 Kdln
Dunnwald, zur Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung
fur Fluchtlinge

0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014

Benennung eines neuen, stellvertretenden Pflichtmitgliedes fiur den Jugendhil-
feausschuss
0910/2014

Kolner Verkehrs-Betriebe AG (KVB): Burgschaftsrahmen 2014/2015 der Stadt
Koln zur Besicherung von Darlehen fur die Finanzierung der Nord-Sud Stadt-
bahn

1017/2014

Benennung eines Betriebsleiters der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung
"Buhnen der Stadt KoIn"
4252/2013

Bestellung eines Betriebsleiters fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung
Gurzenich-Orchester der Stadt KoIn
0588/2014

Rheinboulevard -Teilbereich II: Ufertreppe und Boulevard
hier: Baubeschluss Teilbereich Boulevard
0709/2014

Durchflhrung eines Investorenwettbewerbs zur Erweiterung des Wallraf-
Richartz-Museums & Fondation Corboud / Au3erplanmafige Aufwendungen
im Teilplan 0401 - Museumsreferat - fur das Haushaltsjahr 2014

0722/2014
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10.34

10.35

10.36

10.37

10.38

10.39

10.40

10.41

10.42

10.43

10.44

10.45

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.08.2012 firr die Bihnen der Stadt
Koln
0415/2014

Stilllegung der ehemaligen Hausmilldeponie in Porz-Lind, Festlegung der
Verkehrsfuhrung
0749/2014

Logistikregion Rheinland e.V.
hier: Mitgliedschaft der Stadt Koln
0808/2014

Vergabe der Leistung "Tunnelreinigung inklusive Rampen und Fluchtwegbe-
schilderung" an die Abfallwirtschaftsbetriebe GmbH & Co. KG
0663/2014

Mitgliedschaft der Stadt KoIn in der "CologneAlliance Gesellschaft zur Forde-
rung der Stadtepartnerschaften der Stadt Koln e.V." (in Grindung)
0260/2014

Wirtschaftsplan der Buihnen der Stadt Kéln fur das Wirtschaftsjahr 2014/15
0564/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0610/2014

Erganzender Planungsbeschluss zur Errichtung eines Erweiterungsbaus und
einer Dreifachhalle fur die Kaiserin-Theophanu-Schule, Gymnasium Kantstr.
3, 51103 Koaln, aufgrund Kostenerhéhung

3561/2012

Erganzender Planungsbeschluss, Errichtung eines Erweiterungsbaues und 3-
fach Turnhalle fur das Hildegard-von-Bingen-Gymnasium, Leybergstr. 1,
50939 Koaln (Sulz), wegen Kostenerhdhung.

0027/2013

Erweiterungsbau fur das Genoveva-Gymnasium, Genovevastralle 58-62,
51063 KoIn-Mulheim
0110/2014

FortfGhrung der Schulsozialarbeit - Finanzierung bis 31.12.2014
0125/2014

Bauliche Realisierung einer Grundschule und einer Gesamtschule auf dem
Heliosgelande in Kdln-Ehrenfeld - Start der Schulen bis zum Umzug auf das
Heliosgelande an Interimsstandorten

0525/2014

Offene Ganztagsschule im Primarbereich - bedarfsgerechter Ausbau auf
26.500 Platze
0531/2014
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10.46

10.47

10.48

10.49

10.50

10.51

10.52

10.53

10.54

10.55

Sanierung/ Erweiterung von Schulgebauden mittels Offentlicher Privater Part-
nerschaft (OPP), Los 3
0572/2014

Anderungsantrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln)
AN/0594/2014

Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0614/2014

Errichtung eines Bildungsganges zum 01.08.2014: Fachschule fur Wirtschaft
am Joseph-DuMont-Berufskolleg, Escher Str. 217, 50739 Kaln (BK 02)
0604/2014

Einrichtung eines Bildungsganges "Gieliereitechnik" in der Fachschule fur
Technik am Berufskolleg Koln Porz (BK 10), Hauptstr. 426-428, 51143 Kaln
zum 01.08.2014

0619/2014

Bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Bildungslandschaft Hohenberg-
Vingst: Zugigkeitserhdhung der Katharina-Henoth-Gesamtschule unter Nut-
zung des benachbarten Schulstandortes Nurnberger Stral3e + auslaufende
SchlielRung der Hauptschule Nirnberger Str.

0659/2014

Preise fur das Schuilermittagessen
0776/2014

Projekt zur aulRerschulischen Betreuung von Flichtlingskindern durch ehren-
amtliche Patinnen und Paten
0810/2014

Interkulturelles MalRnahmenprogramm - Bestandsaufnahme bestehender
Malinahmen zur Forderung der Integration
0781/2014

Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0607/2014

Neufassung der offentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Wahrnehmung von
Aufgaben nach dem Heilpraktikergesetz fir den Regierungsbezirk Koln ab
dem 01.01.2015

0609/2014

Energieberatung fur Privathaushalte durch die Verbraucherzentrale - Fortflih-
rung nach 2014
0935/2014

Koelnmesse GmbH
hier: Grundung einer Tochtergesellschaft in Brasilien
1042/2014
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10.56

10.57

10.58

10.59

10.60

11

12

12.1

12.2

12.3

12.4

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Koln GmbH & Co. KG: Rechtsformwechsel in
eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung (GmbH)
1059/2014

Akademie der Kunste der Welt/Koln gemeinnltzige GmbH
Anderung des Gesellschaftsvertrages
0656/2014

Baubeschluss fir die Generalinstandsetzung der Neusser Stralte von Moll-
witzstralRe bis Wilhelm-Sollmann-Stral’e sowie Freigabe von investiven Aus-
zahlungsermachtigungen - hier: Finanzstelle 6601-1201-0-6605, Generalin-
standsetzung von Stral3en

0921/2014

Zusetzung einer 0,5-Stelle fur eine Verwaltungskraft im Referat Popkultur und
Filmkultur sowie Interkulturelle Kunstprojekte im Kulturamt der Stadt Kéin
1100/2014

(zurtckgezogen)

Teilfinanzplan 1202 - Briicken, Stadtbahn, OPNV

Baubeschluss fir den Ersatzneubau Briicke Deutzer Ring B55 / 6stl. Zubrin-
gerstralde A559

0494/2014

Bauleitplane - Anderung des Flachennutzungsplanes
Bauleitplane - Anregungen / Satzungen

Satzungsbeschluss betreffend die 2. Anderung des Bebauungsplanes
7242/02-00-02

Arbeitstitel: Airport-Business-Park in Kéln-Porz-Gremberghoven, 2. Anderung
0381/2014

Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend den
Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer
65432/02

Arbeitstitel: Universitatsstralde 3 in KéIn-Sulz

0653/2014

Beschluss (iber Stellungnahmen, Anderung sowie Satzungsbeschluss betref-
fend den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)
Nummer 74500/04

Arbeitstitel: Hyazinthenweg in KéIn-Dellbrtick

0147/2014

Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend den
Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer
69445/02

Arbeitstitel: Alarichstralde - Parkhaus Eduardus-Krankenhaus in KéIn-Deutz
0477/2014
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12.5

12.6

12.7

12.8

13

14

15

16

16.1

16.2

16.3

17

17.1

Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend den
Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) 66453/18
Arbeitstitel: MagnusstralRe in Kéln-Altstadt/Nord

0734/2014

(zurtickgezogen)

Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend den
Bebauungsplan-Entwurf 60539/04

Arbeitstitel: Griesberger Stralde in Kéln-Esch/Auweiler

0536/2014

Satzungsbeschluss betreffend die 2. Anderung des Bebauungsplanes
65360/05

Arbeitstitel: Weststrale in KéIn-Meschenich, 2. Anderung

1002/2014

Satzungsbeschluss betreffend den Bebauungsplan 71489/04
Arbeitstitel: Schanzenstral3e Nord in KéIn-Mulheim
2601/2013

Bauleitplane - Aufhebung von Bebauungs- / Durchfihrungs- / Fluchtlinienpla-
nen

Erlass von Veranderungssperren
Weitere bauleitplanungsrechtliche Sachen
KAG-Satzungen - ErschlieBungsbeitragssatzungen

237. Satzung uber die Festlegungen gemal § 8 der Satzung der Stadt KoIn
vom 28. Februar 2005 Uber die Erhebung von Beitragen nach § 8 Absatz 1
Satz 2 KAG NRW fur stralenbauliche MalRnahmen

0641/2014

236. Satzung uber die Festlegungen gemaR § 8 der Satzung der Stadt KdIn
vom 28. Februar 2005 uUber die Erhebung von Beitragen nach § 8 Absatz 1
Satz 2 KAG NRW fur stralenbauliche Malinahmen

4238/2013

Satzung Uber die abweichende Herstellung der Erschlielungsanlage Pohlhof-
stral3e von Haus Nr. 21 (Grenze zum vorhandenen Teil) bis Gartenstral3e in
KoIn-Esch/Auweiler

3110/2013

Wahlen
Veranstaltergemeinschaft Radio Koln e.V.

hier: Bestimmung von zwei Mitgliedern
0547/2014
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17.2

18

18.1

18.2

18.3

19

MULHEIM 2020
hier: Wahl der Mitglieder fur den Veedelsbeirat
0592/2014

Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen gemaR § 60 Absatz 1 Satz 3
der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

Richtlinie zur Férderung nach § 11 Abs. 2 OPNVG NRW
hier: Beschaffung von Stadtbahnwagen bei der Kélner Verkehrs-Betriebe AG
0668/2014

1. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehdérdlichen Verordnung fir
2014 Gber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschiedenen Koélner
Stadtteilen vom 18.12.2013

0587/2014

Betreuung von Kindern und Jugendlichen in der Notaufnahmeeinrichtung Her-
kulesstralRe
0789/2014

Il. Nichtoffentlicher Teil

20

21

22

23

23.1

23.2

23.3

23.4

23.5

Annahme von Schenkungen / Vermachtnissen / Erbschaften

Antrage gemalR § 3 der Geschaftsordnung des Rates und der Bezirksvertre-
tungen

Anfragen gemal} § 4 der Geschéaftsordnung des Rates und der Bezirksvertre-
tungen

Grundstlcksangelegenheiten

Stadtisches Grundstiuck Vorgebirgswall 4-8, KoIn-Neustadt-Sud
3135/2013

(zurtckgezogen)

Stadtisches Grundstuck Danziger Stralde 19 in KoIn-Urbach
0581/2014

Grundstucksgeschaft Holweider Str. 46/Keupstr. 97 - 119 in KéIn-Mulheim
0396/2014

Grundstucksverkauf Dillenburger Stral3e / In den Reihen
0678/2014

Grundstucksverkauf Robertstralde 19-29 (ehemaliges Huwald-Hammacher-

Gelande) in KoIn-Kalk
0790/2014
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23.6

23.7

23.8

23.9

23.10

23.11

23.12

23.13

23.14

23.15

23.16

23.17

23.18

23.19

23.20

23.21

Grundsticksankauf Toyota-Allee/Badische Allee in KéIn-Marsdorf
0794/2014

Stadtisches Grundstlick Sebastianstraflie 44 in Koln-Niehl
0826/2014

Stadtische Grundstiicke Leyendecker StralRe/ Christianstralle in KoIn-
Ehrenfeld
0042/2014

Grundstucksverkauf Dillenburger Stralde / Christian-Sunner-Strale
0434/2014

Grundstucksverkauf GielRener Stralle 26 in Koln Deutz zwecks Erweiterung
der FH Deutz
0732/2014

Grundstucksverkauf GielRener StralRe 30,32 a,b in Koln Deutz zwecks Erwei-
terung der FH Deutz
0735/2014

Grundstiicksverkauf Frankfurter Stralle
0756/2014

Grundstucksgeschaft Von-Sparr-Str. 35 in Kéln-Mulheim
0796/2014

Neue Tarifstruktur in dem stadtischen Parkhaus Zoo in Koln-Riehl
0818/2014

Grundstickstausch an der HitzelerstraRe in Hohe der Hausnummer 54 in
Koln-Raderthal
0833/2014

Grundstucksankauf Leichlinger Stralde 1 - 5, KdIn - Deutz
0855/2014

Verkauf Erbbaurechtsgrundstick Cacilienstralle 32 in Koln-Altstadt-Nord
0925/2014

Ankauf des ehem. Hertie-Warenhauses in Koln-Porz
0942/2014

Langfristige Verlangerung eines Mietvertrages
0320/2014

Vorzeitige Verlangerung eines langjahrigen Mietvertrages
0464/2014

Verlangerung eines Erbbaurechtes fur den Marienburger Golf-Club e. V. an
der MilitarringstralRe in Koéln-Marienburg
0636/2014
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23.22

23.23

23.24

23.25

23.26

23.27

24

241

24.2

24.3

24.4

24.5

24.6

Verlangerung Mietvertrag Marienburger Golfclub
0658/2014

Verlangerung eines langjahrigen Mietvertrages
0362/2014

Verlangerung eines langjahrigen Mietvertrages
0384/2014

Erbbaurecht Kuhweg/Niederlander Ufer in KéIn-Niehl
0840/2014

Grundstucksverkauf Rheinische Allee
1075/2014

Grundstucksverkauf Tel-Aviv-Str. / Perlengraben / Mengelbergstr. in KéIn-
Altstadt-Sud
1099/2014

Allgemeine Vorlagen

Einleitung eines Offenen Vergabeverfahrens zum Abschluss von Vertragen
uber die Unterhalts-, Grund- und Feuchtreinigung in insgesamt 32 Objekten
(Verwaltungsgebauden, Schulen, Kindertagesstatten, etc.) -Paket 13-
0322/2014

Beteiligung der allgemeinen Verwaltung Stadt Koln an einem Europaweiten
Vergabeverfahren zur Beschaffung von Endgeraten (PC, Monitore, Drucker,
Beamer)

0412/2014

Teilnahme am geplanten Rahmenvertrag des KDN mit der Fa. SER Uber Ar-
chiv-Software
0473/2014

Einleitung eines Offenen Vergabeverfahrens zum Abschluss von Vertragen
uber die Unterhalts-, Grund- und Feuchtreinigung in insgesamt 34 Objekten
(Verwaltungsgebauden, Schulen, Kindertagesstatten, etc.) -Paket 14-
0643/2014

Bedarfsprufung zur Erneuerung und Erweiterung des stadtischen Datennetz-
werks (CAN) in den Jahren 2015 bis 2020
0426/2014

Entschadigungszahlung im Falle des sog. Drehleiternkartells der Jahre 1998
bis 2007
0979/2014
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24.7  Ubernahme von Mietkosten bei Kindertagesstatten von Tragern der freien Ju-
gendhilfe (Verlangerung Ratsbeschluss vom 14.07.2011, TOP 24.3 -
1689/2011)

0206/2014

24.8 Sonderausstellung Sigmar Polke. Retrospektive des Museum Ludwig vom 14.
Marz 2015 bis 05. Juli 2015  hier: Sponsoringvertrag mit der RheinEnergie
AG
0714/2014

249 Schadensersatzklage gegen das Ingenieurbiro ARCADIS Deutschland
GmbH, Darmstadt und dessen Haftpflichtversicherung wegen mangelhafter
Planungsleistungen im Zusammenhang mit der BaumaRnahme Rheinboule-
vard in KéIn-Deutz
0981/2014

24.10 Beteiligung der padagogischen Bereiche der Schulen der Stadt Kéln an einem
Europaweiten Vergabeverfahren zur Beschaffung von IT-Endgeraten (PC,
Monitore, Drucker, Beamer)

0470/2014

2411 Gewahrung von nachrangigen Darlehen zur Finanzierung des neuen Buro-
und Verwaltungsgebaudes der RheinEnergie durch die Zusatzversorgungs-
kasse der Stadt Koln
0961/2014

24.12 Sanierung und Optimierung des im Eigenvermoégen der Kinder- und Jugend-
padagogischen Einrichtung der Stadt KoIn (Ki d S) befindlichen Standortes
Bricker Mauspfad 646
0715/2014

2413 RheinEnergie AG
1024/2014

2414 AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Kéln GmbH & Co. KG: Aufwandszuschuss fur
die Verlagerung des Betriebshofs GieRener Str. im Zusammhang mit dem
Teilneubau des Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums (IWZ) der Fachhoch-
schule (FH) K6ln am Standort Deutz

1196/2014

24.15 Werbenutzungsvertrag:
1257/2014

25 Wahlen

25.1  Abberufung eines Prufers des Rechnungsprifungsamtes
0106/2014

25.2  Bestellung mehrerer Prifer/innen des Rechnungsprifungsamtes
0627/2014
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26 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen gemaR § 60 Absatz 1 Satz 3
der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

26.1  Stadtbahngesellschaft Rhein-Sieg mbH i.L.
0541/2014
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I. Offentlicher Teil

1 Antrage auf Durchfuhrung einer aktuellen Stunde gemaf 8 5 der Ge-
schéaftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen

1.1 Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen auf
Durchfuhrung einer aktuellen Stunde betreffend "Finanzielle Entlastung
von Stadten, Gemeinden und Kreisen im Zuge des angektindigten Bun-
desteilhabegesetzes”

AN/0599/2014

Der Rat beschlie3t gemal § 5 Absatz 10 Buchstabe b) der Geschéaftsordnung des
Rates und der Bezirksvertretungen, die Angelegenheit mit dem Auftrag an die Verwal-
tung zu Uberweisen, die nachfolgende Resolution des Rates der Stadt Kéln an die
Bundesregierung weiterzuleiten:

Gemeinsame Kraftanstrengung von Bund, Land und Kommunen fortfihren —
Finanzielle Entlastung von Stadten, Gemeinden und Kreisen im Zuge des
angekundigten Bundesteilhabegesetzes sicherstellen

Resolution:

Der Rat der Stadt Koln begrufdt, dass die Bundesregierung fur die

18. Legislaturperiode den weiteren zwingenden Handlungsbedarf des Bundes zuguns-
ten der Kommunen anerkennt sowie die Absicht, die Kommunen im Rahmen der Ver-

abschiedung des Bundesteilhabegesetzes im Umfang von finf Milliarden Euro jahrlich
von der Eingliederungshilfe zu entlasten.

Vor diesem Hintergrund fordert der Rat:

1. Die Landesregierung wird gebeten, sich auf Bundesebene weiterhin konse-
quent fur eine nachhaltige Entlastung der NRW-Kommunen einzusetzen, wie
sie im Landtagsbeschluss vom 29.10.2010 gefordert wurde: Der Bund muss
sich dynamisch zur Halfte am Aufwand fir die gesamten kommunalen Sozial-
lasten beteiligen.

2. Der Rat der Stadt Kaln bittet die Bundesregierung, unverzuglich fur die
schnellstmdgliche Einfihrung eines Bundesteilhabegesetzes im Sinne der ak-
tuellen Koalitionsvereinbarungen fur die 18. Wahlperiode des Bundestags zu
sorgen.

3. Wir fordern die Bundesregierung auf, die mit Inkrafttreten des Bundesteilhabe-
gesetzes zugesagte finanzielle Entlastung der Kommunen in Hohe von 5 Mrd.
Euro jahrlich zum frGhestmdglichen Zeitpunkt sicherzustellen. Ziel ist es, zum
Ende der 18. Wahlperiode im Jahr 2017 bereits das volle Entlastungsvolumen
wirksam werden zu lassen.
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4. Der Rat begriufdt, dass der Bund in den Jahren 2015 und 2016 eine jahrliche
Entlastung von 1 Mrd. Euro fur die Stadte und Gemeinden bereitstellt. Die Lan-
desregierung wird gebeten, dafir einzutreten, dass diese Entlastung in Form
einer Erhdhung des Bundesanteils an den KdU (Kosten der Unterkunft) gege-
benenfalls aufgestockt bis zum In-krafttireten eines Bundesteilhabegesetzes
gewahrt wird, um eine unmittelbare Entlastungswirkung bei den kommunalen
Haushalten zu erreichen.

5. Um Planungssicherheit fur die kommunalen Haushalte zu schaffen, ist eine
verbindliche Festschreibung der konkreten Entlastungsbetrage in der Mittelfris-
tigen Finanzplanung des Bundes notwendig.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion
Blndnis 90/Die Grunen, der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den
Stimmen der Ratsmitglieder Henseler (Frei Wahler KéIn) und Zimmermann (Deine
Freunde) — zugestimmt.

Anmerkung:

Ratsmitglied Schoppe ist bei der Beratung der Punkte 1.1 bis 3.1.1 nicht anwesend.

2 Annahme von Schenkungen / Verméachtnissen / Erbschaften

2.1 Annahme einer Schenkung durch den Forderverein StadtBibliothek KoIn
e.V.
0391/2014

Beschluss:

Der Rat beschliefl3t die Annahme der Schenkung der Einrichtung und Nutzung der mi-
nibib im AulRengelande der Kéln-Arcaden in KdIn-Kalk durch den Férderverein Stadt-
bibliothek Kdln e.V.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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2.2 Annahme einer Schenkung an die Stadt Kéln, Rheinisches Bildarchiv
durch den Fotografen Peter H. Furst, Thirmchenswall 76, 50668 Kdln
hier: Schenkung von 595 Filmen, 585 Kontaktb6gen, ca. 689 Vergrol3e-
rungen, 3 Katalogen zu den Serien , Portrats aus der Kultur Welt Koln*,
,berufen und gewahlt* und 70 Fotografien , Portrats Kdlner Personlich-
keiten“ aus dem Werk des Fotografen Peter H. Flrst
0851/2014

Beschluss:

Der Rat nimmt die Schenkung von 595 Filmen, 585 Kontaktbogen, ca. 689 Vergrolie-
rungen, 3 Katalogen zu den Konvoluten ,Portrats aus der Kultur Welt KéIn“, ,berufen
und gewahlt” und 70 Fotografien ,Portrats Kdlner Personlichkeiten® aus dem Werk des
Fotografen Peter H. Flrst durch Peter H. Furst mit Dank an.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

2.3 Schenkungsannahme Sparda Kunstpreis NRW 2012/2013

0725/2014
Diese Angelegenheit wurde von der Verwaltung vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen (siehe hierzu auch Ziffer Ill — Seite 3).
Anmerkung:

Ratsmitglied Judith Wolter trifft zur Sitzung ein.

3 Antrage des Rates / Vorschlage und Anregungen der Bezirksvertretun-
gen

3.1 Antrédge gemal 8 3 der Geschaftsordnung des Rates und der Bezirksver-
tretungen

3.1.1 Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion Bundnis
90/Die Grunen betreffend "Mietwohnungsbau in KéIn starken - Aktuali-
sierung von Ratsbeschlissen”

AN/0557/2014

Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0603/2014

Beschlisse:

|. Beschluss gemaR Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.:
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Der Punkt Il des Antrages wird wie folgt gedndert (Anderungen hervorgehoben):

Neu eingefuhrt wird stattdessen eine Rabattierung von bis zu 20 % auf den jewei-
ligen Verkehrswert beim Verkauf von stadtischen Grundstucken, wenn sich der
Erwerber verpflichtet, Gber einen Zeitraum von 15 Jahren im frei finanzierten
Wohnungsbau einen Mietpreis von weniger als 8,50 Euro zu garantieren. In
diesem Zeitraum sind Mietpreissteigerungen nur analog der prozentualen Steige-
rungen der Bewilligungsmieten im sozialen Wohnungsbau madglich. Vor der Ver-
aulerung des jeweiligen Areals ist zu prufen, ob eine Erbbauregelung zu re-
alisieren ist.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. sowie gegen die Stimme von
Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) abgelehnt.

Il. Beschluss gemal Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Frakti-
on Bundnis 90/Die Grinen:

Der Rat stellt fest, dass nach dem im Dezember 2013 beschlossenen kooperati-
ven Baulandmodell Investoren verpflichtet sind, nach einer differenzierten stadt-
weiten Quote geforderten Wohnraum von mindestens 30 % zu errichten.

Vor diesem Hintergrund sind die Ratsbeschlisse aus den Jahren 2005 und 2009,
mit denen Erwerbern von stadtischen Grundstiicken bei der Errichtung von 6ffent-
lich geférdertem Wohnraum ein Rabatt von 20 % auf den jeweiligen Verkehrswert
eingeraumt worden ist, aufzuheben.

Neu eingefuhrt wird stattdessen eine Rabattierung von bis zu 20% auf den jeweili-
gen Verkehrswert beim Verkauf von stadtischen Grundstticken, wenn sich der Er-
werber verpflichtet, Gber einen Zeitraum von 15 Jahren einen Mietpreis zwischen
6,25 Euro und 10 Euro zu garantieren. In diesem Zeitraum sind Mietpreissteige-
rungen nur analog der prozentualen Steigerungen der Bewilligungsmieten im so-
zialen Wohnungsbau maoglich.

Bei der Vergabe stadtischer Grundstlicke zum Zwecke des Wohnungsbaus sollen
zuklnftig Konzepte flr neue gemeinschaftliche Wohnformen (z.B. Mehrgeneratio-
nenwohnen /Interkulturellen Wohnprojekte/Inklusive Wohnprojekte /Wohnformen
fur Studierende/Auszubildende /Genossenschaftliche

Wohnformen) starker berucksichtigt werden.

Die Verwaltung wird beauftragt, dem Rat zugig Vorschlage zu einem Vergabever-
fahren vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion
Blndnis 90/Die Grunen sowie mit der Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wah-
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ler KéIn) bei Stimmenthaltung der Fraktion pro Koln und der Fraktion Die Linke. — zu-
gestimmt.

3.1.2 Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Einrichtung eines Europaburos fur
Ko6In und die Region in Brussel"
AN/0547/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biundnis 90/Die
Grinen
AN/0613/2014

Beschluss gemaR Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bundnis
90/Die Griinen:

1. Der Rat betont die Bedeutung der Europaischen Union fur die Stadt Koéln und den stad-
tischen Konzern und unterstutzt nachdrucklich die Bemuhungen der Verwaltung und
der stadtischen Unternehmen, den Austausch und die Zusammenarbeit mit der Europa-
ischen Union und den europaischen Mitgliedsstaaten weiter zu verstarken. Er beauf-
tragt die Verwaltung, sich sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene mit den jewei-
ligen Interessensvertretern intensiv auszutauschen und die Europaarbeit strategisch
weiter zu entwickeln, mit dem Ziel die Interessen der Stadt Koln und ihres Konzerns auf
europaischer Ebene zu artikulieren und zur Geltung zu bringen.

2. Er beauftragt die Verwaltung, die ,Europa-Kompetenz* der Stadtverwaltung aufzubauen
und zu intensivieren. Dies betrifft die Netzwerkarbeit gegenuber den EU-Institutionen,
das Monitoring der EU-Forderkulisse und den operativen Forderantragsprozess. Das
Ziel ist, die Quote der eingeworbenen Fordermittel fur die Stadt KoIn zu erhohen.

3. De enge Austausch von best practices unter den Mitgliedslandern innerhalb der euro-
paischen Union soll verbessert werden, um zuklnftig vermehrt Expertisen in speziellen
Fachbereichen fur Koln nutzen zu kdnnen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grunen — zugestimmt.

3.1.3 Antrag der Fraktion pro KéIn betreffend "MalRnahmen gegen Asylmiss-
brauch und Armutszuwanderung in KéIn"
AN/0520/2014

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt alle sinnvollen und mdglichen Malknahmen zu ergrei-

fen, um den immer starker um sich greifenden Missbrauch des Asylrechtes und die
massenhafte Asyl- bzw. Armutszuwanderung nach Kdln zu stoppen!
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Insbesondere soll mit folgenden MalRnahmen durchgegriffen und Abhilfe herbeigefihrt
werden:

1)

Samtliche Planungen fur den Bau weiterer Asylheime und wohnungsahnlicher
Einrichtungen flr den Zuzug von Armutszuwanderern sind verwaltungsintern zu
stoppen.

Sofortige Beendigung der sogenannten freiwilligen Kdlner Luxusleitlinien zur
Versorgung und Unterbringung von Asylbewerbern.

Veroffentlichung aller verwaltungsinterner (auch geheimer bzw. vertraulicher
Planungsuberlegungen) Prifergebnisse der 136 Kdlner Grundstucke, die zur
Errichtung weiterer Containerdérfer oder Asylantenheime vorgesehen sind bzw.
waren.

Sofortiger Stopp aller verwaltungsinternen Vorbereitungen von Beschlagnah-
mungen und Enteignungen privater Grundstliicke und Wohnhauser.

Vorrang fur die Kélner Wohnbevdlkerung bei der Vergabe stadtischer Wohnun-
gen, statt Bevorzugung von illegalen Einwanderern, Asylbewerbern und Ar-
mutseinwanderern.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Koln — abgelehnt.

3.1.4 Antrag der Fraktion Die Linke. betreffend "Kompetenzen der Bezirksver-

tretungen”
AN/0558/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grlunen
AN/0606/2014

Beschluss gemaR Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bundnis
90/Die Grinen:

Der Rat der Stadt Kdln ist sich der wichtigen Aufgabe der Bezirksvertretungen im
Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung bewusst. § 37 der Gemeindeordnung
NRW legt fest, dass die Bezirksvertretungen auf3erhalb der ausschlieRlichen Zustan-
digkeit des Rates ,unter Beachtung der Belange der gesamten Stadt und im Rahmen
der vom Rat erlassenen allgemeinen Richtlinien in allen Angelegenheiten, deren Be-
deutung nicht wesentlich Uber den Stadtbezirk hinausgeht®, Entscheidungen treffen.

Grundsatzlich sollen die Kompetenzen der Bezirksvertretungen gestarkt werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Rat in 2014 hierzu einen Beschlussvorschlag
vorzulegen.
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Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion
Blndnis 90/Die Grunen und der FDP-Fraktion — zugestimmt.

3.1.5 Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler K&ln) betreffend
"Rheinuferstral3e an der Stadtbahnquerung tiefer legen - Verkehrskol-
laps verhindern™
AN/0544/2014

Beschluss:
Der Rat moge beschliel3en:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung einer unterirdischen Flihrung der Rhein-
uferstral’e unterhalb der bestehenden Betonplatte als Trogldsung mit moglichst kur-
zen Rampen und geringem Eingriff in vorhandenen Baumbestand wieder aufzuneh-
men, die Finanzierung sicher zu stellen und dem Rat zeitnah einen Baubeschluss vor-
zulegen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich - gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion sowie gegen
die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koéln) bei Stimmenthaltung der
Fraktion pro Koln - abgelehnt.

3.1.6 Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen und der
Fraktion Die Linke. betreffend "Wasser- und Schifffahrtsamt in Koln hal-
ten"

AN/0561/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn fordert die Bundesregierung auf, im Zuge ihrer weiteren Reor-
ganisationsplanungen den Standort des Wasser- und Schifffahrtsamtes in Kéln beizu-
behalten.

Die Kolner Bundestagsabgeordneten werden gebeten, Rat und Verwaltung in dieser
Angelegenheit gegenlber der Bundesregierung zu unterstitzen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bundnis 90/Die Gru-
nen, der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie der Stimme von Ratsmitglied
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Henseler (Frei Wahler Kéln) bei Stimmenthaltung von Ratsmitglied Zimmermann
(Deine Freunde) — zugestimmt.

Anmerkung:

Ratsmitglied Judith Wolter verlasst die Ratssitzung endgultig.

3.1.7 Antrag der CDU-Fraktion und von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler

Ko6ln) betreffend "Beteiligen, nicht bevormunden” - Innehalten mit dem
Projekt "Jidisches Museum" auf dem Rathausvorplatz und Schaffen ei-
ner transparenten Entscheidungsgrundlage fur ein Votum der Kolner
Burgerinnen und Burger”

AN/0555/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion und von Ratsmitglied Henseler (Frei
Wahler Kdln)
AN/0608/2014

Beschluss:

1.

Der Rat beschliel3t flr das Projekt "Archaologische Zone/Judisches Museum" bis
Ende 2014 ein Moratorium flr den Hochbaubereich auf dem Rathausvorplatz.
Hiervon ausgenommen bleiben lediglich die archaologischen Grabungen und die
dadurch notwendigen SicherungsmalRnahmen. Wahrend des Innehaltens sind
die bisherigen Planungen und baulichen MaRnahmen fur den Neubau eines Ju-
dischen Museums auszusetzen.

Die Verwaltung wird beauftragt, bis nach der Sommerpause 2014 und in Ab-
stimmung mit der Kolner Architektenkammer die von dem ,Burgerbegehren Rat-
hausplatz” favorisierte ,behutsame, malvolle Lésung, die den Rathausplatz er-
halt, die archaologischen Funde mit den Zeugnissen judischer Kultur erlebbar
macht und die Baukosten (Bezug 51,7 Mio. €) um die Halfte vermindert® plane-
risch aufzuarbeiten und in einem architektonischen, stadtplanerischen und finan-
ziellen Vergleich dem aktuellen Vorschlag der Architekten Wandel Hoefer Lorch
GmbH, vorgestellt in der Sitzung des Unterausschusses Kulturbauten am
17.03.2014, gegenuberzustellen. Der Vergleich soll sodann als Grundlage fur ein
alternatives Burgerbeteiligungsverfahren dienen, das eine hinreichende Legiti-
mation in der Stadtgesellschaft flr die zuklnftige Gestaltung des Rathausvor-
platzes gewahrleistet.

Der Rat stellt fest, dass die von der Verwaltung in der Sitzung des Unteraus-
schusses Kulturbauten sowie in der Sondersitzung des Ausschusses Kunst und
Kultur am 03.04.2014 vorgestellten aktuellen Planungen von Herrn Prof. Wolf-
gang Lorch fur das Projekt Archaologische Zone/Judisches Museum in wesentli-
chen Punkten nicht mehr der Entwurfsplanung entsprechen, die die Grundlage
fur die Ratsbeschlisse vom 13.04.2010, 14.07.2011 und 18.07.2013 bildete.
Daher waren fur die weitere Umsetzung der aktuellen Planungen durch die Ver-
waltung erneute Beschlisse des Rates notwendig.
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Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der Fraktion pro Kéln sowie gegen
die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) bei Stimmenthaltung von
Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) abgelehnt.

Anmerkungen:

- Wegen beleidigender Auerungen gegen das Ratsmitglied Detjen, erteilt der Ober-
burgermeister Ratsmitglied Uckermann einen Ordnungsruf (zu den Einzelheiten
wird auf das Wortprotokoll der Sitzung verwiesen).

- Burgermeisterin Elfi Scho-Antwerpes Ubernimmt im Anschluss die Sitzungsleitung.

3.1.8 Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Erfullung der Aufnahmequote bei
unerlaubt eingereisten Personen”
AN/0512/2014

Beschluss:

Gemal Antrag von Ratsmitglied dos Santos Herrmann beschlie3t der Rat, den Antrag
der FDP-Fraktion, der da lautet:

Der Rat moge folgende Resolution beschliel3en:

Die Landesregierung NRW wird gebeten, die bestehende Zuweisungspraxis nach §
15a Aufenthaltsgesetz zur Verteilung von unerlaubt eingereisten Personen zu u-
berprifen und eine Regelung zu schaffen, wonach alle unerlaubt eingereisten Per-
sonen dem Zuweisungsverfahren unterliegen und auf die Quote fur die Stadt Koln
angerechnet werden.

zur weiteren Beratung in den Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen /
Vergabe / internationales und den Ausschuss Soziales und Senioren zu verweisen.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig bei Stimmenthaltung der Fraktion pro Kéln zugestimmt.

3.1.9 Antrag der Fraktion pro Kéln betreffend "Einfiuhrung einer , City-Polizei*
nach dem Vorbild stiddeutscher Bundeslander — Weiterentwicklung des
Ordnungsamtes bzw. Verzahnung mit dem Polizeiprasidium”
AN/0522/2014

Beschluss:

Der Oberburgermeister wird beauftragt, das Ordnungsamt der Stadt Kéln zu einer so-
genannten ,City-Polizei“ nach Frankfurter Vorbild weiterzuentwickeln. Insbesondere
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sind folgende Schwerpunkte bei der Verbesserung Kriminalitatsbekampfung in der
Stadt Kéln umzusetzen:

1) Pravention und Verhinderung von Wohnungseinbrichen durch die Informations-
weitergabe und Koordinierung von Hinweisen aus Ordnungsamt und Polizei.

2) Erweiterungen der Befugnisse des Ordnungsamtes um folgende Punkte:

- Personenuberprifung und Identitatsfeststellung
(besonders bei VerstoRen gegen das Aufenthaltsgesetz (illegale Einwande-
rer))

- Platzverweise und Aufenthaltsverbote fur Ruhestérer, zum Beispiel bei Bett-
lern in der Innenstadt

- Entgegennahme von Anzeigen im Straf- und Ordnungswidrigkeitsrecht, so-
wie Ingewahrsamnahme von Mitgliedern der Bettelmafia bzw. von Klau-
Kids, auch durch Anwendung von unmittelbarem Zwang

3) Verstarkung der interkommunalen Zusammenarbeit und Grindung eines europai-
schen Stadteblndnisses gegen die Kriminalitat, die in direktem Zusammenhang mit
der Zuwanderung steht, besser zu bekampfen. zum Beispiel mit den Stadten Rotter-
dam, Amsterdam, Antwerpen und anderen. Auf Rechtsgrundlage des § 129 der NRW-
GO.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Koln — abgelehnt.

3.1.10 Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bindnis 90/Die Griinen betref-
fend "Aufwertung von zentralen Platzen in Stadtbezirken"
AN/0553/2014

Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0597/2014

Beschlisse:
I. Beschluss gemaR Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.:

Der dritte Absatz des vorliegenden gemeinsamen Antrages von SPD-Fraktion und
Fraktion Bundnis 90/Die Grunen wir dahingehend geandert, dass er wie folgt lautet:

Die Verwaltung wird beauftragt, diese Vorschlage in Beschlussvorlagen, in de-
nen die AufwertungsmalRnahmen fur die einzelnen Platze dargestellt werden,
zu bundeln und dem Ausschuss Umwelt und Grun sowie dem Stadtentwick-
lungsausschuss zur Beratung und der entsprechenden Bezirksvertretung zur
Beschlussfassung vorzulegen.
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Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimme der Fraktion Die Linke. und gegen die Stimme von
Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Kdln) abgelehnt.

II. Beschluss gemaf Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grlunen:

Im stadtischen Doppelhaushalt 2013/2014 stehen flr das Haushaltsjahr 2014 insge-
samt 2,4 Millionen Euro zur Aufwertung zentraler Platze in Stadtbezirken bereit.

In 2014 sollen damit in einem ersten Schritt zentrale Platze in den Stadtbezirken
Chorweiler, Milheim und Porz aufgewertet und attraktiver gestaltet werden.

Die jeweiligen Bezirksvertretungen werden gebeten, Platze zu benennen und maogli-
che Malinahmen zu identifizieren, die geeignet sind, zentrale Platze im Bezirk aufzu-
werten und attraktiver zu gestalten.

Die Verwaltung wird beauftragt, diese Vorschlage in einer Beschlussvorlage, in der die
Aufwertungsmaflinahmen flr die einzelnen Platze dargestellt werden, zu bindeln und
dem Ausschuss Umwelt und Grun sowie dem Stadtentwicklungsausschuss zur Be-
schlussfassung vorzulegen.

Die abschliellende Mittelfreigabe erfolgt durch den Finanzausschuss.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion sowie bei Stimmenthaltung der
Fraktion pro Kdln - zugestimmt.

3.1.11 Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Zustandigkeit fur die U-Bahnhdfe
an die KvB"
AN/0549/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mir den Kdlner
Verkehrsbetrieben (KVB) zu prifen, ob und inwieweit die Kélner U-Bahnhofe inkl. der
Zwischenebenen in die allgemeine und umfassende Zustandigkeit der KVB Uberge-
hen kdnnen.

Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung in den Verkehrsausschuss verwiesen.
Sie soll dort beraten werden, wenn das Ergebnis des Prufauftrages vorliegt.

Abstimmungsergebnis:
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Einstimmig bei Stimmenthaltung der Fraktion Die Linke. zugestimmt.

3.1.12 Antrag der Fraktion pro KéIn betreffend "Nominierung des Schriftstellers
Akif Pirincci fur den Heinrich-Bo6ll-Preis der Stadt Koln"
AN/0524/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt Koln beschlief3t, den Schriftstellers Akif Pirincci flr den Heinrich-
Boll-Preis der Stadt Koln zu nominieren.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Kéln — abgelehnt.

3.1.13 Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Kéln) betreffend "Uber-
ziehungszinsen fur Geschéaftsgirokonten bei der Sparkasse KéIlnBonn"
AN/0545/2014

Beschluss:

Der Rat moge folgenden Weisungsbeschluss fur die Mitglieder der Zweckverbands-
versammlung fassen:

1. Der Sparkassenvorstand wird aufgefordert, der Zweckverbandsversammlung
eine Zinstabelle fur Kredite der Sparkasse vorzulegen, deren Obergrenze fur
Kontokorrentkredite von Geschaftskonten im Maximum deutlich unter 24 %
liegt.

2. Die Reduzierung soll im Wesentlichen dadurch erreicht werden, dass die oben
erwahnten 5,25 % bei Uberziehung der vereinbarten Kontokorrentkredith6he
nicht mehr erhoben werden.

3. Bei Kunden, die eine Einstufung erhalten, die bisher zu den 24 % Belastung
fuhrten, soll von der Abteilung "Spezialkreditmanagement" eine gezielte Be-

treuung und Beratung angeboten werden, um diesen Kunden durch Losungen
und Verbesserungen wieder zu tragfahigen Konditionen zu verhelfen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) bei
Stimmenthaltung der Fraktion Die Linke. abgelehnt.
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3.1.14 Antrag der Fraktion pro Koln betreffend "Schéachten achten - Grausam-
keit schmeckt uns nicht!"
AN/0526/2014

Beschluss:

Der Rat moge beschliel3en:

1.) Keine Bereitstellung von Liegenschaften zum muslimischen Opferfest durch die
Stadt Koln

2.) Kein Verzehr von Halal-Fleisch an Kolner Kitas und Schulen

3.) Eine Aufklarungskampagne uber die gesundheitlichen Gefahren (bakterielle Verun-
reinigungen und vergleichbares) beim Verzehr von geschachtetem Fleisch.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Koln — abgelehnt.

3.1.15 Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler KoIn) betreffend "Bus-
anbindung fur die barrierefreien Zollstock-Arkaden"
AN/0552/2014

Ratsmitglied Horst Thelen, zugleich Vorsitzender des Ausschusses fur Anregungen
und Beschwerden verweist darauf, dass sich dieser Ausschuss bereits mehrfach mit
dem Thema befasst habe und schlagt deshalb vor, die Angelegenheit zu verweisen.

Beschluss:

Der Rat verweist den Antrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Kéln), der da
lautet:

“Der Rat beschliel3t, die Kdlner Verkehrsbetriebe zu beauftragen, das Anfahren
des Geschafts- und Arztezentrums Zollstock-Arkaden mit einer Linienbusverbin-
dung zu ermoglichen. Der Linienbus 131 bietet sich dafur - fahrplanmalig au-
Rerhalb der Spitzenzeiten flr den Schilertransport - als kostenglnstige Losung
an. Die Linienfuhrung musste lediglich durch eine zusatzliche Schleife erganzt
werden®.

zur weiteren Beratung in den Ausschuss fur Anregungen und Beschwerden.
Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion und gegen die Stimme von
Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Kdln) - zugestimmt.
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3.1.16 Antrag der Fraktion pro KoIn betreffend "Ertiichtigung des nordlichen
FulBgangeriberweges der Hohenzollernbriicke durch Barrierefreiheit
und Zugang fir Radfahrer vom linksrheinischen Rheinufer her"
AN/0527/2014

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, einen barrierefreien Zugang vom linksrheinischen
Rheinufer zur Nordseite der Hohenzollernbricke zu ermoglichen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Kéln — abgelehnt.

3.1.17 Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion
Bindnis 90/Die Grinen und der FDP-Fraktion betreffend "Standort fir
neues Justizzentrum in Kéln"

AN/0595/2014

Beschluss:

l. Der Rat der Stadt KéIn spricht sich daflir aus, das neue Justizzentrum in Kéln in
unmittelbarer Nahe des Altstandorts nun am Standort Hans-Carl-Nipperdey-
Stralde zu errichten. Die flr den Neubau vorgesehene Flache ist so zu planen,
dass die an dieser Stelle vorgesehene Fortfuhrung des inneren Grungurtels min-
destens in einer GréRenordnung erfolgen kann, den der Masterplan Innenstadt
vorsieht.

[I. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im weiteren Verfahren und in den Gespra-
chen mit dem BLB folgende MalRgaben und Ziele zu verfolgen:

o eine Uberbauung der Carl-Nipperdey-Str. zu ermdglichen,
o die geplanten Baukorper zwar unterhalb der Hochhausgrenze, aber dennoch
hoher als sechs Geschosse zu realisieren,

o die dstlich des Gebaudes der Staatsanwaltschaft gelegenen Parkplatzflachen zu
Uberbauen

o zu prufen, welche zukinftige Nutzung der unterirdischen Zufahrt durch die Unter-
fuhrung unter der Luxemburger Stral3e zukommen kann

o aufgrund der guten OPNV-Anbindung die Anzahl der Stellplatze zu reduzieren
und die Anzahl der zu realisierenden Stellplatze entsprechend zu minimieren,

o fur das Justizzentrum eine reprasentative Adressbildung und angemessene
Platzgestaltung zur Luxemburger Stral3e zu ermdglichen,

o das Bodendenkmal im westlichen Planbereich angrenzend an die Luxemburger
Stral’e zu sichern.
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[ll. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Gewahrleistung einer hohen stadtebaulichen
Qualitat einen kombinierten stadtebaulichen und architektonischen Wettbewerb
durchzufuhren.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion, der Fraktion
Bundnis/90 Die Grunen, der FDP-Fraktion bei Stimmenthaltung der Fraktion pro Koln
und der Fraktion Die Linke. sowie gegen die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie
Wahler Koln) — zugestimmt.

3.1.18 Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion betreffend "Erhalt der Kdlner
Kunst- und Museumsbibliothek - zurtick auf Anfang?"
AN/0609/2014

Die Dringlichkeit dieser Angelegenheit wurde vor Eintritt in die Tagesordnung durch
die Mehrheit des Rates abgelehnt (siehe hierzu Ziffer IV — Seite 4 — vor Eintritt in die
Tagesordnung), die Beratung der Sache wird deshalb zurtickgestellt.

3.2 Vorschlage und Anregungen der Bezirksvertretungen gemaf 8§ 37 Ab-
satz 5 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

Zu diesem Punkt liegt nichts vor.

4 Anfragen gemalR § 4 der Geschéaftsordnung des Rates und der Bezirks-
vertretungen

4.1  Anfrage von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler KoIn) betreffend "Ge-
samtkosten des Projekts Archaologische Zone/Jiudisches Museum, bis-
her abgeflossene Mittel, erwartete Kostensteigerung und Folgekosten™
AN/0229/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
0500/2014

Hierzu liegt eine schriftliche Antwort der Verwaltung vor. Hinsichtlich der Nachfragen

von Ratsmitglied Henseler sagt die Verwaltung eine schriftliche Beantwortung der
Nachfragen zu.
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4.2 Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Effektive MaR3nahmen zur Vermei-
dung von Korruption”
AN/0236/2014

Stadtdirektor Kahlen nimmt zu der Angelegenheit Stellung und erklart, dass sich die
Beantwortung noch um ca. 2 Monate verzogern werde.

4.3 Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Mehr Blrgerbeteiligung in wichti-
gen kommunalpolitischen Themen?"
AN/0265/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
1070/2014

Hierzu liegt eine schriftliche Mitteilung von der Verwaltung vor.
Stadtdirektor Kahlen beantwortet die Nachfragen von Ratsmitglied Dr. Elster.

4.4 Anfrage der CDU-Fraktion betreffend "Sanierung der Kdlner Rheinbri-
cken"
AN/0550/2014

Antwort der Verwaltung vom 07.04.2014
1230/2014

Hierzu liegt eine schriftliche Antwort der Verwaltung vor.

Anmerkung:

Oberburgermeister Jurgen Roters Ubernimmt wieder die Leitung der Sitzung.

5 Einwohner, Einwohnerinnen, Blrger und Blrgerinnen

5.1 Anregungen und Beschwerden gemalR § 24 der Gemeindeordnung des
Landes Nordrhein-Westfalen

5.2 Einwohnerantrag gemal 8§ 25 der Gemeindeordnung des Landes Nord-
rhein-Westfalen

5.3 Burgerbegehren und Birgerentscheid gemafl 8§ 26 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen

Zu diesen Punkten liegt nichts vor.
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5.4  Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemaf § 27 der
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

5.4.1 Beschluss des Integrationsrates - Einrichtung von bilingualen Gruppen
zur Forderung der nattrlichen Mehrsprachigkeit in stadtischen Kinder-
tagesstatten
0254/2014

Diese Angelegenheit wurde von der Verwaltung vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
ruckgezogen (siehe hierzu auch Ziffer Il — Seite 3).

5.4.2 Zustandigkeiten des Integrationsrates
1089/2014

In dieser Angelegenheit wurde vor Eintritt in die Tagesordnung Fristeneinrede geltend
gemacht. Die Beratung der Vorlage wird deshalb zurtickgestellt (siehe Ziffer VI — Seite
5 - vor Eintritt in die Tagesordnung).

6 Ortsrecht
6.1 Satzungen

6.1.1 Sanierungsgebiet 'Rheinboulevard Miulheim-Sud mit Griinzug Charlier’
hier: Aufhebung der Sanierungssatzung
2745/2013

Beschluss:
Der Rat beschlie3t aufgrund § 162 Abs. 1 Nr. 3 Baugesetzbuch die Satzung (vgl. An-
lage 1) Uber die Aufhebung der Sanierungssatzung vom 19.12.2008 Uber das férmlich

festgelegte Sanierungsgebiet 'Rheinboulevard Milheim-Sid mit Griinzug Charlier’ in
KoIn-Mulheim in der zu diesem Beschluss paraphierten Fassung.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. - zugestimmt.

6.1.2 Neufassung der Betriebssatzung der Gebaudewirtschaft der Stadt KéIn
3902/2013

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die

Grinen
AN/0612/2014
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Beschlisse:

|. Beschluss gemaR Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biind-
nis 90/Die Grunen:

Der Beschlusstext der Vorlage 3902/2013 wird wie folgt erganzt:

Der Rat beschliel3t die in der Anlage 1 beigefugte Neufassung der Betriebssat-
zung fur die Gebaudewirtschaft der Stadt Koln mit folgender Maligabe:

& 7 Abs. 2 der Satzung erhélt folgende Fassung:

(der zweite Absatz bleibt erhalten, entsprechend der Betriebssatzung a.F.)

Im Interesse der Einheitlichkeit der Verwaltung sowie zu Erreichung gesamt-
stadtischer Ziele kann die Oberburgermeisterin/der Oberblurgermeister der Be-
triebsleitung Weisungen erteilen.

Ziffern 1-3 der Beschlussvorlage bleiben im Ubrigen unverandert.
Ziffer 4 wird neu hinzugefugt:

Die Neufassung der Betriebssatzung fur die Gebaudewirtschaft der Stadt Koln
erfolgt unter ausdricklicher Bezugnahme auf die Mitteilung der Verwaltung zu
den Ergebnissen der Organisationsanalyse der Gebaudewirtschaft (3901/2013)
und mit folgender Mal3gabe:

1. Der Betrieb Gebaudewirtschaft wird in seinen grundsatzlichen Strukturen
fortgeflhrt. FUr die Neuausrichtung gelten sowohl bezogen auf das Aufga-
benprofil im Innen- und AulRenverhaltnis als auch die Neustrukturierung der
Ressourcenverteilung folgende Pramissen:

a) Es werden spartenbezogene Budgets (Schulbauten nach Schulformen,
Kindertagesstatten, Verwaltungsgebaude etc.) gebildet. Es wird eine pe-
riodische Priorisierung innerhalb der Spartenbudgets vorgenommen.
Umschichtungen innerhalb eines Spartenbudgets sollen moglich sein.
Die zukunftige Abbildung in der Wirtschaftsplanung und im Jahresab-
schluss der Gebaudewirtschaft ist darzustellen.

b) Zur Schaffung einer hinreichenden Planungssicherheit werden klinftig
Investitionsbudgets bereitgestellt, deren Volumina von der jahrlichen
Festlegung durch die Haushaltssatzung abhangig sind. Sie sind im Wirt-
schaftsplan in Abstimmung mit dem stadtischen Haushaltsplans der Ge-
baudewirtschaft abzubilden.
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c) Es wird ein mehrstufiges Controlling der Bau-Investitionen aufgebaut,
das Verwaltung und Ratsgremien ein zeithahes Monitoring und eine
Steuerung ermdglicht und auch die Betrachtung der Einzelinvestitionen
gewahrleistet, um Kostensteigerung frihzeitig zu erkennen und kompen-
sieren zu konnen.

d) Die Verwaltung entwickelt Vorschlage zur Verfahrensvereinfachung und
-beschleunigung der Vergabeprozesse.

e) Zwecks Verfahrensvereinfachung und —beschleunigung soll das Rech-
nungsprufungsamt zuklnftig nicht mehr generell prozessbegleitend son-
dern stichprobenartig prifen.

f) Das bestehende Verhaltnis ,Mieter-Vermieter” zwischen Verwaltung und
Gebaudewirtschaft wird ersetzt durch ein ,Auftraggeber— Auftragnehmer-
Verhaltnis®. Die bisherige Mietkalkulation auf Vollkostenbasis wird durch
eine Verrechnungspreisbildung auf Aufwandsbasis abgeldst, deren Pa-
rameter transparent darzustellen sind. Die Verrechnung muss einen An-
teil zur Finanzierung der Instandhaltung beinhalten, der flr den nachhal-
tigen Substanzerhalt auskdbmmlich sein muss.

g) Die Verantwortung der Auftraggeberseite wird gestarkt. Die Schnittstelle
zwischen Fachverwaltung und Gebaudewirtschaft und die daflir notwen-
digen zusatzlichen Ressourcen — u.a. im Stellenplan - sind darzustellen,
um die operative Handlungsfahigkeit der Gebaudewirtschaft und der Auf-
traggeber zu gewahrleisten. Zudem ist darzustellen, dass sich die Auf-
traggeber zur Erstellung der Leistungsphasen 1 (Grundlagenermittiung)
und 2 (Vorplanung — Projekt-/Planungsvorbereitung) auch der Gebau-
dewirtschaft als Dienstleister bedienen kénnen.

h) Die Festlegung einheitlicher Bau- und Fachstandards wird vorbereitet
und den zustandigen Ratsgremien vorgelegt.

i) Die notwendigen Anderungen der Zustéandigkeitsordnung mit der Abbil-
dung der veranderten Kompetenzen der beteiligten Ausschisse sowie
die Anderung anderweitiger Regelwerke werden dem Rat zeitnah vorge-
legt.

. Der weitere Umsetzungsprozess zur Neuausrichtung der Gebaudewirtschaft
sowie die schrittweise Konkretisierung und Ausarbeitung der einzelnen
Handlungsstrange erfolgt in enger Abstimmung und Information der zustan-
digen Ratsgremien, insbesondere des Ausschusses Allgemeine Verwaltung
und Rechtsfragen, des Betriebsausschusses Gebaudewirtschaft und des
Finanzausschusses.

. Die Entscheidung Uber die Neufassung der Betriebssatzung der Gebaude-

wirtschaft soll zur Sitzung des Rates am 30.11.2014 evaluiert werden. Hier-
zu bittet der Rat die Verwaltung um eine umfassende Sachstandsmitteilung
in die Ausschusse Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen, Betriebsaus-

schuss Gebaudewirtschaft und Finanzausschuss.
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4. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gebaudewirtschaft sowie die be-
troffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Dezernate I, IV, V und VIl sind
ebenfalls eng einzubinden und Gber den Prozessverlauf laufend zu informie-
ren.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Griinen
und der Fraktion Die Linke. zugestimmt.

Il. Beschluss Uber die so gednderte Verwaltungsvorlage:

1. Der Rat der Stadt KoIn beschlief3t die in der Anlage 1 beigeflgte Neufassung der
Betriebssatzung fir die Gebaudewirtschaft der Stadt Kéln mit folgender Mal3gabe:

§ 7 Abs. 2 der Satzung erhalt folgende Fassung:

(der zweite Absatz bleibt erhalten, entsprechend der Betriebssatzung a.F.)

Im Interesse der Einheitlichkeit der Verwaltung sowie zu Erreichung gesamtstadti-
scher Ziele kann die Oberblrgermeisterin/der Oberblrgermeister der Betriebslei-
tung Weisungen erteilen.

Grundlage ist die Mitteilung des Oberburgermeisters vom 26.11.2013 (Vorlagen-
Nr. 3901/2013) an den Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Ver-
gabe / Internationales, den Betriebsausschuss Gebaudewirtschaft sowie den Fi-
nanzausschuss.

2. Der Oberburgermeister sowie die Betriebsleitung der Gebaudewirtschaft werden
gebeten, auch bereits im Vorfeld des Inkrafttretens der Satzung alle erforderlichen
Malnahmen zu treffen, um die Umsetzung dieser Satzung ab 01.01.2015 mit der
neuen Rolle der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Gebaudewirtschaft als Dienst-
leister fur die Auftrag gebenden Fachdienststellen mit deren neuen Aufgaben zu
gewahrleisten. Auch die Aufstellung des Haushaltsplanentwurfes fur 2015 erfolgt
bereits auf der Grundlage der neuen Satzung.

3. Der Oberbiirgermeister wird gebeten, gegebenenfalls noch notwendige Anderun-
gen von Regelwerken aulierhalb der neuen Betriebssatzung bezogen auf die neue
Rolle der Auftrag gebenden Fachdienststellen und deren Fachausschisse zu er-
arbeiten.

4. Die Neufassung der Betriebssatzung fir die Gebaudewirtschaft der Stadt Kéln er-

folgt unter ausdrucklicher Bezugnahme auf die Mitteilung der Verwaltung zu den
Ergebnissen der Organisationsanalyse der Gebaudewirtschaft (3901/2013) und mit
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folgender Malgabe:

1.

Der Betrieb Gebaudewirtschaft wird in seinen grundsatzlichen Strukturen
fortgefuhrt. FUr die Neuausrichtung gelten sowohl bezogen auf das Aufga-
benprofil im Innen- und AulRenverhaltnis als auch die Neustrukturierung der
Ressourcenverteilung folgende Pramissen:

a)

b)

d)

g9)

Es werden spartenbezogene Budgets (Schulbauten nach Schulformen,
Kindertagesstatten, Verwaltungsgebaude etc.) gebildet. Es wird eine pe-
riodische Priorisierung innerhalb der Spartenbudgets vorgenommen. Um-
schichtungen innerhalb eines Spartenbudgets sollen moglich sein. Die
zukulnftige Abbildung in der Wirtschaftsplanung und im Jahresabschluss
der Gebaudewirtschaft ist darzustellen.

Zur Schaffung einer hinreichenden Planungssicherheit werden kunftig In-
vestitionsbudgets bereitgestellt, deren Volumina von der jahrlichen Fest-
legung durch die Haushaltssatzung abhangig sind. Sie sind im Wirt-
schaftsplan in Abstimmung mit dem stadtischen Haushaltsplans der Ge-
baudewirtschaft abzubilden.

Es wird ein mehrstufiges Controlling der Bau-Investitionen aufgebaut, das
Verwaltung und Ratsgremien ein zeitnahes Monitoring und eine Steue-
rung ermoglicht und auch die Betrachtung der Einzelinvestitionen ge-
wahrleistet, um Kostensteigerung friihzeitig zu erkennen und kompensie-
ren zu kdnnen.

Die Verwaltung entwickelt Vorschlage zur Verfahrensvereinfachung und -
beschleunigung der Vergabeprozesse.

Zwecks Verfahrensvereinfachung und —beschleunigung soll das Rech-
nungsprufungsamt zuklnftig nicht mehr generell prozessbegleitend son-
dern stichprobenartig prufen.

Das bestehende Verhaltnis ,Mieter-Vermieter” zwischen Verwaltung und
Gebaudewirtschaft wird ersetzt durch ein ,,Auftraggeber— Auftragnehmer-
Verhaltnis“. Die bisherige Mietkalkulation auf Vollkostenbasis wird durch
eine Verrechnungspreisbildung auf Aufwandsbasis abgeldst, deren Pa-
rameter transparent darzustellen sind. Die Verrechnung muss einen An-
teil zur Finanzierung der Instandhaltung beinhalten, der fur den nachhal-
tigen Substanzerhalt auskdmmlich sein muss.

Die Verantwortung der Auftraggeberseite wird gestarkt. Die Schnittstelle
zwischen Fachverwaltung und Gebaudewirtschaft und die daftr notwen-
digen zusatzlichen Ressourcen — u.a. im Stellenplan - sind darzustellen,
um die operative Handlungsfahigkeit der Gebaudewirtschaft und der Auf-
traggeber zu gewahrleisten. Zudem ist darzustellen, dass sich die Auf-
traggeber zur Erstellung der Leistungsphasen 1 (Grundlagenermittlung)
und 2 (Vorplanung — Projekt-/Planungsvorbereitung) auch der Gebaude-
wirtschaft als Dienstleister bedienen kdnnen.
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h) Die Festlegung einheitlicher Bau- und Fachstandards wird vorbereitet
und den zustandigen Ratsgremien vorgelegt.

i) Die notwendigen Anderungen der Zustéandigkeitsordnung mit der Abbil-
dung der veranderten Kompetenzen der beteiligten Ausschusse sowie
die Anderung anderweitiger Regelwerke werden dem Rat zeitnah vorge-
legt.

2. Der weitere Umsetzungsprozess zur Neuausrichtung der Gebaudewirtschaft
sowie die schrittweise Konkretisierung und Ausarbeitung der einzelnen
Handlungsstrange erfolgt in enger Abstimmung und Information der zustan-
digen Ratsgremien, insbesondere des Ausschusses Allgemeine Verwaltung
und Rechtsfragen, des Betriebsausschusses Gebaudewirtschaft und des
Finanzausschusses.

3. Die Entscheidung Uber die Neufassung der Betriebssatzung der Gebaude-
wirtschaft soll zur Sitzung des Rates am 30.11.2014 evaluiert werden. Hier-
zu bittet der Rat die Verwaltung um eine umfassende Sachstandsmitteilung
in die Ausschusse Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen, Betriebsaus-
schuss Gebaudewirtschaft und Finanzausschuss.

4, Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gebaudewirtschaft sowie die be-
troffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Dezernate |, IV, V und VII
sind ebenfalls eng einzubinden und Uber den Prozessverlauf laufend zu in-
formieren.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen
und der Fraktion Die Linke. zugestimmt.

6.1.3 Neufassung der Satzung fur die Friedhdfe und die Feuerbestattungsan-
lage der Stadt Koln
4077/2013

Beschluss gemall Empfehlung des Ausschusses Umwelt und Grin aus seiner
Sitzung am 27.03.2014:

Der Rat beschliel3t die Satzung fur die Friedhdfe und die Feuerbestattungsanlage der
Stadt Koln (Friedhofssatzung) in der zu diesem Beschluss paraphierten Fassung (An-
lage 2) mit folgenden Mal3gaben:
In § 6 Abs. 2 c streichen: ,wenn sie geschoben werden®

§ 6 Verhalten auf dem Friedhof

(2) Auf den Friedhofen ist insbesondere nicht gestattet:

c)
die Wege mit Fahrzeugen aller Art zu befahren; ausgenommen hiervon sind
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Kinderwagen, Rollstuhle und Fahrrader, wenn-sie-geschoben-werden sowie

Dienstfahrzeuge und Fahrzeuge mit Genehmigung der Friedhofsverwaltung.
Die hiernach zugelassenen Fahrzeuge durfen nur Schrittgeschwindigkeit (max.
10 km/h) fahren,

Der Satz ,Die Verwendung von QR-Codes ist untersagt” in §7 (10) wird gestrichen.

Der Satz ,Die Einbringung von QR-Codes bei der Gestaltung von Grabstatten ist
grundsatzlich untersagt” in §28 wird gestrichen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion - zugestimmt.

6.1.4 Erlass einer Wohnraumschutzsatzung
0610/2013

Beschluss:

1. Der Rat beschliel3t die als Anlage 1 beigefligte Satzung zum Schutz und Erhalt
von Wohnraum in Koln (Wohnraumschutzsatzung).

2. Die Satzung tritt zum 01.07.2014 in Kraft.

3. Zur Umsetzung der Wohnraumschutzsatzung werden zunachst 3 Stellen (2 x A 10
BBO, 1 x A 7 BBO) bei 56 - Amt fir Wohnungswesen zugesetzt.

4. Anpassungen der Stellenausstattung aufgrund von Fallzahlenentwicklung werden
umgehend aulRerhalb der sonstigen Verfahren vorgenommen. Die Finanzierung
wird im Haushaltsjahr 2014 innerhalb der bestehenden Haushaltsansatze sicher-
gestellt. Fur die Folgejahre wird die Verwaltung beauftragt, die Ermachtigungen bei
der Haushaltsplanaufstellung 2015 ff. zusatzlich zu berucksichtigen.

5. Die Verwaltung berichtet jahrlich dem Ausschuss fur Soziales und Senioren und
dem Stadtentwicklungsausschuss Uber die Fallzahlen, die Einnahmeentwicklung
und sonstige Ergebnisse (Erfolge).

6. Nach Ablauf von 2 Jahren nach Inkrafttreten der Wohnraumschutzsatzung wird die
Verwaltung dem Rat eine Beschlussvorlage Uber die FortfUhrung der Wohnraum-
schutzsatzung vorlegen.

7. Der Rat beschliel3t auf den Erlass einer Mieterbenennungssatzung zu verzichten.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Gri-

nen, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder Henseler
(Freie Wahler KoIn) und Zimmermann (Deine Freunde) — zugestimmit.
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6.1.5 Anderung der Hauptsatzung der Stadt Koln
1058/2014

Beschluss:

Der Rat beschlief3t die in der Anlage 2 aufgefiihrten Anderungen der Hauptsatzung
der Stadt Kaln.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

6.1.6 Anderung der Vergniigungssteuersatzungen fur Geldspielgerate und
Spielgerate ohne Gewinnmaoglichkeit
1115/2014

Beschluss:
Der Rat beschlief3t:

a) die 4. Satzung zur Anderung der Riickwirkenden Satzung zur Besteuerung des
Spielvergnugens an Geldspielgeréaten im Gebiet der Stadt Koln in der zu die-
sem Beschluss paraphierten Fassung (Anlage 1 flr den Zeitraum 2003 - 2005)

b) 5. Satzung zur Anderung der Satzung zur Besteuerung des Spielvergniigens
an Spielgeraten im Gebiet der Stadt Koln in der zu diesem Beschluss para-
phierten Fassung (Anlage 2 fur den Zeitraum 01.01.2006 - 30.06.2010)

c) 1. Satzung zur Anderung der Satzung zur Besteuerung des Spielvergniigens
an Geldspielgeraten im Gebiet der Stadt Koln (Anlage 3 fur den Zeitraum
01.07.2010 - laufend)

d) 1. Satzung zur Anderung der Satzung zur Besteuerung des Spielvergniigens
an Spielgeraten ohne Gewinnmaoglichkeit im Gebiet der Stadt Koln (Anlage 4
fur den Zeitraum 01.07.2010 - laufend)

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion sowie bei Stimmenthaltung der
Fraktion pro Koln - zugestimmt.

6.2 Gebuhren-, Entgeltordnungen und ahnliches

6.2.1 Neufassung der FriedhofsgebUhrensatzung der Stadt Koln
4132/2013
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Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0216/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0559/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grlunen
AN/0593/2014

Beschluss gemaR Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bundnis
90/Die Grinen:

Die Beschlussfassung Uber die Neufassung der Friedhofsgeblihrensatzung wird zu-
ruckgestellt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Gebuhrenbedarfsberechnung zu G-
berarbeiten, mit dem Ziel, die seit einigen Jahren festzustellenden Veranderungen in
der Bestattungskultur und dem Bestattungswesen aufzunehmen und fur Kéln zu be-
werten sowie Mdglichkeiten darzustellen, die einer ausufernden Erhéhung der Fried-
hofsgebuhren entgegenwirken.

Fir die veranderte Gebuhrenkalkulation sind dabei folgende Rahmenbedingungen zu
berucksichtigen:

» eine Prognose des mittelfristigen Bedarfs an betriebsnotwendigen Einrichtun-
gen,

» eine Prognose des mittelfristigen Aufwands flr Betrieb und Unterhaltung der
Friedhofe,

» eine Prognose der mittelfristigen Gebuhrenentwicklung,

+ die reale Kostenentwicklung fur die Pflege der Grunflachen, die nicht dem un-
mittelbaren Friedhofszweck dienen,

+ Kompensationsmoglichkeiten zur Vermeidung des Gebuhrenanstiegs Uber den
Ausgleich von Ublichen Kostensteigerungen bei Personal und Sachaufwand
hinaus.

* mittelfristige Konsolidierungspotenziale im Betrieb.

Der Rat beschlielt ferner, die beiden Anderungsantréage der FDP-Fraktion und der

CDU-Fraktion, die da lauten:

Anderungsantrag der FDP:

Der Ausschuss moge beschlie3en:

1. Der Rat beauftragt die Verwaltung mit einer Neuberechnung der Gebuhren auf
Basis der nachhaltig fir Bestattungen notwendigen Flachen gemal} aktuellem
Friedhofs-zielplan.

2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Verkurzung der Liegezeiten entspre-

chend des im Umland Mdglichen zu prifen, z. B. 15 Jahre fur Urnen-
Wabhlgrabstatten in Bruhl.
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3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, den aktuellen Friedhofszielplan vor dem
Hinter-grund des Trends zur Urne zu Uberarbeiten.

4. Der Rat beauftragt die Verwaltung, zu prifen, ob und welche Finanzierungs-
modelle flr die Grabnutzungsrechte maoglich sind. Insbesondere soll es den
Kdlner Burgerin-nen und Bulrger als Hinterbliebene ermoglicht werden, die
Grabnutzungsrechte jahrlich pro Belegungsjahr der Grabstelle zu zahlen und
nicht vorab fur die komplette Liegezeit.

5. Der Rat beauftragt die Verwaltung, bei der Vergabe von Grabstellen eine
hochwertige, konzentrierte und effiziente Pflege prioritar zu berlcksichtigen.

6. Der Rat beauftragt die Verwaltung zu prifen, ob die jetzige Organisationsform
des Friedhofsmanagement optimal fur die zukunftigen Herausforderungen ist.

Anderungsantrag der CDU-Fraktion:
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird wie folgt ersetzt:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit einer Neuberechnung der Gebulhren
nach folgender Malgabe: Entsprechend der bis zum Jahre 2002 geubten Ver-
waltungspraxis wir der Anteil an der Grununterhaltung auf den Friedhéfen, die
aus allgemeinen Deckungsmitteln des Haushaltes finanziert wird, auf 20% der
jahrlich anzusetzenden Kosten festgelegt. Hierdurch wird der Gber den eigentli-
chen Friedhofszweck hinausgehende Nutzen der Allgemeinheit an dem ,0ffent-
lichen Grin“ ausgeglichen. Die geblUhrenrelevanten Kosten sind entsprechend
zu reduzieren.

als Informationsmaterial an die Verwaltung weiterzuleiten.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bundnis 90/Die Gru-
nen, der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit der Stimme von Ratsmitglied
Zimmermann (Deine Freunde) bei Stimmenthaltung von Ratsmitglied Henseler (Freie
Wabhler KoIn) zugestimmt — zugestimmt.

6.2.2 Fortschreibung des Landschaftsplans Kdln
Uberarbeitung der allgemeinen textlichen Festsetzungen fur Schutzge-
biete und allgemeinen Baumschutz
2800/2013

Beschluss:
Der Rat beschlieRt, fiir die Anderung der allgemeinen Regelungen in Landschafts-

schutzgebieten (Ziff. 3.3.1), in Naturschutzgebieten (Ziff. 3.2.1 des Landschaftsplans),
fur geschutzte Landschaftsbestandteile (Ziff. 3.5.1), fur Naturdenkmale (Ziff. 3.4.1)
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und fir den Schutz des Baumbestandes in der freien Landschaft (Ziff. 3.6.1) entspre-
chend der Anlage 1:

= gem. § 29 in Verbindung mit § 27 des Gesetzes zur Sicherung des Naturhaushalts
und zur Entwicklung der Landschaft (LG NRW) in der zur Zeit geltenden Fassung,
die 12. Anderung des Landschaftsplans Koln einzuleiten,

= den Einleitungsbeschluss gem. § 27b LG NRW ortslblich bekannt zu machen,

= die frihzeitige Beteiligung der Blurger gem. § 27b LG NRW in Form einer o6ffentli-
chen Darlegung und die Beteiligung der Trager offentlicher Belange gem. § 27a
Abs. 1 LG NRW durchzufuhren.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

6.3 Ordnungsbehordliche Verordnungen

6.3.1 2. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehordlichen Verordnung
fur 2014 vom 18.12.2013 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in
verschiedenen Kélner Stadtteilen.

0504/2014

Beschluss:

Der Rat beschliet gem. § 41 der Gemeindeordnung NRW in Verbindung mit § 6 des
Gesetzes zur Regelung der Ladendffnungszeiten (LOG NRW) den Erlass der in der
Anlage 1 beigefiigten 1. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehdrdlichen Ver-
ordnung fur 2014 vom 18.12.2013 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in ver-
schiedenen Kdlner Stadtteilen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. - zugestimmt.

6.3.2 3. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehordlichen Verordnung
fur 2014 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschiedenen
Kdlner Stadtteilen vom 18.12.2013
0993/2014

Beschluss:
Der Rat beschlie3t gem. § 41 der Gemeindeordnung NRW in Verbindung mit § 6 des

Gesetzes zur Regelung der Ladenoffnungszeiten (LOG NRW) den Erlass der in der
Anlage 1 beigefligten 3. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehdérdlichen Ver-
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ordnung fur 2014 vom 18.12.2013 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in ver-
schiedenen Kolner Stadtteilen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. - zugestimmt.

6.4 Sonstige stadtische Regelungen

6.4.1 Vereinfachung des Stadtrechts
1255/2012

Beschluss:

1.  Der Rat beschlief3t die Aufhebung der

- Kolner Strallenordnung

- Grunflachenordnung

- Spielplatzsatzung

- Taubenfutterungsverordnung

- Verordnung uber das Verbot der Futterung von Wasservogeln und Fischen an
offentlichen Wasserflachen.

2.  Der Rat beschlief3t die neue ,Kolner Stadtordnung®. Die Verordnung tritt eine
Woche nach ihrer Verklindung im Amtsblatt der Stadt Koln in Kraft.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt bei Stimmenthaltung der FDP-Fraktion und der Fraktion pro
Kaln.

7 Unterrichtung des Rates Uber die von der Kdmmerin/den Fachbeigeord-
neten genehmigten Mehraufwendungen, -auszahlungen u. -
verpflichtungen fiir die Hj. 2013 und 2014 gem. § 83 Abs. 1 u. § 85 Abs. 1
GO NRW i. V. m. der Haushaltssatzung 2013 / 2014
1163/2014

Beschluss:

Der Rat nimmt Kenntnis von folgenden durch die Kdmmerin/die Fachbeigeordneten in
der Zeit vom 06.12.2013 bis 26.03.2014 fur die Haushaltsjahre 2013 und 2014 ge-
nehmigten Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen.

Uber den Ansatz im Haushaltsjahr 2013 hinausgehende (iiberplanmaRige) Auf-
wendungen
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Die folgenden Mehraufwendungen wirken sich, sofern sie zahlungswirksam sind, in
gleicher Hohe auf die Finanzrechnung aus und fuhren zu Mehrauszahlungen, die
haushaltsneutral durch Umschichtungen gedeckt wurden.

1. 2.500,00 EUR in Teilplan 0604 in Zeile 13 (Aufwendungen fir Sach- u. Dienstleis-
tungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 2.500,00 EUR in Teilplan 0504 in Zeile 15
(Transferaufwendungen)

2.2.125,00 EUR in Teilplan 0103 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleis-
tungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 2.125,00 EUR in Teilplan 0104 in Zeile 13
(Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleistungen)

3. 50.000,00 EUR in Teilplan 0701 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleis-
tungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 50.000,00 EUR in Teilplan 1101 in Zeile 13
(Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleistungen)

4.24.000,00 EUR in Teilplan 0409 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleis-
tungen)

sowie 20.000,00 EUR in Teilplan 0409 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendun-
gen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 44.000,00 EUR in Teilplan 0412 in Zeile 16
(sonstige ordentliche Aufwendungen)

5. 446.920,83 EUR in Teilplan 1301 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienst-
leistungen)

sowie 134.856,06 EUR in Teilplan 1301 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendun-
gen)
im Rahmen der Baumkontrolle sowie Mietnachzahlungen an die Gebaudewirtschaft.

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 581.773,89 EUR in Teilplan 1303 in Zeile 13
(Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleistungen)

6. 19.000,00 EUR in Teilplan 0111 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendungen)

Deckung: Mehrertrage i. H. v. 19.000,00 EUR in Teilplan 0111 in Zeile 06 (Kostener-
stattungen und -umlagen)

Uber den Ansatz im Haushaltsjahr 2014 hinausgehende (iiberplanmaRige) Auf-
wendungen
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Die folgenden Mehraufwendungen wirken sich, sofern sie zahlungswirksam sind, in
gleicher Hohe auf die Finanzrechnung aus und fuhren zu Mehrauszahlungen, die
haushaltsneutral durch Umschichtungen gedeckt wurden.

1. 25.000,00 EUR in Teilplan 0103 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendungen)
sowie

24.000,00 EUR in Teilplan 0103 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleis-
tungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 49.000,00 EUR in Teilplan 0104 in Zeile 13
(Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleistungen)

2.2.396,56 EUR in Teilplan 0507 in Zeile 11 (Personalaufwendungen) sowie
1.437,94 EUR in Teilplan 0507 in Zeile 13 (Aufwendungen fiur Sach- u. Dienstleistun-
gen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 3.834,50 EUR in Teilplan 0604 in Zeile 15
(Transferaufwendungen)

3. 25.000,00 EUR in Teilplan 0101 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 25.000,00 EUR in Teilplan 1501 in Zeile 15
(Transferaufwendungen)

4. 340.071,59 EUR in Teilplan 0504 in Zeile 11 (Personalaufwendungen) sowie

196.250,00 EUR in Teilplan 0504 in Zeile 13 (Aufwendungen fir Sach- u. Dienstleis-
tungen) und

79.093,56 EUR in Teilplan 0504 in Zeile 16 (sonstige ordentliche Aufwendungen)

Deckung: Wenigeraufwendungen i. H. v. 340.071,59 EUR in Teilplan 0414 in Zeile 11
(Personalaufwendungen) sowie Wenigeraufwendungen i. H. v. 196.250,00 EUR in
Teilplan 0414 in Zeile 13 (Aufwendungen fur Sach- u. Dienstleistungen) sowie Weni-
geraufwendungen i. H. v. 79.093,56 EUR in Teilplan 0414 in Zeile 16 (sonstige ordent-
liche Aufwendungen)

Uber den Ansatz im Haushaltsjahr 2013 hinausgehende (iiberplanmaRige) Aus-
zahlung fur Investitionen

1. 25.000,00 EUR in Teilplan 0604 in Zeile 8 (Auszahlungen fir Baumaflnahmen);
Finanzstelle 5100-0604-0-2002

Deckung: Wenigerauszahlungen i. H. v. 25.000,00 EUR in Teilplan 1301 in Zeile 8
(Auszahlungen fur Baumalinahmen

2. 30.000,00 EUR in Teilplan 0301 in Zeile 9 (Auszahlung fur den Erwerb beweglichen
Anlagevermogens) Finanzstelle 4050-0301-0-0001
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Deckung: Wenigerauszahlungen i. H. v. 30.000,00 EUR in Teilplan 0101 in Zeile 9 (fur
den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen)

3. 50.000,00 EUR in Teilplan 0606 in Zeile 9 (Auszahlung fur den Erwerb beweglichen
Anlagevermoégens) Finanzstelle 000-0606-0-0001

Deckung: Wenigerauszahlungen i. H. v. 50.000,00 EUR in Teilplan 0603 in Zeile 9 (fur
den Erwerb von beweglichem Anlagevermégen)

8 UberplanméaRige Aufwendungen

9 AulBerplanmafige Aufwendungen

Zu diesen Punkten liegt nichts vor.

10 Allgemeine Vorlagen

10.1 Teilprojekt aus dem Sanierungsgebiet Finkenberg
Umbau des Nahbereichszentrums Finkenberg
hier: Mitteilung tber eine Kostenerhdhung gemal § 24 Abs. 2 GemHVO
in Verbindung mit § 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt Kdln fur
die Haushaltsjahre 2013/2014 bei Finanzstelle 1502-0902-7-5200, Porz-
Finkenberg - Stadtsanierung/-erneuerung
4096/2013

Beschluss:

Der Rat der Stadt Kéln nimmt eine weitere Kostenerhdéhung fir den Umbau des Nah-
bereichszentrums Finkenberg in Hohe von 100.000 € bei Finanzstelle 1502-0902-9-
5200 — Porz-Finkenberg — Stadtsanierung/-erneuerung, Teilfinanzplan 0902 (Stadt-
entwicklung), Teilplanzeile 8 — Auszahlungen fur BaumalRnahmen zur Kenntnis. Die
Gesamtkosten betragen nach jetzigem Stand rund 1.160.000 €.

Die Finanzierung der Mehrkosten erfolgt im Haushaltsjahr 2014 im Rahmen der ech-
ten Deckungsfahigkeit durch Wenigerauszahlung im gleichen Teilfinanzplan und glei-
cher Teilplanzeile bei Finanzstelle 1502-0902-1-0000 (Innenstadt (studl. Erw.) Sanie-
rung/-erneuerung), da die Mittel aufgrund des sich verzogernden MalRnahmenbeginns
dort zunachst nicht bendétigt werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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10.2 Weitere Forderung des Projekts "Joblinge
4195/2013

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn beschlief3t, das Projekt ,Joblinge gAG Koln“ durch die Bereit-
stellung einer kommunalen Teilfinanzierung in Hohe von 50.000 Euro im Haushalts-
jahr 2014 zu unterstutzen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig bei Stimmenthaltung der Fraktion pro Kéln und der Fraktion Die Linke. zu-
gestimmt.

10.3 Kindertagespflege fur unter 3- jahrige Kinder mit erhdhtem Foérderbedarf
0178/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt Kdoln beschlie3t in Erganzung seines Beschlusses vom 01.10.2013
(Vorlagen-Nr. 2600/2013):

Kindertagespflegepersonen, die die Betreuung von u 3 Kindern mit anerkannter Be-
hinderung oder anerkanntem erhéhtem Férderbedarf Gbernehmen, erhalten rickwir-
kend zum 01.11.2013 und vorerst befristet bis zum 31.12.2014 fur diese Kinder einen
3,5 fachen Betrag zur Anerkennung der Forderleistung gem. § 23 Abs. 2a SGB VIII.
Gleichzeitig wird bei der Betreuung eines Kindes mit anerkannter Behinderung oder
anerkanntem erhdhtem Forderbedarf die Gesamtzahl der zu betreuenden Kinder laut
Pflegeerlaubnis um einen Platz reduziert.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.4 Kolner Sportstatten GmbH: Ubernahme von Ausfallbiirgschaften
0605/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt Koln ist damit einverstanden, dass die Stadt Koln zugunsten der
Kdlner Sportstatten GmbH modifizierte Ausfallblrgschaften flr Darlehen zur Finanzie-
rung diverser in den Investitionsplanen 2012 bis 2014 aufgefuhrter Malinahmen im
RheinEnergieStadion sowie auf der Golfanlage in Roggendorf (Gesamtinvestitionsvo-
lumen 2.543.773,-- €; vgl. Begrindung der Vorlage) entsprechend der nachfolgenden
Regelungen tUbernimmt:
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a) Innerhalb des o. g. Investitionsvolumens werden Darlehen in Hohe von max.
1.180.000,-- € nur zu 80 % verburgt. Damit Ubernimmt die Stadt KolIn fur diese
Maflnahmen Ausfallblirgschaften tber max. 944.000,-- € (Blrgschaftsrahmen
1/2014). Diese Burgschaften werden nur zu marktublichen Konditionen vergeben,
d. h. ein etwaiger Wettbewerbsvorteil der Kolner Sportstatten GmbH aus der Birg-
schaftsgewahrung wird Uber die Erhebung eines Blrgschaftsentgelts abgeschopft.

b) Die restlichen Darlehen in Hohe von 1.363.773,-- € kdonnen zu 100 % verburgt
werden. Fiir die Ubernahme von Ausfallbiirgschaften in H6he von max. 1.363.773,-
- € (Burgschaftsrahmen 2/2014) wird auf die Erhebung eines Burgschaftsentgelts
verzichtet.

Insgesamt erklart sich der Rat der Stadt Kéln damit einverstanden, dass die Stadt
Koln in Hohe von insgesamt 2.307.773 € Ausfallblrgschaften zugunsten der Kolner
Sportstatten GmbH tUbernimmt.

Bei der Aufnahme der Darlehen sind die jeweils am Kapitalmarkt glinstigsten Konditi-
onen zugrunde zu legen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der Fraktion pro Kéln, der Fraktion Die Linke. sowie
gegen die Stimmen der Ratsmitglieder Henseler (Freie Wahler KdéIn) und Zimmer-
mann (Deine Freunde) zugestimmt.

10.5 Kolner Verkehrs-Betriebe AG: Erhohung der Kostenvorfinanzierung aus
dem Unglick Waidmarkt aufgrund des Besichtigungsbauwerks (BesBG)
und aufgrund von Beraterleistungen
0764/2014

Beschluss:

1. Der Rat der Stadt Koln nimmt die Erhohung der voraussichtlich nicht durch Versi-
cherungen oder sonstige Dritte erstattungsfahigen Kosten der Kélner Verkehrs-
Betriebe AG (KVB) fur den Bau der Nord-Sud Stadtbahn im Zusammenhang mit
dem Unglick Waidmarkt zur Kenntnis und beschlief3t, die Mehrkosten in Hohe
von insgesamt ca. 7,3 Mio. € in erganzender Auslegung des § 7 Nord-Sud Stadt-
bahn-Vertrag auszugleichen.

Dieser Ausgleich erfolgt nur insoweit, als die KVB hierfur keine Leistungen, Erstat-
tungen oder Schadenersatzzahlungen Dritter erhalten hat bzw. erhalt. Die Finan-
zierung erfolgt daher ausdrtcklich vorbehaltlich der Durchsetzung von entspre-
chenden Regress- oder Entschadigungsansprichen gegen regresspflichtige Dritte
und die Vertragspartner der KVB sowie vorbehaltlich von Erstattungen und Scha-
denersatzzahlungen von Versicherungen.

Der Rat der Stadt Koln ist damit einverstanden, dass flr den Fall, dass Kosten

bzw. Kostenanteile der KVB nicht durch Dritte erstattet werden, diese in ergan-
zender Auslegung des § 7 Nord-Sud Stadtbahn-Vertrages bei der Stadt Koln ver-
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bleiben, vorbehaltlich einer eigenen Verantwortlichkeit der KVB nach den Bestim-
mungen des Nord-Sud Stadtbahn-Vertrages.

2. Zur Deckung der Ausgleichsanspruche aus Ziffer 1 beschlie3t der Rat fur das
Haushaltsjahr 2013 zur Bildung von entsprechenden Ruckstellungen einen Uber-
planmaRigen Aufwand in Hohe von ca. 1,0 Mio. € im Teilergebnisplan 0412 (His-
torisches Archiv) sowie in Hohe von ca. 6,3 Mio. € im Teilergebnisplan 0107
(Rechts- und Versicherungsangelegenheiten) jeweils in Teilplanzeile 13 (Aufwen-
dungen fur Sach- und Dienstleistungen). Die Deckung erfolgt in beiden Fallen
durch entsprechende Mehrertrage im Teilergebnisplan 1601 (Allgemeine Finanz-
wirtschaft) im Zusammenhang mit dem Einheitslastenabrechnungsgesetz.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Koln — zugestimmt.

10.6 Integriertes Klimaschutzkonzept Kéln 2013
2567/2013

Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0510/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0556/2014

Anderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Biindnis 90/Die
Grinen
AN/0611/2014

Beschluss:

1. Der Rat nimmt das als Anlage beigefligte ,Integrierte Klimaschutzkonzept Kéln 201 3"
zur Kenntnis. Er beauftragt die Verwaltung folgende EinzelmaRnahmen als integriertes
Klimaschutzkonzept Koln 2014 weiter zu bearbeiten und dem Rat zur weiteren Be-
schlussfassung vorzulegen:

5.3.1 Fortschreibbarer Warmeatlas

5.3.2 Ausbau der Fern- und Nahwarmeversorgung (Kraft-Warme-Kopplung)

5.3.6. Entwicklung und Umsetzung eines Strategieplans zur gezielten Senkung des
Stromverbrauchs der stadtischen Gebaude

5.3.11 Umstellung der Erdgastankstellen im Raum Koln auf biogenes Erdgas
5.3.12 Ergénzung der Busflotte im OPNV um Fahrzeuge mit alternativen Antrieben
5.3.14 Stromspar-Check des Didzesancaritasverbandes Erzbistum Koéln e.V.

5.4.10 Einrichtung von zusatzlichen Fahrradabstellméglichkeiten
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5.4.11 Einrichtung und Betrieb einer Naviki-Seite

5.4.12 ZeroEmission Mobilitat — Image- und Informationskampagne fur das ZufuRgehen
und fUr die Fahrradnutzung auf Kurzstrecken

5.4.13 Forderung des Einsatzes von Lastenfahrradern im Lieferverkehr

5.6.1. Klimapartnerschaften zwischen der Stadt Koln und prominenten Kdlner Unter-
nehmen

5.8.2. Energetische Sanierung der stadtischen Museen.

5.5.5 Forderung privater Altbausanierung

Die energetische Altbausanierung fuhrt zu einem sehr hohen CO-2 Einspareffekt und
leistet zudem einen signifikanten Beitrag zur regionalen Wirtschaftsforderung. Die Ver-
waltung wird daher beauftragt, im Rahmen ihrer Beratungsaktivitaten gegenuber Haus-
eigentumern und Bauherren verstarkt fur vorhandene Forderprogramme von Bund und
Land, z.B. Kf\W —Foérderprogramm, Forderprogramm von NRW-Urban und NRW.Bank
zu werben.

Von einer kommunalen Spitzenfinanzierung der Forderangebote wird aufgrund der an-

gespannten Haushaltssituation abgesehen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen,
der Fraktion Die Linke. sowie mit der Stimme von Ratsmitglied Zimmermann (Deine
Freunde) gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion und gegen die
Stimmen der Fraktion pro Kéln zugestimmt.

Anmerkung:

Blrgermeister Wolf nimmt an der Beratung und der Abstimmung nicht teil.

10.7 Mittagstisch fur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kalk Karree
2901/2013/1

Beschluss:

Der Rat beschlief3t einen Mittagstisch fur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Erd-
geschoss des Kalk-Karrees anzubieten. Dies soll durch die Einrichtung eines Bistros
mit dem Angebot einer Auswahl von warmen Speisen umgesetzt werden. Die Bewirt-
schaftung soll vorzugsweise durch einen Integrationsbetrieb erfolgen. Der Rat beauf-
tragt die Verwaltung mit der baulichen Umsetzung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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10.8 Ubertragung der Aufgabe StraRenentwasserung auf die Stadtentwasse-
rungsbetriebe A6R (StEB)
3822/2013

Beschluss:

1.

Der Rat Ubertragt die Aufgabe der Strallenentwasserung im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge auf die Stadtentwasserungsbetriebe Koln, AGR (StEB). Er be-
schlieRt die 1. Satzung zur Anderung der Satzung fiir das Kommunalunterneh-
men Stadtentwasserungsbetriebe Koln, Anstalt des offentlichen Rechts der
Stadt Koln vom 05.11.2009 in der in der Anlage 1 beigefugten Fassung und
beauftragt die Verwaltung, den o&ffentlich-rechtlichen Vertrag in der als Anlage 2
beigefugten Fassung abzuschliel3en.

. Der Rat beschlieRt die Ubertragung des Vermodgens gemafl Anlage 3 auf die

StEB und ermachtigt die Verwaltung, nach Abschluss der exakten Ermittlung
der Vermdgenswerte im Jahre 2014 die Hohe der Kapitalsacheinlage anzupas-
sen, sofern die Abweichung nicht mehr als 10 % betragt.

Falls sich aufgrund rechtlicher Beanstandungen durch die Aufsichtsbehoérde
oder aus sonstigen Griinden Anderungen des Vertrages als notwendig und
zweckmaRig erweisen, erklart sich der Rat mit diesen Anderungen einverstan-
den, sofern hierdurch der wesentliche Inhalt des Beschlusses nicht verandert
wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.9

Teilergebnisplan 1202 - Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV
Planungsleistungen fir die Brandschutzsanierung und -erttiichtigung in
unterirdischen Stadtbahnanlagen der Stadt KéIn

1. Planungsbereich: Bf Deutz / Lanxess Arena und Appellhofplatz /
Zeughaus

2. Planungsbereich: Hans-Bdckler-Platz, PiusstralRe, Kornerstralie, Aka-
zienweg

4192/2013

Beschluss gemall Empfehlung des Verkehrsausschusses aus seiner Sitzung am
25.03.2014:

Der Rat stellt den Bedarf zur Planung der brandschutztechnischen Sanierung der
Stadtbahnanlagen fest und beauftragt die Verwaltung, die Finanzierung sicher zu stel-
len und die Planungsleistungen auszuschreiben.

Die zur Planung der MalRnahme erforderlichen Mittel in Héhe von 1.425.000 Euro sind
im Haushaltsplan 2013/2014 sowie der Finanzplanung bis 2017 im Teilergebnisplan
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1202 — Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV, -in Teilplanzeile 13 - Aufwendungen fir
Sach- und Dienstleistungen berucksichtigt.

Sollte die Brandschutzertlichtigung der Haltestelle zu sichtbaren Veranderungen der
Gestaltung der Haltestellen fiihren, ist der Verkehrsausschuss davon rechtzeitig zu
informieren, um ggf. weitere Mal3nahmen zu beschliel3en.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.10 Kooperationsprojekt "Erweiterte Zustandigkeit in der Kfz-Zulassung"
zwischen der Stadt Koln und dem Rhein-Erft-Kreis
0069/2014

Beschluss:

1.) Der Rat beauftragt die Verwaltung, die bis dato in einem Versuchspiloten entwi-
ckelte "Erweiterte Zustandigkeit in der Kfz-Zulassung zwischen der Stadt Kéln und
dem Rhein-Erft-Kreis in einen testweisen Echtbetrieb (=Testbetrieb) zu Uberfuhren
und damit eine dauerhafte Einrichtung dieser Anwendung umzusetzen. Der Echttest-
betrieb soll im 2.Quartal 2014 realisiert werden.

2.) Der Rat beauftragt dazu die Verwaltung, das OK.Vorfahrt-Modul "Erweiterte Zu-
standigkeit" zu beschaffen und die erforderlichen Systemerweiterungen "Automatisier-
tes Abrufen der Einwohnermeldedaten” und "Transport der Archivdaten" in Auftrag zu
geben.

3.) Der Rat beauftragt die Verwaltung, eine 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung zwi-
schen der Stadt Koln und dem Rhein-Erft-Kreis zur "Erweiterten Zustandigkeit® in der
Kfz-Zulassung in der als Anlage 3 paraphierten Fassung gem. § 41 Abs.1 lit. s) Ge-
meindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO NRW) abzuschliel3en.

4.) Die Verwaltung wird verpflichtet, spatestens zwei Jahre nach Ubernahme der "Er-
weiterten Zustandigkeit® in der Kfz-Zulassung in das Tagesgeschaft dem Rat Uber die
Erfahrungen und Ergebnisse, insbesondere Uber die Geschafts- und Kundenentwick-
lungen, vor allem Uber etwaige Verschiebungen von Gebuhreneinnahmen, zu berich-
ten.

5.) Die Verwaltung wird verpflichtet, bei einer relevanten Gebuhrenverschiebung zu
Lasten der Stadt Koln in Hohe von 2,5 % des Gebuhrenuberschuss im Ausschuss
Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales eine Entschei-
dungsvorlage einzubringen, wie mit der ,Erweiterten Zustandigkeit“ zuklnftig verfah-
ren werden soll.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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10.11 Brandschutzbedarfsplan fur die Stadt Koln
0444/2014

Diese Angelegenheit wurde von der Verwaltung vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen (siehe hierzu auch Ziffer Ill — Seite 3).

10.12 Stadtebauliche Neuordnung des Domumfeldes im Bereich Dionysos-
hof/Baptisterium; Bauabschnitt 1, Baubeschluss Bauphase 3, Stral3en-
bau
0458/2014

Beschluss gemalR Empfehlung des Verkehrsausschusses aus seiner Sitzung am
07.04.2014:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der baulichen Umsetzung der Ausfuihrungspla-
nung der Bauphase 3 (Stral’enbau) des Planungskonzeptes zur stadtebaulichen Neu-
ordnung des Domumfelds im Bereich Dionysoshof/Baptisterium.

Die bendtigten Mittel zur Finanzierung und Sicherstellung der dritten Bauphase der
stadtebaulichen Neuordnung des Domumfeldes im Bereich Dionysoshof/Baptisterium
von insgesamt 1.975.132,32 € stehen im stadtischen Haushaltsplan 2013/2014, Teilfi-
nanzplan 1202; Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV; Teilplanzeile 8 - Auszahlungen
fur Baumalnahmen bei der Finanzstelle 6901-1202-1-0500 - Umgestaltung Diony-
soshof - Masterplan; Hj. 2014 in entsprechender Hohe zur Verfligung.

Bei der Umsetzung sind folgende Punkte zu beachten:

Alle Markierungen im Tunnelbereich zwischen Trankgasse und sutdlichem Tunnelende
werden besonders reflektierend ausgebildet.

Die Piktogramme auf dem Schutzstreifen ,Am Domhof“ werden im Bereich des freien
Rechtsabbiegers verdichtet.

Der Burgersteig auf der Sudseite der Trankgasse zwischen Tunnelmund und kinftiger
Tiefgaragenausfahrt bleibt erhalten. Im Zuge der Signalisierung der kunftigen Tiefga-
ragenausfahrt wird ein signalisierter FulRgangeriberweg von der Nordseite auf die
Sudseite der Trankgasse eingerichtet.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

Anmerkung:

Ratsmitglied Wiener verlasst die Ratssitzung endgultig.
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10.13 Wirtschaftsplan 2014 fur die Eigenbetriebsahnliche Einrichtung Abfall-
wirtschaftsbetrieb der Stadt Koln
0738/2014

Beschluss:

Der Rat stellt gemal} § 4 | b) der Betriebssatzung der Eigenbetriebsahnlichen Einrich-
tung Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt Kéln i.V.m. § 4 der Eigenbetriebsverordnung flr
das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) den Wirtschaftsplan der Eigenbetriebs-
ahnlichen Einrichtung Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt Koéln fir das Wirtschaftsjahr
2014 in der zu diesem Beschluss paraphierten Fassung fest.

Die Betriebsleitung wird ermachtigt zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben Kassen-
kredite bis zum Hdochstbetrag von 50,0 Mio. € in Anspruch zu nehmen.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.14 Abberufung der Geschaftsfilhrenden Betriebsleitung Gebaudewirtschaft
0926/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn beruft Herrn Engelbert Rummel gem. § 4 Abs. 1a der Betriebs-
satzung der Stadt Kdln fur die Gebaudewirtschaft der Stadt Kéln mit Beschlussfas-
sung als Geschaftsfuhrenden Betriebsleiter der Gebaudewirtschaft der Stadt Koln ab.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion pro

KoIn sowie gegen die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) zuge-
stimmt.

10.15 Bestellung der Geschéaftsfuhrenden Betriebsleitung Gebaudewirtschaft
0906/2014

Beschluss:
Der Rat der Stadt KdIn bestellt Frau Petra Rinnenburger gem. § 4 Abs. 1a der Be-
triebssatzung der Stadt Koln fur die Gebaudewirtschaft der Stadt Kéln zum nachst-

mdglichen Zeitpunkt als Geschaftsfihrende/n Betriebsleiter/in der Gebaudewirtschaft
der Stadt Koln.

Abstimmungsergebnis:
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Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Biindnis 90/Die Grinen,
der FDP-Fraktion sowie bei Stimmenthaltung der Fraktion Die Linke. und bei Stimm-
enthaltung von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Kéln) zugestimmt.

10.16 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.08.2011 fur die Bihnen der
Stadt KéIn
3738/2013

Beschluss:

1. Der Rat der Stadt Kdln stellt gem. § 4c der Betriebssatzung der Buhnen der
Stadt Kéln in Verbindung mit § 26 Abs. 1 der Eigenbetriebsverordnung flir das
Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) den Jahresabschluss zum
31.08.2011 sowie den Lagebericht fir das Geschaftsjahr 01.09.2010 bis
31.08.2011 mit dem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk vom 06.12.2012
von der Wirtschaftspriifungsgesellschaft BDO AG fest.

2. Der Bilanzverlust fir das Geschaftsjahr vom 01.09.2010 bis 31.08.2011 in H6-
he von 12.150.797,67 € wird wie folgt verwendet:

- Vortrag auf neue Rechnung in Hohe von 12.150.797,67 €.
3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

4. Dem Betriebsausschuss wird Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.17 Sporthalle Bocklemind, Heinrich-RohImann-Str.
Generalsanierung der Bestandshalle sowie Errichtung einer temporéaren
Ersatzhalle
Neuer Baubeschluss und Freigabe einer investiven Auszahlungsermach-
tigung in Ho6he von 6.459.350,00 € im Hj. 2014
4128/2013

Beschluss:

1. Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Errichtung einer temporaren Fertigteilhal-
le als Ersatztrainings- und Wettkampfspielstatte auf der Bezirkssportanlage Bock-
lemind, Heinrich-Rohlmann-Str. gemalf} den vorliegenden Planungen mit voraus-
sichtlichen Gesamtkosten in Hohe von 1.810.000,00 € (incl. bereits verausgabter
Planungsmittel i.H. von 50.000 €). Er beschliel3t gleichzeitig die Freigabe einer in-
vestiven Auszahlungsermachtigung in Hohe von 1.760.000,00 € fur das Hj. 2014 im
Teilfinanzplan 0801, Sportférderung, Zeile 08, Auszahlungen fur Baumal3nahmen,
Finanzstelle 5201-0801-0-1050, Zentralansatz Sportpauschale.

-62 -



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

2. Der Rat nimmt die nachtragliche Planungsanderung in Form der barrierefreien Her-
richtung der Sporthalle Bocklemind zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung in
Abanderung seines Baubeschlusses (0321/2010) aus der Sitzung am 23.03.2010
mit der Generalsanierung der vorhandenen Sporthalle Bocklemund, Heinrich-
Rohlmann-Str., Kéln-Bocklemind mit voraussichtlichen Gesamtkosten in Hohe von
4.649.350,00 € ( inkl. Ausstattungskosten) und beschliel3t die Freigabe einer zu-
satzlichen investiven Auszahlungsermachtigung fur diese Ma3nahme in Hohe von
1.349.350,00 € aus den im Hj. 2014 im Teilplan 0801, Sportférderung, Zeile 8, Aus-
zahlung fur Baumaflinahmen, Finanzstelle 5201-0801-0-1060 Investitionsprogramm
Sportstatten veranschlagten Mitteln.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.18 Abldsung des Berichtswesen Dez. VIl durch das gesamtstadtische Be-
richtswesen (TM1-Anwendung)
0676/2014

Beschluss:

Der Rat beschliel3t, das bisherige Berichtswesen Dez. VIl durch das gesamtstadtische
Berichtswesen (TM1-Anwendung) abzuldsen.

Die periodische Berichtspflicht von Dez. VII gegenuber dem Ausschuss Kunst und
Kultur bleibt bestehen, der Finanzausschuss wird zukunftig im Rahmen des gesamt-
stadtischen Berichtswesens unterrichtet.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.19 Baubeschluss fur den Einbau von Aufzigen in die Stadtbahnhaltestelle
Kalk Post mit gleichzeitiger Freigabe von investiven Auszahlungser-
machtigungen des Finanzplanes des Hj. 2014 bei Finanzstelle 6903-1202-
8-7111, Hst. Kalk Post - Einbau von Aufziigen
3139/2013

Beschluss:
Der Rat beauftragt die Verwaltung - vorbehaltlich des Vorliegens des Bewilligungsbe-
scheides Uber die Gewahrung von Zuschissen nach dem Gesetz Uber den offentli-

chen Personennahverkehr in NRW (OPNVG) oder alternativ vorbehaltlich der Ge-
nehmigung des Zuschussgebers eines vorzeitigen zuwendungsunschadlichen Baube-
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ginns der MalRnahme - mit dem Einbau von Aufzigen in die Stadtbahnhaltestelle Kalk
Post mit stadtischen Gesamtkosten von rd. 5.551.600,00 Euro (Planungs- und Bau-
kosten). Voraussetzung fur den Bau der Aufzlige ist die Fallung von zwei Baumen, die
durch funf Ersatzpflanzungen ausgeglichen werden.

Gleichzeitig beschlie3t der Rat die Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigun-
gen des Teilfinanzplanes 1202 - Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV in Héhe von
2.468.495,00 Euro bei der Finanzstelle 6903-1202-8-7111, Hst. Kalk Post - Einbau
von Aufzugen, Teilplanzeile 8 - Auszahlungen fur Baumaflinahmen, Hj. 2014.

Zur Finanzierung der restlichen benétigten Mittel in HOhe von 2.818.186,29 Euro be-
schliel3t der Rat die Bereitstellung und Freigabe im Rahmen der echten Deckungsfa-
higkeit durch Wenigerauszahlung im gleichen Teilfinanzplan, in gleicher Teilplanzeile,
bei Finanzstelle 6903-1202-0-8012, Einbau v.Léschwasserleit.inStadtb.tunnel, H;.
2014.

Aulerdem ist der Rat mit der Teilsanierung der Abhangdecke Nord der Fahrebene,
der Treppenbrustung und der Wande der Treppenanlage der Haltestelle Kalk Post mit
Gesamtkosten in Hohe von rd. 485.400,00 Euro einverstanden.

Die Mittel fur die zuvor genannte Teilsanierung stehen im Teilergebnisplan 1202 -
Bricken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV - in Teilplanzeile 13 - Aufwendungen fur Sach-
und Dienstleistungen im Hj. 2014 zur Verfugung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.20 Dringend notwendige MalRnahmen zur Unterbringung von Flichtlingen
zur Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der
Stadt K6lIn
4110/2013

Beschluss:

Der Rat genehmigt die im Rahmen der Gefahrenabwehr erfolgte Herrichtung des 3.
Obergeschoss, des Seitenfligels, sowie verschiedene Umbauten im EG und 1. OG
entsprechend der Anlagen 1 und 2 (Nr. 1.1-1.3) im ehemaligen stadtischen
Burogebaude Herkulesstr. 42, 50823 Koln zur Erweiterung der
Notaufnahmeeinrichtung fur Fllchtlinge.

Der Rat genehmigt die im Rahmen der Gefahrenabwehr begonnenen Malknahmen zur
Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung fur Flichtlinge entspre-
chend der Anlagen 1 und 2 (Nr. 2.1-2.4).

Der Rat beschlie3t zur Finanzierung der konsumtiven MaRnahmen einen weiteren

uberplanmafigen Mehraufwand im Haushaltsjahr 2014 im Teilergebnisplan 1004, Be-
reitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum, in Teilplanzeile 13, Aufwendungen
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fur Sach- und Dienstleistungen, i.H.v. 4.094.551 €, in Teilplanzeile 14, Bilanzielle Ab-
schreibungen, i.H.v. 23.993 € und in Teilplanzeile 16, Sonstige ordentliche Aufwen-
dungen, i.Hv. 880.225 €; insgesamt 4.998.769 €.

Die Deckung des Mehraufwandes erfolgt durch Wenigeraufwand i.H.v. 100.000 € im
Teilergebnisplan 1003, Wohnraumforderung, Wohnungserhaltung u. -pflege, Hilfen far
Wohnungssuchende, Teilplanzeile 16, Sonstige ordentliche Aufwendungen, durch
Wenigeraufwand i.H.v. 184.783 € im Teilergebnisplan 1004, Bereitstellung und Be-
wirtschaftung von Wohnraum, Teilplanzeile 16, Sonstige ordentliche Aufwendungen,
durch Mehrertrage i.H.v. 519.259 € im Teilergebnisplan 1004, Teilplanzeile 04, 6ffent-
lich rechtliche Leistungsentgelte, sowie vorlaufig durch Mehrertrage in Héhe von
4.194.727 € im Teilergebnisplan 1601, allgemeine Finanzwirtschaft Teilplanzeile 01,
Steuern und ahnliche Abgaben.

Der Rat beschliel3t gleichzeitig im Haushaltsjahr 2014 eine weitere Uberplanmalige
Mittelbereitstellung in Hohe von 519.259 € im Teilergebnisplan 0503, weitere soziale
Pflichtleistungen, Teilplanzeile 15, Transferaufwendungen. Die vorlaufige Deckung
erfolgt durch Mehrertrage im Teilergebnisplan 1601, allgemeine Finanzwirtschaft,
Teilplanzeile 01, Steuern und ahnliche Abgaben.

Der Rat beschlie3t weiterhin zur Finanzierung des investiven Bedarfs einen aul3er-
planmaRigen Mehrbedarf i.H.v. 178.665 € im Haushaltsjahr 2014 im Teilfinanzplan
1004 - Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohnraum — in Teilfinanzplanzeile 09,
Auszahlungen fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermogen, Finanzstelle 5620-
1004-0-5125 Ausstattung Fluchtlingsunterbringung.

Die Deckung erfolgt durch entsprechende Wenigerauszahlungen im gleichen Teilfi-
nanzplan, Teilfinanzplanzeile 08, Auszahlungen fir BaumalRnahmen, Finanzstelle
5620-1004-0-5122, Auf dem Ginsterberg.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bundnis 90/Die Grinen,
der Fraktion Die Linke. sowie mit der Stimme von Ratsmitglied Zimmermann (Deine
Freunde) zugestimmt.

Anmerkung:

Diese Angelegenheit wurde gemeinsam mit den Punkten

10.26  Errichtung von Flichtlingsunterkiinften in Systembauweise zur Unterbringung von Flichtlings-
familien
0759/2014

10.27  Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 KéIn Dinnwald, zur Si-
cherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung fir Flichtlinge
0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014

10.51  Projekt zur auRerschulischen Betreuung von Flichtlingskindern durch ehrenamtliche Patinnen
und Paten
0810/2014

-65 -



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

behandelt.

Antrag von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) auf Sitzungsunterbre-
chung bis zum Mittwoch

Gemal § 20 Absatz 2 der Geschaftsordnung des Rates und der Bezirksvertretung
modge der Rat beschliel3en, die Sitzung bis zum Mittwoch zu unterbrechen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen einzelne Stimmen aus der CDU-Fraktion sowie gegen eine Stim-
me aus der Fraktion pro Kéln und gegen die Stimme von Ratsmitglied Zimmermann

(Deine Freunde) abgelehnt.

10.21 Erfahrungsbericht zur Umwandlung des Wallraf-Richartz-Museum &
Fondation Corboud in eine eigenbetriebséhnliche Einrichtung
4273/2013

Beschluss in der Fassung der Empfehlung des Betriebsausschusses Wallraf-
Richartz-Museum & Fondation Corboud aus seiner Sitzung am 18.03.2014:

Der Rat nimmt den Erfahrungsbericht der Verwaltung zur Kenntnis und beschlief3t, die
eigenbetriebsahnliche Einrichtung Wallraf-Richartz-Museum & Fondation Corboud auf
Dauer zu fUhren.

Die Verwaltung wird daruber hinaus beauftragt, im Zuge der weiteren Diskussion Uber
die Starkung des Wallraf-Richartz-Museums & Fondation Corboud und aller anderen
stadtischen Museen sind die im Erfahrungsbericht festgestellten Schwachstellen und
Reibungsverluste zu benennen und zu Uberprifen, um Verwaltungsablaufe perspekti-
visch zu vereinfachen und unnoétige Burokratie abzubauen.

Die Verwaltung wird beauftragt, das von der Dezernentin fur Kultur angekundigte kol-
legiale Verfahren mit den Direktoren zur Erarbeitung einer zukunftsweisenden Be-
triebsorganisation der Kolner Museen konstruktiv und ergebnisoffen zu verfolgen.

Dieser Diskussionsprozess soll transparent organisiert und in Zwischenstanden dem
Kulturausschuss vorgestellt werden.

Ziffer 8 und den 5. Absatz der Einflhrung der Begrindung zu streichen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. - zugestimmt.
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10.22 Vertrag uber die Finanzierung der Verbraucherberatungsstelle Kéln ab

2015
0414/2014

Beschluss:

1.

Der Rat beauftragt die Verwaltung, mit der Verbraucherzentrale NRW e.V. ab
2015 einen Vertrag zur Forderung der Kolner Verbraucherberatungsstelle uber 5
Jahre abzuschliel3en und die Férdersumme ab 2015 um 40.000 € von 250.000 €
auf dann jahrlich 290.000 € anzuheben.

Der Rat beschliel3t flir 2014 einen zahlungswirksamen tberplanmaRigen Aufwand
in Hohe von 18.413,40 € im Teilergebnisplan 0504, freiwillige Sozialleistungen
und interkulturelle Hilfen, in der Planzeile 15, Transferaufwendungen. Die De-
ckung erfolgt durch Mehrertrage in gleicher Hohe

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.23 Neubau eines Feuerwehrzentrums in Kdln-Kalk

hier: Weiterplanungsbeschluss
0582/2014

Beschluss:

1.

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Weiterplanung des Neubaus eines
Feuerwehrzentrums Kalk auf dem Gelande nérdlich der Gummersbacher Stralle
Ostlich der Bahntrassen (Gemarkung Deutz, Flur 33, aus Flurstick Nr. 867), mit
derzeit geschatzten Gesamtkosten von rd. 25 Mio. € (Anlage 1) fur Planung, Bau
und Einrichtung.

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Planung und dem Bau einer zwingend
notwendigen ErschlieBungsstralie entlang der Bahntrasse mit derzeit geschatzten
Kosten von rd. 476.000 € (Anlage 2) um die ruckwartigen Gebaudeteile des Feu-
erwehrzentrums zu erschliel3en.

Der Rat beauftragt die Verwaltung die in der Beschlussbegrindung dargestellten
Kostenrisiken zu prufen und um Bezifferung der daraus resultierenden zusatzli-
chen Kosten im Baubeschluss.

Der Rat beschliel3t die Freigabe weiterer Planungsmittel in Héhe von 2.050.000 €
fur die Weiterplanung bis zum Abschluss der Ausfuhrungsplanung (Leistungspha-
se 5). Die Freigabe erfolgt im Teilfinanzplan 0212 Brand- und Bevolkerungs-
schutz, Rettungsdienst bei Zeile 8, Auszahlungen fur Baumalinahmen bzw. Fi-
nanzstelle 3701-0212-1-5200 ,Neubau FW 10% im Haushaltsjahr 2014.

Abstimmungsergebnis:
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Einstimmig zugestimmt.

10.24 Teilneubau des Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums der Fachhoch-
schule Kdln am Standort Deutz
hier: Masterplan zur Prazisierung des Wettbewerbsergebnis "Teilneubau
des Ingenieurwissenschaftlichen Zentrums (IWZ) der Fachhochschule
(FH) K6ln am Standort Deutz"
0674/2014

Beschluss:
Der Rat beschlief3t

den Masterplan zur Prazisierung des Wettbewerbsergebnis "Teilneubau des Ingeni-
eurwissenschaftlichen Zentrums (IWZ) der Fachhochschule (FH) Kéln am Standort
Deutz" fir den Kern- und den Mantelbereich als Grundlage fur die Bauleitplanung und
beauftragt die Verwaltung, den Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW (BLB) bei der
Umsetzung des Masterplans zielfuhrend zu unterstutzen sowie die Umsetzung der
stadtebaulichen Ziele im Mantelbereich vorzubereiten und zu sichern.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.25 Kolner Innovationspreis Behindertenpolitik (KIB)
Verleihung des KIB im jahrlichen Wechsel mit einer Veranstaltung an-
lasslich des Internationalen Tages der Menschen mit Behinderung
0679/2014

Beschluss:
Der Rat beschlief3t, den Kolner Innovationspreis Behindertenpolitik (KIB) zukunftig alle
zwei Jahre zu verleihen. Die Veranstaltung zur Verleihung des KIB findet im jahrlichen

Wechsel mit einer Veranstaltung anlasslich des Internationalen Tages der Menschen
mit Behinderung statt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.26 Errichtung von Fluchtlingsunterkinften in Systembauweise zur Unter-
bringung von Fluchtlingsfamilien
0759/2014
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Beschlisse:
Einzelabstimmungen uber die verschiedenen Standorte:

l. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

a. Vorbehaltlich der noch zu erfolgenden Grundstucksanmietung auf
dem Grundstiick Koblenzer Str. 15, 50968 Koéln Bayenthal, Gemarkung
Koln-Rondorf, Flur: 51, Flurstuck: 1373.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Biindnis 90/Die Grlinen,
der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

II. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

b. Auf dem stadtischen Grundstick Trierer Str., 50674 Koln Neustadt Sud,
Gemarkung Koln, Flur: 34, Flurstlick: 621.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grunen,
der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler Koln) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

[lI. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

C. Auf dem stadtischen Grundstick Otto-Gerig-Str., 50679 Kdln Deutz,
Gemarkung Deutz, Flur: 34, Flurstick: 5192/300.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Biindnis 90/Die Grunen,

der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

IV. Beschluss gemaR Anderungsantrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler
Kaln):
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Die Entscheidung fur das stadtische Grundstiuck Weil3dornweg, 50997 Koalin
Rondorf, Gemarkung Rondorf-Land, Flur: 13, Flurstlick: 1224, erfolgt vorbehalt-
lich der Prifung, der durch die Initiativen und der von der Dorfgemeinschaft ein-
gereichten alternativen Standorte.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) abge-
lehnt.

V. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

d. Auf dem stadtischen Grundstick WeiRdornweg, 50997 Koln Ron-
dorf, Gemarkung Rondorf-Land, Flur: 13, Flurstlick: 1224.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grunen,
der Fraktion Die Linke. sowie mit der Stimme von Ratsmitglied Zimmermann (Deine

Freunde) zugestimmt.

VI. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

e. Auf dem stadtischen Grundstick Lindweilerweg, 50739 Koln Longe-
rich, Gemarkung Longerich, Flur: 9, Flurstick: 2123.
Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Grunen,

der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder Henseler (Freie
Wabhler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

VII. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

f. Auf dem stadtischen Grundstuck Albert-Schweitzer-Str., 51147 Kadln
Wahn, Gemarkung Wahn, Flur: 8, Flurstuck: 211 (Teilflache).

Abstimmungsergebnis:
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Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grunen,
der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler Koln) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

VIIl. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

g. Auf dem stadtischen Grundstiick Loorweg, 51143 Koln Zindorf,
Gemarkung Oberzundorf, Flur: 9, Flurstick: 108.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grunen,
der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler Koln) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

IX. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfol-
gende Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

h. Auf dem stadtischen Grundstick Pohlstadtsweg, 51107 Koln Brick,
Gemarkung Langenbruck, Flur 71, Flurstuck: 4343.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Bindnis 90/Die Grunen,
der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder
Henseler (Freie Wahler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

X. Gesamtabstimmung lUber die so geanderte Verwaltungsvorlage:

Zur kurzfristigen Sicherstellung der stadtischen Unterbringungsverpflichtung nach dem
Fluchtlingsaufnahmegesetz des Landes Nordrhein Westfalen und Vermeidung dro-
hender Obdachlosigkeit werden Fllchtlingsunterklnfte in mobiler Systembauweise mit
jeweils rund 80 Platzen erworben und auf stadtischen oder angemieteten Grundstu-
cken errichtet.

1. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Gefahrenabwehr nachfolgende
Standorte schnellstmoglich umzusetzen:

a. Vorbehaltlich der noch zu erfolgenden Grundsticksanmietung auf dem
Grundstick Koblenzer Str. 15, 50968 Koéln Bayenthal, Gemarkung Kéln-
Rondorf, Flur: 51, Flurstuck: 1373.
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b. Auf dem stadtischen Grundstlick Trierer Str., 50674 Koln Neustadt Stid,
Gemarkung Koln, Flur: 34, Flurstlck: 621.

c. Auf dem stadtischen Grundstick Otto-Gerig-Str., 50679 Koln Deutz, Ge-
markung Deutz, Flur: 34, Flurstuck: 5192/300.

d. Auf dem stadtischen Grundstiick Weildornweg, 50997 Koéln Rondorf, Ge-
markung Rondorf-Land, Flur: 13, Flurstick: 1224.

e. Auf dem stadtischen Grundstick Lindweilerweg, 50739 Kdln Longerich,
Gemarkung Longerich, Flur: 9, Flurstick: 2123.

f. Auf dem stadtischen Grundstiick Albert-Schweitzer-Str., 51147 Koln Wahn,
Gemarkung Wahn, Flur: 8, Flurstuck: 211 (Teilflache).

g. Auf dem stadtischen Grundstlick Loorweg, 51143 Koéln Ziandorf, Gemarkung
Oberzundorf, Flur: 9, Flurstuck: 108.

h. Auf dem stadtischen Grundstick Pohlstadtsweg, 51107 Koéln Brick, Ge-
markung Langenbruck, Flur 71, Flurstlck: 4343.

An investiven Finanzmitteln missen im Jahr 2014 je Standort ca. 1.616.391 € bereit-
gestellt werden. Uber die vorgesehene Nutzungsdauer von finf Jahren entstehen
konsumtive Mehraufwendungen inkl. Abschreibungen in Hohe von ca. 3.054.386 € je
Standort. Eine detaillierte Aufstellung ist als Anlage 1 beigefugt.

Am Standort 1a, Koblenzer Str. 15, kommen in diesem Zeitraum weitere Kosten flr
die Anmietung des Grundstucks hinzu. Die Verhandlungen sind derzeit noch nicht ab-
geschlossen.

2. Der Rat beschliel3t zur Finanzierung der konsumtiven Ma3nahmen zu den Punkten
1.a bis 1.h einen zahlungswirksamen Uberplanmalfligen Mehraufwand im Haus-
haltsjahr 2014 im Teilergebnisplan 1004, Bereitstellung und Bewirtschaftung von
Wohnraum, in Teilplanzeile 13 - Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen —
i.H.v. 1.122.371 €, bei Teilplanzeile 14 — Bilanzielle Abschreibungen — Gberplan-
mafigen Mehraufwand i.H.v. 874.163 €; insgesamt 1.996.534 €.

Die vorlaufige Deckung in Hohe von 434.760 € erfolgt durch Mehrertrage im glei-
chen Teilergebnisplan, Teilplanzeile 04, offentlich rechtliche Leistungsentgelte.
Die vorlaufige Deckung des verbleibenden Mehraufwandes in Héhe von 1.561.774
€ erfolgt durch Wenigeraufwendungen im Teilergebnisplan 1601, allgemeine Fi-
nanzwirtschaft, Teilplanzeile 20, Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen.

3. Der Rat beschliel3t gleichzeitig im Haushaltsjahr 2014 eine Uberplanmaiige Mittel-
bereitstellung in Hohe von 434.760 € im Teilergebnisplan 0503, weitere soziale
Pflichtleistungen, Teilplanzeile 15 — Transferaufwendungen. Die vorlaufige De-
ckung erfolgt ebenfalls durch Wenigeraufwendungen im TP 1601, allgemeine Fi-
nanzwirtschaft, Teilplanzeile 20, Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen.

4. Die investiven Auszahlungsermachtigungen fur den Kauf der Containeranlagen
aus Ziffer 1a-1h in Hohe von 12.931.128 € werden aulRerplanmallig im Haushalts-
jahr 2014 im Teilfinanzplan 1004, Bereitstellung und Bewirtschaftung von Wohn-
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raum, Teilfinanzplanzeile 09, Auszahlungen fiur den Erwerb von beweglichem An-
lagevermogen wie folgt bereitgestellt:

Ziffer 1a, Koblenzer Str. 15, Finanzstelle 5620-1004-2-5126 1.616.391 €
Ziffer 1b, Trierer Str., Finanzstelle 5620-1004-1-5127 1.616.391 €
Ziffer 1¢, Otto-Gerig-Str., Finanzstelle 5620-1004-1-5134 1.616.391 €
Ziffer 1d, Weilddornweg, Finanzstelle 5620-1004-2-5129 1.616.391 €
Ziffer 1e, Lindweilerweg, Finanzstelle 5620-1004-5-5130 1.616.391 €
Ziffer 1f, Albert-Schweitzer-Str., Finanzstelle 5620-1004-7-5131 1.616.391 €
Ziffer 1g, Loorweg, Finanzstelle 5620-1004-7-5132 1.616.391 €
Ziffer 1h, Pohlstadtsweg, Finanzstelle 5620-1004-8-5133 1.616.391 €
Gesamtbetrag 12.931.128 €

Die vorlaufige Deckung der investiven Mehrauszahlungen erfolgt durch entspre-
chende Wenigerauszahlungen in TP 1601, allgemeine Finanzwirtschaft, Teilplan-
zeile 12, sonstige Investitionsauszahlungen, Finanzstelle 5600-1601-0-1000
Wohnungsbauprogramm.

Weiterhin werden die Mehrauszahlungen fur das erforderliche Mobiliar im Haus-
haltsjahr 2014 im Teilfinanzplan 1004, Bereitstellung und Bewirtschaftung von
Wohnraum, Teilfinanzplanzeile 09, Auszahlungen fur den Erwerb von bewegli-
chem Anlagevermdgen, Finanzstelle 5620-1004-0-5125 in H6he von 226.296 € im
gleichen Teilfinanzplan im Rahmen einer Sollumbuchung zur Verfugung gestellt.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Blindnis 90/Die Grinen,
der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder Henseler (Freie
Wabhler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) und bei Stimmenthaltung der FDP-
Fraktion zugestimmt.

Anmerkungen:

- Diese Angelegenheit wurde gemeinsam mit den Punkten

10.20 Dringend notwendige MaRnahmen zur Unterbringung von Fliichtlingen zur Sicherstellung der
gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der Stadt Kéln
4110/2013

10.27 Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 Koéln Dinnwald, zur Sicher-
stellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung fir Flichtlinge
0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014
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10.51 Projekt zur aul3erschulischen Betreuung von Flichtlingskindern durch ehrenamtliche Patinnen
und Paten
0810/2014

behandelt.

- Gemal Antrag der FDP-Fraktion wurde Uber die verschiedenen Standorte einzeln
abgestimmt.

10.27 Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 KéIn
Dunnwald, zur Sicherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflich-
tung far Fluchtlinge
0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014

Beschlisse:

l. Beschluss gemaR Anderungsantrag der CDU-Fraktion:

Die von der Verwaltung vorgeschlagene Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-
Baum-Weg 22, 51069 Koln Dunnwald, wird nicht weiter verfolgt, da an dieser Stelle
hdchstens eine temporare Nutzung erfolgen soll.

Die Verwaltung soll daher prifen,

- ob das Gelande Gemarkung Dunnwald, Flur: 55, Flursttck 58 fur eine tempora-
re Nutzung verwendet werden kann (z.B. Containerldsung),

- oder ob es in KdIn Dinnwald ein alternatives Gelande gibt, auf dem eine tem-
porare Einrichtung erstellt werden kann.
Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion sowie bei
Stimmenthaltung von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) - abgelehnt.

II. Beschluss gemald Empfehlung der Bezirksvertretung Mulheim aus ihrer Sit-
zung am 24.03.2014:

Der Rat beschliel3t, die Planung zur Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-
Baum-Weg 22, 51069 Koln Dunnwald, Gemarkung Dunnwald, Flur: 55, Flurstick: 58
zur Sicherstellung der stadtischen Unterbringungsverpflichtung fur Fllichtlinge mit ho-
her Prioritat umzusetzen.

Der Rat ermachtigt die Verwaltung, ein Architekturblro mit den Vorplanungen (Grund-
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lagenermittlung, Vorplanung, Entwurfsplanung, Kostenberechnung nach DIN 276) auf
der Basis der HOAI — Gebuhrenordnung - Leistungsphasen eins bis drei, Mindestsatz-
zu beauftragen und die notwendigen Stellungnahmen von Architekten und Fachinge-
nieuren (Statiker, Vermesser, Bodengutachter, Schadstoffgutachter etc.) einzuholen.

Die voraussichtlichen Planungskosten belaufen sich auf rund 126.000 € brutto.

Der Rat beschlief3t die auRerplanmalige Bereitstellung der Investitionsmittel in Hohe
von 126.000 € im Haushaltsjahr 2014 im Teilfinanzplan 1004, Teilfinanzplanzeile 08,
Auszahlung fur Baumalnahmen bei der Finanzstelle 5620-1004-9-5135 Sanierung
Peter-Baum-Weg 22.

Die Deckung erfolgt im Haushaltsjahr 2014 durch entsprechende Wenigerauszahlun-
gen in Hohe von 126.000 € im Teilfinanzplan 1004, Teilfinanzplanzeile 08, Auszahlung
fur Baumalnahmen bei Finanzstelle 5620-1004-05-5122 — Sanierung Auf dem Gins-
terberg 6-34.

Bei der Planung soll die Kooperationsmadglichkeit bezuglich der Energie- und Wasser-
versorgung mit dem Freien Ortskartell KéIn-Dinnwald e.V. bericksichtigt und abge-
stimmt werden.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich mit den Stimmen der SPD-Fraktion, der Fraktion Biindnis 90/Die Grinen,
der Fraktion Die Linke. sowie mit den Stimmen der Ratsmitglieder Henseler (Freie
Wabhler KéIn) und Zimmermann (Deine Freunde) zugestimmt.

Anmerkung:

Diese Angelegenheit wurde gemeinsam mit den Punkten

10.20  Dringend notwendige Mafinahmen zur Unterbringung von Flichtlingen zur Sicherstellung der
gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der Stadt KéIn
4110/2013

10.26  Errichtung von Flichtlingsunterkiinften in Systembauweise zur Unterbringung von Flichtlings-
familien
0759/2014

10.51  Projekt zur auRerschulischen Betreuung von Flichtlingskindern durch ehrenamtliche Patinnen
und Paten
0810/2014

behandelt.

10.28 Benennung eines neuen, stellvertretenden Pflichtmitgliedes fur den Ju-
gendhilfeausschuss
0910/2014

Beschluss:
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Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Bundesagentur fur Arbeit Kéin
Frau Sabrina Reichler

als stellvertretendes, beratendes Pflichtmitglied fur den Jugendhilfeausschuss bestellt.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.29 Kolner Verkehrs-Betriebe AG (KVB): Burgschaftsrahmen 2014/2015 der
Stadt K6In zur Besicherung von Darlehen fir die Finanzierung der Nord-
Siud Stadtbahn
1017/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn erklart sich damit einverstanden, dass die Stadt Koln in den
Haushaltsjahren 2014 und 2015 selbstschuldnerische, modifizierte Ausfallburgschaf-
ten fur Darlehen, die der Teilfinanzierung der Tunnel- und Haltestellenanlagen des
Projekts Nord-Sud Stadtbahn dienen, bis zu einer Gesamthdhe von 92 Mio. € Uber-
nimmt. Die Darlehensbesicherung erfolgt zugunsten der Kdlner Verkehrs-Betriebe AG
— kann aber alternativ auch zugunsten der Stadtwerke Koln GmbH erfolgen mit der
Auflage, die Mittel zweckgebunden fur das Projekt Nord-Sud Stadtbahn an die Kdlner
Verkehrs-Betriebe AG weiterzuleiten.

Bei der Aufnahme der einzelnen Tranchen sind die jeweils am Kapitalmarkt erreichba-
ren gunstigsten Konditionen zugrunde zu legen. AuRerdem besteht die Verpflichtung,

vor der Aufnahme eines jeden Darlehens unter Mitteilung der angebotenen Konditio-
nen die Zustimmung der Stadt Koln einzuholen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.30 Benennung eines Betriebsleiters der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung
"Buhnen der Stadt Koln"
4252/2013

Beschluss:

Der Rat bestellt Herrn Stefan Bachmann fur die Zeit vom 01.09.2013 bis 31.08.2018
bzw. langstens bis Ende der Vertragsdauer als Schauspielintendant zum Mitglied der
Betriebsleitung der Buhnen der Stadt Kdln.

Abstimmungsergebnis:
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Einstimmig zugestimmt.

10.31 Bestellung eines Betriebsleiters flir die eigenbetriebséhnliche Einrich-
tung Gurzenich-Orchester der Stadt K6In
0588/2014

Beschluss:

Der Rat bestellt Herrn Frangois-Xavier Roth ab dem 01.09.2015 in seiner Funktion als
Gurzenich-Kapellmeister zum Mitglied der Betriebsleitung des Gurzenich-Orchesters
der Stadt Kéln gemafl § 4 b) der Betriebssatzung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.32 Rheinboulevard -Teilbereich Il: Ufertreppe und Boulevard
hier: Baubeschluss Teilbereich Boulevard
0709/2014

Beschluss gemall Empfehlung des Stadtentwicklungsausschusses aus seiner
Sitzung am 03.04.2014:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, den Teilbereich Boulevard (3. Bauabschnitt) im
Rahmen des Projektes Rheinboulevard baulich umzusetzen.

Beim Plattenbelag des Boulevards werden die vom Architekturbiro Planorama vorge-
schlagenen Platten mit einer Kantenlange zwischen 1m und 1,25m verwandt.

Der Rat beschlie®t ferner die Freigabe einer investiven Auszahlungsermachtigung
des Teilfinanzplanes 1301 (Offentliches Griin, Wald- und Forstwirtschaft, Erholungs-
anlagen) im Hj. 2014 bei Finanzstelle 6700-1301-1-9730 / Regionale 2010 — Rhein-
boulevard in Héhe von 2.519.790 Euro.

Die Kosten fur den Ausbau des 3. Bauabschnittes Boulevard liegen aktuell mit brutto
3,067 Mio. Euro weiterhin im Rahmen des vom Rat beschlossenen Budgets fur das
Gesamtprojekt in Hohe von 22,14 Mio. Euro.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion die Linke. sowie gegen die Stimme
von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) - zugestimmt.
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10.33 Durchfihrung eines Investorenwettbewerbs zur Erweiterung des Wallraf-
Richartz-Museums & Fondation Corboud / AuRerplanméRige Aufwen-
dungen im Teilplan 0401 - Museumsreferat - fir das Haushaltsjahr 2014
0722/2014

Beschluss:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Durchflihrung eines Investorenwettbewerbs
zur Realisierung des Entwurfs des 1. Preistragers des Architektenwettbewerbs (Christ
& Gantenbein AG, Basel — Arbeit 1547) als Variante Modell C Fremdrealisierung mit
Ruckkauf Teileigentum.

Zur Finanzierung beschlief3t der Rat auRerplanmafige zahlungswirksame Aufwen-
dungen im Sinne des § 83 GO NW in Hohe von 400.000 € im Teilergebnisplan 0401 —
Museumsreferat - in der Teilplanzeilen 13 (Aufwendungen fur Sach- und Dienstleis-
tungen) im Haushaltsjahr 2014.

Der auRerplanmafige zahlungswirksame Aufwand wird zunachst durch Wenigerauf-
wendungen im Teilergebnisplan 1601 — Allgemeine Finanzwirtschaft - in der Teilplan-
zeile 20 (Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen) in entsprechender Hohe gedeckt,
da im Budget des Kulturdezernates keine Deckung zur Verfligung steht.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. sowie gegen die Stimme
von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) - zugestimmt.

10.34 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.08.2012 fur die Bihnen der
Stadt KolIn
0415/2014

Beschluss:

1. Der Rat der Stadt Koln stellt gem. § 4c der Betriebssatzung der Buhnen der
Stadt Kéln in Verbindung mit § 26 Abs. 1 der Eigenbetriebsverordnung fir das
Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) den Jahresabschluss zum
31.08.2012 sowie den Lagebericht fur das Geschaftsjahr 01.09.2011 bis
31.08.2012 mit dem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk vom 12.11.2013
von der Wirtschaftsprifungsgesellschaft BDO AG fest.

2 Der Bilanzverlust flr das Geschaftsjahr vom 01.09.2011 bis 31.08.2012 in H6-
he von 14.168.084,14 € wird wie folgt verwendet:

- Vortrag auf neue Rechnung in Hohe von 14.168.084,14 €.
3 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

4 Dem Betriebsausschuss wird Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis:
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Einstimmig zugestimmt.

10.35 Stilllegung der ehemaligen Hausmulldeponie in Porz-Lind, Festlegung
der Verkehrsfuhrung
0749/2014

Beschluss:

Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Verkehrsfihrung der Lieferverkehre bei der
Stilllegung der ehemaligen Hausmdlldeponie Porz-Lind durch den anhangenden Ver-
trag mit der Stadt Troisdorf festzulegen.

Der Aufwand fur die sich hieraus ergebenen Mallnahmen betragt ca.50.000 € fur die
Stadt Kalin.

Der Bedarf wird festgestellt. Die Finanzierung erfolgt durch die Inanspruchnahmen der
gebildeten Ruckstellungen.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.36 Logistikregion Rheinland e.V.
hier: Mitgliedschaft der Stadt Koln
0808/2014

Beschluss:

1. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Mitgliedschaft im Verein ,Logistkregion
Rheinland e.V.“ zu beantragen. Der Jahresbeitrag belauft sich auf derzeit 2.000,- € fur
Kommunen.

2. Der Rat beauftragt die Leiterin des Amtes fur Stadtentwicklung und Statistik bzw.
einen/eine Vertreter/in die Mitgliedsrechte der Stadt KoIn im Verein wahrzunehmen.

3. Die Finanzierung des vorgesehenen Mitgliedsbeitrags in Héhe 2.000,- € p. a. erfolgt
aus dem Teilergebnisplan 0902 - Stadtentwicklung, Teilplanzeile 16, sonstige ordentli-
che Aufwendungen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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10.37 Vergabe der Leistung "Tunnelreinigung inklusive Rampen und Flucht-
wegbeschilderung" an die Abfallwirtschaftsbetriebe GmbH & Co. KG
0663/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn beschlief3t, die Abfallwirtschaftsbetriebe GmbH & Co. KG
(AWB) mit der Reinigung der Tunnelwande inklusive Rampen und Fluchtwegbeschil-
derung im Rahmen einer Inhouse-Vergabe zu beauftragen und ermachtigt die Verwal-
tung den in der Anlage 1-3 beigefiigten Vertrag mit der AWB rickwirkend zum
01.01.2014 abzuschliel3en.

Die bendtigten Mittel in Hohe von 60.017,13 € jahrlich sind im stadtischen Doppel-
haushalt 2013/2014 einschliel3lich der Finanzplanung 2017 im Teilergebnisplan 1202 -

Briicken, Tunnel, Stadtbahn, OPNV — in Teilplanzeile 13 — Aufwendungen fiir Sach-
und Dienstleistungen, berucksichtigt.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion - zugestimmt.

10.38 Mitgliedschaft der Stadt Koln in der "CologneAlliance Gesellschaft zur
Forderung der Stadtepartnerschaften der Stadt Koéln e.V.” (in Grindung)
0260/2014

Beschluss:

Der Rat beschlie3t die Mitgliedschaft der Stadt Kéln im zu griindenden Verein "Co-
logneAlliance Gesellschaft zur Férderung der Stadtepartnerschaften der Stadt Koln'.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt.
Anmerkung:

Ratsmitglied Schoppe verlasst die Sitzung endgultig.

10.39 Wirtschaftsplan der Buhnen der Stadt Koln fur das Wirtschaftsjahr
2014/15
0564/2014
Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0610/2014

Beschlisse:

I. Beschluss gemaR Anderungsantrag der CDU-Fraktion:
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Der Rat beschlieft entsprechend der von der Verwaltung vorgeschlagenen Alternative
mit der nachfolgenden Anderung:

Unter Ziff. 4 wird der letzte Satz wie folgt gefasst: ,Die Einnahmen aus den jeweiligen
Tanzgastspielen werden zugunsten des Tanzbudgets vereinnahmt.”

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion - abge-
lehnt.

II. Beschluss gemal Empfehlung des Finanzausschusses aus seiner Sitzung am
07.04.2014:

1.

Der Rat der Stadt Kdln stellt gem. § 4 der Betriebssatzung in Verbindung mit § 4
der Eigenbetriebsverordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) den
Wirtschaftsplan der eigenbetriebsahnlichen Einrichtung Buhnen der Stadt Koln far
das Wirtschaftsjahr 2014/15 in der zu diesem Beschluss beigefligten Fassung
fest.

Die Betriebsleitung der Buhnen der Stadt Koln wird ermachtigt zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben Kassenkredite bis zu einem Hochstbetrag von 7,0 Mio. €
in Anspruch zu nehmen.

Die Betriebsleitung der Buhnen der Stadt Koln wird ermachtigt fur die Finanzie-
rung der ,Generalsanierung Offenbachplatz®, des ,Produktionszentrums (Oskar-
Jager-Stralde)” und Sanierung des ,Orchesterprobenraum (Stolberger Stral3e)”
Kredite in Hohe von insgesamt 269,62 Mio. € in Anspruch zu nehmen.

Die Stadtverwaltung und die Betriebsleitung werden beauftragt fur die Jahre 2015
bis 2020 — Spielzeiten 2015/16 bis 2019/20 - ein Sonderbudget in Hohe von 2,0
Mio. Euro fur den Tanz an den Buhnen Koln einzurichten. Dazu werden 400 T€
pro Spielzeit als erhohter Betriebskostenzuschuss aus dem stadtischen Haushalt
bereitgestellt und ab dem Wirtschaftsplan 2015/16 als Sonderbudget ausgewiesen
und mittelfristig fortgeschrieben.

Die mittelfristige Erfolgsplanung einschlie3lich der Entwicklung der Einnahmesitu-
ation und der Betriebskostenzuschisse aus dem stadtischen Haushalt fur die
Sparten Schauspiel, Oper und Tanz ist auf Basis der Auswertung der aktuell vor-
liegenden ,Wirtschaftlichkeits- und Organisationsuntersuchung der Bihnen Koln*
der actori GmbH im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2015 zu bewerten.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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10.40 Erganzender Planungsbeschluss zur Errichtung eines Erweiterungsbaus
und einer Dreifachhalle fir die Kaiserin-Theophanu-Schule, Gymnasium
Kantstr. 3, 51103 Koln, aufgrund Kostenerhdhung
3561/2012

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die Fortfihrung der Planung des Erweiterungsbaus und der Drei-
fachhalle fur die Kaiserin-Theophanu-Schule und beauftragt die Verwaltung die Um-
setzung im Rahmen der Ganztagsoffensive Sekundarstufe | mit Prioritat voranzutrei-
ben. Nach Kostenschatzung belaufen sich die Gesamtbaukosten fur den erforderli-
chen Erweiterungsbau auf nunmehr 24,6 Mio. € statt bisher 15,0 Mio. €. Hinzukom-
men ca. 7 Mio. € flr temporare Schulersatzraume, Erwerb des Grundstlicks Holl-
weghstr. sowie Abrisskosten, so dass sich die Kosten auf insgesamt rund 31,6 Mio €
belaufen.

Die Finanzierung der Baumalinahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KéIn. Die aus dem stadt. Haushalt zu finanzierenden
Miet- und Nebenmehrkosten in Hohe von rd. 3,05 Mio. € entstehen ab dem Haushalts-
jahr 2019 und werden aus dem Schulmietbudget im Teilergebnisplan 0301 finanziert;
eine zusatzliche Mittelveranschlagung ist hierfur nicht erforderlich.

Die Planung erfolgt unter Zugrundelegung des fur den jeweiligen Bauteil erforderli-
chen und wirtschaftlichsten Energiestandards, d.h. wegen der Anordnung der Klas-
senraume nach Suden und erhdhten Anforderungen an den Schallschutz wird der
Schulerweiterungsbau nach Passivhausstandard geplant, der Sporthalle und dem
Ganztagserweiterungsbau liegt die Energieeinsparverordnung (EnEV) 2009 zugrunde.
Der Klassentrakt ist wegen der Larmemissionen der angrenzenden Industrie zwingend
(baurechtlich) mit einer mechanischen Luftung auszustatten.

Die Inbetriebnahme des Schulerweiterungsbaus ist zum Beginn des Schuljahres
2018/2019 vorzusehen.

Der Planung ist das in beigefugter Raumliste (Anlage 1) aufgeflhrte und abgestimmte
Raumprogramm zu Grunde zu legen. Entwurfs- und konstruktionsbedingte Abwei-
chungen sind zulassig.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.41 Erganzender Planungsbeschluss, Errichtung eines Erweiterungsbaues
und 3-fach Turnhalle fur das Hildegard-von-Bingen-Gymnasium, Ley-
bergstr. 1, 50939 Kdéln (Sulz), wegen Kostenerhdhung.

0027/2013

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die Fortfihrung der Planung des Erweiterungsbaus und der 3-fach
Turnhalle fur das Hildegard-von-Bingen-Gymnasium und beauftragt die Verwaltung,
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die Umsetzung im Rahmen der Ganztagsoffensive der Sekundarstufe | und zur Schaf-
fung zusatzlicher Schulerplatze mit Prioritat voranzutreiben.

Nach Kostenschatzung belaufen sich die Gesamtbaukosten fir den erforderlichen
Erweiterungsbau auf 26,8 Mio. EUR statt wie bisher auf 9,4 Mio. EUR. Die Grunde fir
die Kostenerhdhung liegen im Wesentlichen in der Erweiterung der Zigigkeit, sowie in
der Umsetzung einer 3-fach Turnhalle anstelle einer 2-fach Turnhalle.

Die Planung erfolgt unter Zugrundelegung des wirtschaftlichsten Energiestandards,
d.h. dem Schulerweiterungsbau und der integrierten Sporthalle liegt die Energieein-
sparverordnung (EnEV 2014) zugrunde.

EnEV 2014 mit Gesamtkosten (inkl. Einrichtung) in H6he von rund 28,3 Mio. EUR
davon

Kosten Unterrichtsbereiche 12.601.748 EUR
3-fach Turnhalle 12.349.909 EUR
Umnutzung ehm. TH zur Mensa + Ganztag 1.875.777 EUR
Einrichtungskosten 1.500.000 EUR

Die Finanzierung der BaumalRnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KoIn. Die aus dem stadtischen Haushalt zu finanzieren-
den Mietmehrkosten i.H. v. rund 3,54 Mio. EUR sind ab dem Haushaltsjahr 2018 im
Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben zu veranschlagen.

Gunstigste Alternative ist die Anwendung der EnEV 2014 auf alle Bauteile.

Die Inbetriebnahme des Schulerweiterungsbaus ist zum Beginn des Schuljahres
2018/2019

vorzusehen. Der Planung ist das in der Raumliste (Anlage 1) aufgefuhrte abgestimmte
Raumprogramm zugrunde zu legen. Entwurfs- und konstruktionsbedingte Abweichun-
gen sind zulassig.

Alternativ erfolgt die FortfUhrung der Planung des Erweiterungsbaus und der 3-fach
Turnhalle fur das Hildegard-von-Bingen-Gymnasium und die Umsetzung im Rahmen
der Ganztagsoffensive Sekundarstufe | und zur Schaffung zusatzlicher Schulerplatze
nach dem

Passivhausstandard mit Gesamtkosten (inkl. Einrichtung) in Hohe von rund 29,5
Mio. EUR, davon

Kosten Unterrichtsbereiche 13.239.828 EUR
3fach Turnhalle 12.871.736 EUR
Umnutzung ehm. TH zur Mensa + Ganztag 1.875.777 EUR
Einrichtungskosten 1.500.000 EUR

Die Finanzierung der Baumalinahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KoIn. Die aus dem stadtischen Haushalt zu finanzieren-
den Mietmehrkosten i.H. v. rund 3,66 Mio. EUR sind ab dem Haushaltsjahr 2018 im
Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben zu veranschlagen.
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Die Inbetriebnahme des Schulerweiterungsbaus ist zum Beginn des Schuljahres
2018/2019

vorzusehen. Der Planung ist das in der Raumliste (Anlage 1) aufgeflihrte abgestimmte
Raumprogramm zugrunde zu legen. Entwurfs- und konstruktionsbedingte Abweichun-
gen sind zulassig.

Eine abschlieRende Entscheidung, welcher Energiestandard umgesetzt wird, kann
erst nach Vorliegen der Ergebnisse der Planung und der in dem Zusammenhang zu
erstellenden Wirtschaftlichkeitsberechnung durch den Rat im Rahmen des Weiterpla-
nungsbeschlusses erfolgen.

Gemal § 79 Schulgesetz ist der Schultrager verpflichtet, die fur einen ordnungsge-

malfen Unterricht erforderlichen Schulanlagen, Einrichtungen und Lehrmittel bereit zu
stellen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.42 Erweiterungsbau fiir das Genoveva-Gymnasium, Genovevastrafe 58-62,
51063 KoIn-Mulheim
0110/2014

Beschluss:

Der Rat genehmigt den Entwurf und die Kostenberechnung fur den Erweiterungsbau
des Genoveva-Gymnasiums, Genovevastralie 58-62, 51063 Koln nach

EnEV 2009 mit Gesamtkosten (inkl. Einrichtung) i. H. v. brutto ca. 17.016.000 €
und beauftragt die Verwaltung mit der Submission und Baudurchfihrung.
Die Finanzierung der Baumafnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der
Gebaudewirtschaft der Stadt KoIn. Die aus dem stadtischen Haushalt zu finanzieren-
den Mietmehrkosten i. H. v. 1.721.700 € sind ab 2018 im Teilergebnisplan 0301,
Schultrageraufgaben veranschlagt.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
10.43 Fortfuhrung der Schulsozialarbeit - Finanzierung bis 31.12.2014

0125/2014

Beschluss:
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Der Rat beschliel3t, in Anlehnung an seinen Beschluss vom 18.06.2013 (1041/2013),
die FortflUhrung der Schulsozialarbeit unter Bertcksichtigung der mit Ratsbeschluss
vom 13.10.2011 neu zugesetzten Stellen flir die Zeit vom 01.08.2014 bis 31.12.2014.

Zur Finanzierung beschlief3t der Rat im Haushaltsjahr 2014 im Teilergebnisplan 0604 -
Kinder- und Jugendarbeit:

a) UberplanmaRige, zahlungswirksame Aufwendungen bei Teilplanzeile 11, Personal-
aufwendungen, in Hohe von 767.080 €;

b) Uberplanmaliige, zahlungswirksame Aufwendungen bei Teilplanzeile 13, Aufwen-
dungen fur Sach- und Dienstleistungen, in Hohe von 25.830 €;

c) uberplanmafige Aufwendungen bei Teilplanzeile 14, Bilanzielle Abschreibungen, in
Hohe von 4.910 €;

d) UberplanmaRige, zahlungswirksame Aufwendungen bei Teilplanzeile 15, Transfer-
aufwendungen, in Hohe von 1.577.580 €.

Die Deckung der Uberplanmafigen Aufwendungen in Hohe von insgesamt 2.375.400
€ erfolgt durch Mehrertrage in gleicher Hoéhe im Teilergebnisplan 0508 - Leistungen
fur Bildung und Teilhabe, bei Teilplanzeile 06, Kostenerstattungen und Umlagen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.44 Bauliche Realisierung einer Grundschule und einer Gesamtschule auf
dem Heliosgelande in Kdln-Ehrenfeld - Start der Schulen bis zum Umzug
auf das Heliosgelande an Interimsstandorten
0525/2014

Beschluss gemall Empfehlung des Ausschusses Schule und Weiterbildung aus
seiner Sitzung am 24.03.2014:

1.  Der Rat beschlief3t die Aufnahme der Planung eines Neubaus mit vier
Sportibungseinheiten flr eine 2-zugige stadtische Grundschule und eine stadti-
sche Gesamtschule mit 4 Zugen in der Sekundarstufe | und 4 Zugen in der Se-
kundarstufe Il auf dem Grundstlck Heliosgelande in Kéln-Ehrenfeld nach

EnEV 2014 Standard mit Gesamtkosten (exkl. Grunderwerbskosten und Vorfi-
nanzierungszinsen, inkl. Einrichtung) in Hohe von brutto ca. 91,41 Mio. EUR

Die neu entstehenden Schulraumkapazitaten tragen zur bedarfsgerechten Ver-
sorgung mit Schulerplatzen im Stadtbezirk Ehrenfeld und in Kéln angesichts
stark steigender Schulerzahlen bei. Der Rat beauftragt die Verwaltung unverzug-
lich die Planung und Kostenermittiung aufzunehmen und voranzutreiben. Der
baulichen Planung ist das in der beigefugten Raumliste enthaltene Raumpro-
gramm flr eine zweizlgige Grundschule und eine vierztigige Gesamtschule un-
ter Berucksichtigung der dargestellten Raumbedarfe fur eine universitare Praxis-
ausbildung von Lehramtsstudentinnen und
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-studenten zu Grunde zu legen. Entwurfs- und konstruktionsbedingte Abwei-
chungen sind zulassig.

Der Rat beschlie3t ferner einen zeitnahen Start der neuen Schulen bis zum Um-
zug in das neu errichtete Schulgebaude auf dem Heliosgelande, und zwar an
den Standorten Mommsenstral3e (schulrechtliche Errichtung der Grundschule
aufbauend zum Schuljahr 2015/16) und Paul-Humburg-Stral3e (schulrechtliche
Errichtung der Gesamtschule aufbauend zum Schuljahr 2018/19), jeweils gemaf
§§ 81 Abs. 2 und 3 Schulgesetz Nordrhein-Westfalen (SchulG). Nach dem Um-
zug der beiden Schulen werden die Raumkapazitaten an den Interimsstandorten
einer anderen adaquaten schulischen Nutzung zur Bedarfsdeckung bei steigen-
den Schulerzahlen zugefuhrt.

Der Rat begruf3t das Rahmenkonzept ,Inklusive Universitatsschule Koln (IUS)".
Die neu zu errichtenden Schulen in stadtischer Tragerschaft auf dem Heliosge-
lande sollen im Rahmen des innovativen padagogischen Konzeptes der Inklusi-
ven Universitatsschule eng zusammenarbeiten und den Schulerinnen und Schu-
lern

unabhangig von sozialer oder kultureller Herkunft gerechte Bildungschancen er-
offnen. Die Schulen sollen gleichzeitig als universitare Praxisschulen zur weite-
ren Verbesserung der Lehramtsausbildung der Universitat zu Koln fungieren.
Die Schulen sollen offene Schulen im Stadtteil sein, insbesondere fur Ehrenfel-
der Kinder und Jugendliche.

Der Rat beschlief3t, dass zwischen der Stadt Koln und der Universitat zu Koln ein
Kooperationsvertrag zur Regelung der gegenseitigen Rechte und Pflichten im
Rahmen der partnerschaftlichen Zusammenarbeit bei der Umsetzung der ,Inklu-
siven Universitatsschule Koln (IUS)“ geschlossen wird.

Der Rat beschliel3t, dass die beiden Schulen gemaf} §§ 81 Abs. 2 und 3 SchulG
in Verbindung mit § 9 Abs. 1 SchulG als gebundene Ganztagsschulen gefuhrt
werden.

Der Rat der Stadt Kadln bittet die Schulkonferenz der neuen Grundschule zu be-
schliellen, dass die Grundschule jahrgangsubergreifenden Unterricht anbietet.

Die Verwaltung wird beauftragt zu prifen, ob an den neuen Schulen je eine Stel-
le kommunal finanzierte Schulsozialarbeit eingerichtet werden kann.

Nach Mdglichkeit sollen hierflr bestehende Schulsozialarbeiterstellen, die auf-
grund schulorganisatorischer Ma3nahmen an anderen Schulen frei werden, ge-
nutzt werden.

Der Rat beschlie3t zum Stellenplan 2015 die Zusetzung einer insgesamt 0,51
Stelle Schulsekretar/in in der EG 5 TVOD fur die neue Grundschule. Die jeweils
far

die Schuljahre anteiligen Stellenanteile werden verwaltungsintern entsprechend
zum Stellenplan bereitgestellt. Sollte der Stellenplan 2015 zum Zeitpunkt der
notwendigen Stelleneinrichtung noch nicht in Kraft getreten sein, werden verwal-
tungsintern Stellenverrechnungen im Rahmen der bestehenden Moglichkeiten
zur Verfugung gestellt.
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10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Der Rat beschlie3t zum Stellenplan 2018 die Zusetzung einer insgesamt 1,50
Stelle Schulsekretar/in in der EG 6 TVOD fur die neue Gesamtschule. Die jeweils
fur die Schuljahre anteiligen Stellenanteile werden verwaltungsintern entspre-
chend zum Stellenplan bereitgestellt. Sollte der Stellenplan 2018 zum Zeitpunkt
der notwendigen Stelleneinrichtung noch nicht in Kraft getreten sein, werden
verwaltungsintern Stellenverrechnungen im Rahmen der bestehenden Maoglich-
keiten zur Verfigung gestellt.

Der Rat beschlief3t zum Stellenplan 2022 die Zusetzung einer 1,0 Stelle Schul-
hausmeister in der EG 6 TV6D zuzuglich VG fur das neue Schulgebaude mit der
Option einer Anpassung der Bewertung, sofern neue Erkenntnisse dies erfor-
dern. Sollte der Stellenplan 2022 zum Zeitpunkt der notwendigen Stelleneinrich-
tung noch nicht in Kraft getreten sein, werden verwaltungsintern Stellenverrech-
nungen im Rahmen der bestehenden Mdglichkeiten zur Verfigung gestellt.

Der Rat beauftragt die Verwaltung, alle erforderlichen Finanzmittel (Personal-
und Sachkosten) fur die Errichtung und Inbetriebnahme der 2-zigigen Grund-
schule am Standort Mommsenstralle, frihestens ab dem Haushaltsjahr 2015, far
die

Errichtung und Inbetriebnahme der Gesamtschule am Standort Paul-Humburg-
Str., frihestens ab dem Haushaltsjahr 2018 und fur die Errichtung und Inbetrieb-
nahme des Neubaus auf dem Grundstiick Heliosgelande im Rahmen der inklusi-
ven Universitatsschule, frihestens ab dem Haushaltsjahr 2022 gemal’ den Aus-
fuhrungen in der Begrindung im Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben,
bereitzustellen. Der Rat der Stadt Koln erklart verbindlich, dass den Malihahmen
unter den jeweils herrschenden Haushaltsbedingungen die fur ihre ordnungsge-
malfe Durchfihrung und Finanzierung erforderliche Prioritat eingeraumt wird.

Der Rat beauftragt die Verwaltung, bei der Bezirksregierung Kéln umgehend
nach Beschlussfassung einen Antrag gem. § 81 Abs. 3 SchulG NRW zur Ge-
nehmigung der Schulen zu stellen.

Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses wird gemalR § 80 Abs. 2 Ziff. 4
Verwaltungsgerichtsordnung im 6ffentlichen Interesse angeordnet.

Der Rat bittet die Verwaltung zu prufen, ob unter den Bedingungen des neuen
Schulanderungsgesetzes, das den Schulversuch PRIMUS bis zum Schuljahr
2015/2016 verlangert, eine erneute Kontaktaufnahme mit dem NRW-
Schulministerium empfehlenswert ist mit dem Ziel das Konzept der Inklusiven
Universitatsschule im Rahmen eines Schulversuchs zu einem spateren Zeitpunkt
doch noch zu starten.

Mogliche Konditionen sowie Vor- und Nachteile einer solchen Beteiligung sind
dem Fachausschuss vorzustellen.

Beim Kooperationsvertrag mit der Universitat ist auf eine der Bedeutung der
Schule fur die Universitat angemessene Beteiligung an den Investitions- und
Mietkosten zu achten.

Bis zur Fertigstellung sind Ubergangsstandorte notwendig. Wir bitten die
Verwaltung, diese Plane nochmals zu prufen und einen aktualisierten Vorschlag
zu unterbreiten. Ziel muss es sein, anhand der gegebenen Rahmenbedingungen
den bestmdglichen Standort fur den Interimsschulbetrieb zu finden.
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17.

18.

19.

Die Verwaltung soll prifen, den Realisierungszeitraum des Bauvorhabens zu
straffen.

Im weiteren Verfahren sind die aktuellen gesetzlichen Energiestandards
anzuwenden.

Zudem spricht sich der Rat bezuglich der Gesamtkosten (exkl. Grunderwerbs-
kosten und Vorfinanzierungszinsen, inkl. Einrichtung) fur einen Kostendeckel in
Hohe der prognostizierten 91,41 Mio. € aus.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion, der FDP-Fraktion und gegen die
Stimme von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln) - zugestimmt.

10.45 Offene Ganztagsschule im Primarbereich - bedarfsgerechter Ausbau auf

26.500 Platze
0531/2014

Beschluss:

1.

Der Rat nimmt den 2.500 Platze umfassenden Mehrbedarf in den offenen Ganz-
tagsschulen im Primarbereich zur Kenntnis und

beschliel3t, die Platze ab dem Schuljahr 2014/2015 in dem vorhandenen Raum-
bestand der Schulen auf insgesamt 26.500 zu erhéhen, vorbehaltlich der Gewah-
rung der Landeszuschusse in Hohe von in der Regel 935 Euro je Platz bzw. 1.890
Euro je Platz, den ein/e Schuler/in mit sonderpadagogischem Férderbedarf belegt.

Der Rat beschliel3t weiterhin, dass zum Stellenplan 2015 die notwendigen zusatz-
lichen 1,15 Stellen der VGr.VII, FGr. 1a BAT (Entgeltgruppe 5 TVGAD) in den
Schulsekretariaten sowie 2 Stellen mit der Besoldungsgruppe A7 UBesG NRW
zur Festsetzung der Elternbeitrage zzgl. 0,5 Stelle der Besoldungsgruppe A 10
UBesG NRW in der Funktion einer Gruppenleitung in der Jugendverwaltung und 1
Stelle der Besoldungsgruppe A 11 UBesG NRW im Fachbereich Ganztag des
Amtes fur Schulentwicklung eingerichtet werden. Bis zum Inkrafttreten des Stel-
lenplanes 2015 sind verwaltungsintern Verrechnungsmoglichkeiten zur Verfligung
zu stellen. Zur Finanzierung beschliel3t der Rat fur 2014 beim Amt fur Kinder, Ju-
gend und Familie UberplanmafRige Mehraufwendungen im Teilplan 0603 — Kinder-
tagesbetreuung, Teilplanzeile 11 — Personalaufwendungen in Hohe von 66.438
Euro. Die Deckung der Mehraufwendungen erfolgt durch entsprechende Wenige-
raufwendungen in gleicher Héhe im Teilplan 0301 — Schultrageraufgaben, Teil-
planzeile 13 - Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen (Schulerbetreu-
ungsmafnahmen). Der flr 2014 beim Amt flr Schulentwicklung im Teilplan 0301 -
Schultrageraufgaben, Teilplanzeile 11 — Personalaufwendungen entstehende
Mehrbedarf in Hohe von 56.464 Euro wird durch Wenigeraufwendungen in glei-
cher Hohe im Teilplan 0301 bei Teilplanzeile 13 — Aufwendungen fur Sach- und
Dienstleistungen (Schilerbetreuungsmaflinahmen) im Wege der echten Deckung
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finanziert. Ab dem Haushaltsjahr 2015 sind jahrlich Aufwendungen in Hohe von
insgesamt 294.965 Euro zu veranschlagen, die den Fehlbetrag im stadtischen
Haushalt ab 2015 weiter erhohen.

4. Die Verwaltung wird dartber hinaus beauftragt, die Finanzierung der Zuwendun-
gen an die Trager im Rahmen der Landesmittel sowie durch Veranschlagung
kommunaler Mittel entsprechend der in der Beschlussvorlage dargestellten haus-
haltsmafigen Auswirkungen sicherzustellen. Dabei wurde den Berechnungen
auch weiterhin eine aufgrund der prekaren Finanzsituation der Stadt KéIn zwin-
gend notwendige per Ratsbeschluss vom 20.05.2010 (Vorlagen-Nr. 0804/2010)
zunachst nur auf den Hpl 2010/2011 bezogene Reduzierung der zusatzlichen
kommunalen Mittel um 5% zugrunde gelegt. Zudem werden die seit 1.2.2011 fur
den Betrieb der offenen Ganztagsschulen ausgeschutteten zusatzlichen Landes-
mittel weiterhin zur Kompensation des zusatzlichen kommunalen Anteils einge-
setzt wie es der Ratsbeschluss vom 26.05.2011 vorsieht.

Der Rat beschliel3t die im Haushaltsplan 2013/2014ff. fir die Zeit vom 01.01.2015
bis 31.07.2015 zur Konsolidierung des Haushalts berucksichtigte zusatzliche Kur-
zung des freiwilligen kommunalen Anteils von 5% auf 2,8% zurlickzunehmen.

In 2014 erfolgt die Finanzierung aus veranschlagten Mitteln. Im Haushaltsjahr
2015 belauft sich der zusatzliche Zuschussbedarf dann auf insgesamt 503.499
Euro, die im Teilplan 0301, Schultrageraufgaben, zusatzlich zu veranschlagen
sind. Ab dem Haushaltsjahr 2016 betragt der zusatzlich zu veranschlagende Be-
trag 331.249 Euro. Die im Haushaltsplan 2015ff. zusatzlich zu veranschlagenden
Mittel fhren zu einer weiteren Erh6hung des Fehlbetrages im stadtischen Haus-
halt.

5. Der Rat nimmt den perspektivischen Bedarf in Hohe von 28.500 Platzen zur
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung damit, jahrlich eine Bedarfsanalyse
durchzufihren und den Mehrbedarf vor Beginn des jeweiligen Schuljahres dem
Rat bekannt zu geben.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.46 Sanierung/ Erweiterung von Schulgebauden mittels Offentlicher Privater
Partnerschaft (OPP), Los 3
0572/2014

Anderungsantrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler Koln)
AN/0594/2014

Anderungsantrag der FDP-Fraktion
AN/0614/2014

Beschlisse:
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|. Beschluss gemaR Anderungsantrag von Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler
KoélIn):

Der Beschlusstext der oben genannten Vorlage 0572/2014 wird wie folgt erganzt:

Alternative 3:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Durchfihrung des europaweiten Realisie-
rungswettbewerbes im Rahmen eines OPP-Verfahrens fiir die Sanierung und Erweite-
rung der folgenden Schulstandorte:

Schulzentrum Weiden (Gymnasium und Hauptschule), Kéln-Weiden,

Realschulen Lassallestrale und Firstenbergstralie, Koln-Mulheim,

Katholische Grundschule Wilhelm-Schreiber-Stralde, KoIn-Ossendorf.

Hierbei soll der Energiestandard EnEV 2014 zugrunde gelegt werden und der Neu-
bau des Klassentraktes im Schulzentrum Weiden in Einzelhausbebauung erfolgen.
Die angenommenen Bauinvestitionskosten werden brutto rund 103.000.000 Euro be-
tragen.

Die Finanzierung der MalRnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplans der Gebau-
dewirtschaft der Stadt KolIn. Die fur den stadtischen Haushalt zu erwartenden Mehr-
kosten im Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben, stehen erst nach Abschluss
des Verhandlungsverfahrens fest und konnen frihestens zum Bau- und Vergabebe-
schluss beziffert werden.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der CDU-Fraktion und gegen die Stimme von
Ratsmitglied Henseler (Freie Wahler KdIn) - abgelehnt.

Il. Beschluss gemaR Anderungsantrag der FDP-Fraktion:

Der Beschluss wird wie folgt erganzt:

,Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Durchflhrung des europaweiten
Realisierungswettbewerbes im Rahmen eines OPP-Verfahrens fur die
Sanierung und Erweiterung der folgenden Schulstandorte:

Schulzentrum Weiden (Gymnasium und Hauptschule), Kéin-Weiden
Realschulen, Lassallesstr. und Furstenbergstr., Koln-Mulheim

Katholische Grundschule Wilhelm-Schreiber-Str. Kdln-Ossendorf

Dabei soll die Verwaltung prufen, ob nicht zumindest die Sanierung /
Erweiterung zwei dieser Schulen im Fachlosverfahren ausgeschrieben und
vom OPP-Verfahren ausgenommen werden kann®.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion - abgelehnt.
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lll. Beschluss gemalf Verwaltungsvorlage:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Durchfiihrung des europaweiten Realisie-
rungswettbewerbes im Rahmen eines OPP-Verfahrens fur die Sanierung und Erweite-
rung der folgenden Schulstandorte:

Schulzentrum Weiden (Gymnasium und Hauptschule), Kéln-Weiden,
Realschulen Lassallestralde und Furstenbergstralie, Koln Malheim,
Katholische Grundschule Wilhelm-Schreiber-Stralte, Koln-Ossendorf.

Hierbei soll fur den Energiestandard die EnEV 2014 zugrunde gelegt werden und der
Neubau des Klassentraktes im Schulzentrum Weiden in Kompaktbauweise erfolgen.

Die angenommenen Bauinvestitionskosten werden brutto rd. 97.000.000 Euro betra-
gen.

Die Finanzierung der MalRnahme erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplanes der Ge-
baudewirtschaft der Stadt Koln. Die fur den stadtischen Haushalt zu erwartenden
Mietmehrkosten im Teilergebnisplan 0301, Schultrageraufgaben, stehen erst nach
Abschluss des Verhandlungsverfahrens fest und konnen frihestens zum Bau- und
Vergabebeschluss beziffert werden.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. sowie gegen die Stimme
von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) - zugestimmt.

Anmerkung:

Ratsmitglied Gordes nimmt an der Beratung und der Abstimmung nicht teil.

10.47 Errichtung eines Bildungsganges zum 01.08.2014: Fachschule fur Wirt-
schaft am Joseph-DuMont-Berufskolleg, Escher Str. 217, 50739 KéIn (BK
02)
0604/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KdIn beschliet gem. § 81 Schulgesetz NRW (SchulG) die Errich-
tung des Bildungsganges:
Fachschule fur Wirtschaft
Fachrichtung: Betriebswirtschaft
Fachlicher Schwerpunkt: Medien- und Eventmanagement

in Teilzeitform gem. § 22 SchulG i.V.m. §§ 39 ff Anlage E der Verordnung Uber die
Ausbildung und Prufung in den Bildungsgangen des Berufskollegs (APO-BK) zum
01.08.2014 am Joseph-DuMont-Berufskolleg (BK 02), Escher Str. 217, 50739 Koln.

Abstimmungsergebnis:
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Einstimmig zugestimmt.
Anmerkung:

Ratsmitglied Gordes nimmt an der Beratung und der Abstimmung nicht teil.

10.48 Einrichtung eines Bildungsganges "GielRereitechnik" in der Fachschule
fur Technik am Berufskolleg Koln Porz (BK 10), Hauptstr. 426-428, 51143
Koln zum 01.08.2014
0619/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn beschliel3t gem. § 81 Schulgesetz NRW (SchulG) die Einrich-
tung des Bildungsganges:
Fachschule fur Technik
Fachrichtung: GielRereitechnik

in Teilzeitform gem. § 22 SchulG i.V.m. §§ 37 ff Anlage E der Verordnung Uber die
Ausbildung und Prufung in den Bildungsgangen des Berufskollegs (APO-BK) zum
01.08.2014 am Berufskolleg KdIn-Porz, Hauptstralie 426-428, 51143 Koln.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.49 Bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Bildungslandschaft Hohenberg-
Vingst: Zugigkeitserhohung der Katharina-Henoth-Gesamtschule unter
Nutzung des benachbarten Schulstandortes Niurnberger Stral3e + auslau-
fende SchlieBung der Hauptschule Nurnberger Str.

0659/2014

Beschluss:

1. Der Rat beschliet gem. § 81 Abs. 2 Schulgesetz Nordrhein-Westfalen (SchulG
NRW), die Katharina-Henoth-Gesamtschule, Gesamtschule Adalbertstrale 17,
51103 Koéln Héhenberg, nach gesicherter Finanzierung und unter Nutzung von
Schulraumkapazitaten des benachbarten Schulstandortes Nurnberger Strafl3e 10 /
SchulstralBe 51 um 2 Ziuge in der Sekundarstufe | und 1 Zug in der Sekundarstufe
Il auf zukinftig 6 Zuge Sekundarstufe | und 5 Zige Sekundarstufe Il zu erweitern.
Es ist vorgesehen, die Jahrgange 5 bis 7 zukunftig am Standort NUrnberger Stralle
und die Jahrgange 8 bis 13 am Standort Adalbertstral’e zu unterrichten. Die bei-
den Standorte befinden sich in unmittelbarer Nachbarschaft, sozusagen auf einem
,ochulcampus®. Der Beschluss soll ab dem Schuljahr 2015/16 umgesetzt werden.
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2. Der Rat beschliel3t aullerdem, vorbehaltlich der Genehmigung des Beschluss-
punktes 1 durch die Bezirksregierung Koln, die Hauptschule Nidrnberger Strale ab
dem 31.07.2015 auslaufend zu schliel3en.

3. Der Rat der Stadt Koln begruf3t ausdrucklich die laufende und sich weiter verstar-
kende Zusammenarbeit der Katharina-Henoth-Gesamtschule und der Hauptschule
Nurnberger Stral’e in der Bildungslandschaft Hohenberg-Vingst. Er bittet die Be-
zirksregierung Koln um Wurdigung dieses Sachverhaltes: Den Lehrkraften der
Hauptschule sollte eine klare Perspektive eroffnet werden. Ihnen sollte es auf
Wunsch ermoglicht werden, an die Gesamtschule zu wechseln.

4. Der Rat der Stadt Koln beauftragt die Verwaltung, umgehend nach Beschlussfas-
sung einen Antrag gem. § 81 Abs. 3 SchulG NRW zur Genehmigung der Be-
schlusspunkte 1 und 2 bei der Bezirksregierung zu stellen.

5. Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses wird gem. § 80 Abs. 2 Ziff. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung im 6ffentlichen Interesse angeordnet.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.50 Preise fur das Schilermittagessen
0776/2014

Beschluss:

Der Rat hebt seinen Beschluss vom 02.02.2010 (Vorlage Nr. 4303/2009) bezuglich
der Preise fur das Schulermittagessen auf.

Der Rat beschlief3t, dass ab dem Schuljahr 2014/2015 bei der Neuvergabe von
Dienstleistungskonzessionen durch den Schultrager zur Bewirtschaftung von Schul-
mensen Preisobergrenzen fur das Mittagessen nicht mehr gelten.

Die Preisermaldigungen fur anspruchsberechtigte Empfanger von Sozialleistungen
bleiben unberuhrt.
Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. und ge-
gen die Stimme von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) - zugestimmt.

10.51 Projekt zur auf3erschulischen Betreuung von Fluchtlingskindern durch
ehrenamtliche Patinnen und Paten
0810/2014

-903 -



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

Beschluss:

Der Rat beschliel3t die Durchfihrung eines Projekts zur aul3erschulischen Unterstut-
zung von schulpflichtigen Fluchtlingskindern. Das Projekt beginnt am 1.5.2014, die
Projektlaufzeit betragt vier Jahre, es fallen jahrliche Projektkosten in Hohe von 77.800
€ an. Mit der Projektdurchfuhrung werden die Kdlner Freiwilligenagentur e.V. und der
Kdlner Fluchtlingsrat e.V. auf der Grundlage der in der Anlage beigeflgten Konzeption
gemeinsam im Rahmen einer noch zu schlielenden Projektvereinbarung beauftragt.

Zur Finanzierung dieser Mal3nahme sind im Haushaltsjahr 2014 im TP 0301 Schultra-
geraufgaben bei Teilplanzeile 15 - Transferaufwendungen zusatzliche Mittel in Hohe
von 51.900 € erforderlich.

Die Deckung erfolgt durch entsprechende Wenigeraufwendungen im Haushaltsjahr
2014, im TP 0301 Schultrageraufgaben, in Teilplanzeile 13 — Aufwendungen fir Sach-
und Dienstleistungen (echte Deckungsfahigkeit).

Des Weiteren werden die erforderlichen Mittel fur die Restlaufzeit in den Haushaltsjah-
ren 2015-2017 in Hohe von 77.800 €/ Jahr und im Haushaltsjahr 2018 in Hohe von
25.900 € im TP 0301 Schultrageraufgaben veranschlagt. Dies fuhrt zu einer weiteren
Erhohung des Fehlbetrages im stadtischen Haushalt.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion pro Koln — zugestimmit.
Anmerkung:

Diese Angelegenheit wurde gemeinsam mit den Punkten

10.20 Dringend notwendige MafRnahmen zur Unterbringung von Flichtlingen zur Sicherstellung der
gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung der Stadt Kéin
4110/2013

10.26  Errichtung von Fluchtlingsunterkiinften in Systembauweise zur Unterbringung von Fllchtlings-
familien
0759/2014

10.27  Sanierung des stadtischen Gebaudes Peter-Baum-Weg 22, 51069 Koln Dinnwald, zur Si-
cherstellung der gesetzlichen Unterbringungsverpflichtung fir Flichtlinge
0873/2014

Anderungsantrag der CDU-Fraktion
AN/0588/2014

behandelt.

10.52 Interkulturelles Mallnahmenprogramm - Bestandsaufnahme bestehender
Malnahmen zur Forderung der Integration
0781/2014
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Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.
AN/0607/2014

Beschlisse:

|. Beschluss gemaR Anderungsantrag der Fraktion Die Linke.:

1.  Die Stadtverwaltung kooperiert mit dem Projekt ,Mentoren fur Fllchtlinge’ zur
Beratung und Beschulung von Flichtlingen.

2. Der Verfugungsfonds fur die Sozialraumgebiete erhalt 220.000 Euro pro Jahr.

3. Das Projekt ,Auszugsmanagement” fir Flichtlinge in Regelwohnraum wird be-
darfsgerecht ausgebaut.

4.  Es wird sichergestellt, dass in KOlner Burgerbeteiligungsverfahren regelmalig
auch Kdlner Migrantinnen und Migranten erreicht werden.

5. Zur Schulung der interkulturellen Kompetenz der Stadtverwaltung wird ein Fort-
bildungskonzept erstellt. Es umfasst Schulungen, Fachtagungen, Hospitationen
etc.

6. Der frihe Kitabesuchs wird im Rahmen von ,Frihe Hilfen Kdln“ beworben.

7. Das Rucksack-Programm in Mulheim wird nach Beendigung von Mulheim 2020
verstetigt.

8.  Bei Schulanmeldung werden die Eltern zum Herkunftssprachenunterricht bera-
ten und der Bedarf wird erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der Fraktion Die Linke. und gegen die Stimme von
Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde). - abgelehnt.

Il. Beschluss gemal Empfehlung des Integrationsrates aus seiner Sitzung am
17.03.2014:

Der Rat nimmt das ,Interkulturelle Malinahmenprogramm® als aktuelle Be-
standsaufnahme bestehender MaRnahmen zur Forderung der Integration, der Viel-
falt und des interkulturellen Zusammenlebens in KoIn zur Kenntnis.

,Die Verwaltung wird aufgefordert, bis zur nachsten Sitzung des Integrationsrates
im Mai 2014 alle MaRnahmenvorschlage aus der Verwaltung, aus den
Expertengruppen und aus den friheren Einzelbeschllissen dem Integrationsrat
zuganglich zu machen.

Sie soll diese MalRnahmenvorschlage soweit aufbereiten, dass eine sinnvolle
Behandlung in den Ratsausschissen unmittelbar nach der Neuwahl des Rates
moglich wird.

Die Behandlung in den Ratsausschussen soll dann den Grundsatzen des
Beschlusses des Integrationsrates vom 08.07.2013 (siehe Anlage) entsprechen
und so rechtzeitig erfolgen, dass einzelne Mallnahmen noch in den Haushalt 2015
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eingeplant werden konnen.*

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.53 Neufassung der offentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Wahrnehmung
von Aufgaben nach dem Heilpraktikergesetz fir den Regierungsbezirk
Koln ab dem 01.01.2015
0609/2014

Beschluss:

Der Rat ermachtigt die Verwaltung zum Abschluss des als Anlage beigefugten Ent-
wurfs der 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Wahrnehmung von Aufgaben nach
dem Heilpraktikergesetz flr den Regierungsbezirk Koéln ab dem 01.01.2015.

Der Entwurf ersetzt die seit 01.01.2012 geltende 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung.
Mit der Neufassung wird erreicht, dass fir den Ausgleich eines Defizites der Kosten
der Aufgabenwahrnehmung im Vergleich mit dem Gebuhrenaufkommen eine Rechts-
grundlage zur Verfugung steht. Die Neufassung dient der Rechtssicherheit. Der Aus-
gleich des Defizites ist auch bereits jetzt gewahrleistet.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.54 Energieberatung fur Privathaushalte durch die Verbraucherzentrale -
Fortfuhrung nach 2014
0935/2014

Beschluss:

Der Rat beschliel3t, die Verbraucherzentrale NRW bei der Durchfuhrung der Energie-
beratung fur Privathaushalte in Kéln weiterhin, in der Zeit von 2015 bis 2019, mit ei-
nem Zuschuss zu unterstutzen.

Die MalRnahme ist ein Baustein des ,Integrierten Klimaschutzkonzeptes Koln 2013"
zur Verbesserung der Energieeffizienz im Gebaudebestand in Koln.

Die notwendigen Mittel in Héhe von 57.500 € pro Jahr sind im Haushaltsplan 2015 ff.,

im Teilplan 1401, Umweltordnung, -vorsorge, bei Teilplanzeile 15 - Transferaufwen-
dungen bereit zu stellen.

-96 -



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der erganzenden Finanzierung der Energie-
beratungsstelle aus Mitteln des Landes NRW (unter Ausnutzung von EU-Mitteln aus
dem Europaischen Fonds fir regionale Entwicklung).

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.55 Koelnmesse GmbH
hier: Grindung einer Tochtergesellschaft in Brasilien
1042/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn stimmt der Grindung einer Tochtergesellschaft der Koelnmes-
se GmbH in Brasilien nach MalRgabe der in der Beschlussvorlage dargestellten Pra-
missen zu.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt bei Stimmenthaltung von Ratsmitglied Zimmermann.

10.56 AWB Abfallwirtschaftsbetriebe K6ln GmbH & Co. KG: Rechtsformwech-
sel in eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung (GmbH)
1059/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KoIn stimmt dem Rechtsformwechsel der AWB Abfallwirtschaftsbe-
triebe K6In GmbH & Co. KG in eine Gesellschaft mit beschrankter Haftung (GmbH) zu
und erklart sein Einverstandnis mit dem als Anlage beigeflgten Entwurf des Gesell-
schaftsvertrages.

Daruber hinaus ermachtigt der Rat der Stadt Koln die Vertreterinnen und Vertreter der
Stadt Kéln in den zustandigen Gesellschaftsorganen, dem Abschluss eines Ergebnis-
abfuhrungsvertrages zwischen der Stadtwerke Koln GmbH und der neuen AWB Ab-
fallwirtschaftsbetriebe K6ln GmbH zuzustimmen.

Falls sich aufgrund rechtlicher Beanstandungen durch die Urkundspersonen, die Auf-
sichtsbehorde oder das Registergericht, sowie aus steuerlichen oder aus sonstigen
Griinden Anderungen als notwendig und zweckmaRig erweisen, erklart sich der Rat
mit diesen Anderungen einverstanden, sofern hierdurch der wesentliche Inhalt dieses
Beschlusses nicht verandert wird.
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Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion - zugestimmt.

10.57 Akademie der Kinste der Welt/K6ln gemeinnitzige GmbH
Anderung des Gesellschaftsvertrages
0656/2014

Beschluss:

Der Rat der Stadt KdIn stimmt den Anderungen und Ergénzungen des Gesellschafts-
vertrages der Akademie der Kiinste der Welt/Kéin gGmbH gemal der in der Anlage
zu diesem Beschluss beigefugten Fassung (Anlage 2) zu und ermachtigt den Gesell-
schaftervertreter der Stadt Koin in der Gesellschafterversammlung der Akademie der
Klnste der Welt/Kdln gGmbH entsprechend zu votieren.

Falls sich aufgrund rechtlicher Beanstandungen durch Urkundspersonen, die Auf-
sichtsbehorde oder das Registergericht sowie aus steuerlichen oder aus sonstigen
Griinden Anderungen als notwendig und zweckmaBig erweisen, erklart sich der Rat
mit diesen Anderungen einverstanden, sofern hierdurch der wesentliche Inhalt des
Beschlusses nicht verandert wird.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.58 Baubeschluss fur die Generalinstandsetzung der Neusser Stral3e von
Mollwitzstraf3e bis Wilhelm-Sollmann-Stral3e sowie Freigabe von investi-
ven Auszahlungsermachtigungen - hier: Finanzstelle 6601-1201-0-6605,
Generalinstandsetzung von Stral3en
0921/2014

Beschluss in der Fassung der Empfehlung des Verkehrsausschusses aus sei-
ner Sitzung am 07.04.2014:

1. Der Rat stellt den erhdhten Bedarf fur die Generalinstandsetzung der Neusser
Stralde von MollwitzstralRe bis Wilhelm-Sollmann-Strale mit Gesamtkosten von
4.319.455,90 € fest und beauftragt die Verwaltung mit der Realisierung der Mal}-
nahme.

2. Der Rat beschlief3t die Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigungen fur die
Generalinstandsetzung der Neusser Stralde von Mollwitzstralde bis Wilhelm-
Sollmann-Stralde in Hohe von 4.309.000 € im Teilfinanzplan 1201, Stral3en, Wege,
Platze, bei Finanzstelle 6601-1201-0-6605, Generalinstandsetzung von Stral3en,
Teilplanzeile 8, Auszahlungen fur Baumalinahmen, im Haushaltsjahr 2014.
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3. Die Verwaltung wird gebeten, den Bereich zwischen HGK-Bricke und Mollwitzstra-
Re hinsichtlich der StralRenplanung sowohl der Bezirksvertretung Nippes als auch
dem Verkehrsausschuss vorzustellen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

10.59 Zusetzung einer 0,5-Stelle fur eine Verwaltungskraft im Referat Popkul-
tur und Filmkultur sowie Interkulturelle Kunstprojekte im Kulturamt der
Stadt KélIn
1100/2014

Diese Angelegenheit wurde von der Verwaltung vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
rickgezogen (siehe hierzu auch Ziffer Ill — Seite 4).

10.60 Teilfinanzplan 1202 - Briicken, Stadtbahn, OPNV
Baubeschluss fur den Ersatzneubau Bricke Deutzer Ring B55 / 6stl. Zu-
bringerstraRe A559
0494/2014

Beschluss:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit dem Abbruch und Neubau der Briicke im Zuge
des Deutzer Rings (B55) uber den Ostlichen Zubringer (A559) in Kéln-Deutz mit stad-
tischen Gesamtkosten in Hohe von rd. 5.200.000,00 Euro.

Gleichzeitig beschliel3t der Rat die Freigabe von investiven Auszahlungsermachtigun-
gen in Hohe von 1.016.980,00 Euro des Teilfinanzplans 1202 - Brlcken, Tunnel,
Stadtbahn, OPNV, - Teilplanzeile 8 — Auszahlung fur Baumalinahmen bei der Finanz-
stelle 6901-1202-1-0250 Neubau Brucke Deutzer Ring / Ostlicher Zubringerstralle A
559, Hj. 2014 sowie Verpflichtungsermachtigungen in Héhe von -3.400.000,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

11 Bauleitplane - Anderung des Flachennutzungsplanes

Zu diesem Punkt liegt nichts vor.
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12 Bauleitplane - Anregungen / Satzungen

12.1 Satzungsbeschluss betreffend die 2. Anderung des Bebauungsplanes
7242/02-00-02
Arbeitstitel: Airport-Business-Park in KéIn-Porz-Gremberghoven, 2. An-
derung
0381/2014

Beschluss:

Der Rat beschlieRt, die 2. Anderung des Bebauungsplanes 7242/02-00-02 mit ge-
stalterischen Festsetzungen flr das Gebiet eines Grundstlickstreifens circa 40 m
sudlich der Bundesautobahn A 4 Koln - Olpe zwischen der Bahntrasse Koln - Trois-
dorf und dem Josef-Linden-Weg sowie fur einen Bereich am sldlichen Lina-
Bommer-Weg zwischen dem Teich und der Bahntrasse Koln - Marienheide —Ar-
beitstitel: Airport-Business-Park in KéIn-Porz-Gremberghoven, 2. Anderung— nach
§ 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBI. 1 S. 2 414) in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW
S. 666/ SGV NW 2 023) —jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fas-
sung— als Satzung mit der nach § 9 Absatz 8 BauGB beigeflgten Begrundung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

12.2 Beschluss tUber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend
den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)
Nummer 65432/02
Arbeitstitel: Universitatsstrafl3e 3 in KoIn-Sulz
0653/2014

Beschluss:
Der Rat beschlieft

1. Uber die zum Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)
Nummer 65432/02 fur das Gebiet der Parkplatzflache sudlich der Universitats-
stralde zwischen Remigiusstralde und Luxemburger Stral3e betreffend das
Grundstlck Universitatsstrae 3, bestehend aus dem Flurstick 919 der Flur 69
in der Gemarkung Mungersdorf sowie den Zufahrtsbereich zum Parkplatz (Flur-
stick 920) tber das Grundstick Luxemburger Stralde 150 in KéIn-Sulz —
Arbeitstitel: Universitatsstrale 3 in KoIn-Sulz— abgegebenen Stellungnahmen
gemal’ Anlage 2;

2. den Bebauungsplan (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer 65432/02

mit gestalterischen Festsetzungen nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)
in Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 13a BauGB in der Fas-
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sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. 1 S. 2 414) in Verbindung mit
§ 7 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2 023) —jeweils in der
bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung— als Satzung mit der nach § 9
Absatz 8 BauGB beigefugten Begrindung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

12.3 Beschluss uber Stellungnahmen, Anderung sowie Satzungsbeschluss
betreffend den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan) Nummer 74500/04
Arbeitstitel: Hyazinthenweg in Kdln-Dellbrick
0147/2014

Beschluss:
Der Rat beschlieft

1. Uber die zum Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)
Nummer 74500/04 fur das Gebiet zwischen dem Erholungsgebiet "Hohenfelder
See" im Norden, der "Heidesiedlung/Heide Karree" im Osten und der Siedlung
am Schilfweg im Studwesten —Arbeitstitel: Hyazinthenweg in KoIn-Dellbrick—
abgegebenen Stellungnahmen gemal’ Anlage 3;

2. den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer
74500/04 nach § 4a Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB) zu andern;

3. den Bebauungsplan (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer 74500/04
mit gestalterischen Festsetzungen nach § 10 Absatz 1 BauGB in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2 414) in Verbindung mit § 7
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2 023) —jeweils in der bei
Erlass dieser Satzung geltenden Fassung— als Satzung mit der nach § 9 Ab-
satz 8 BauGB beigefligten Begrindung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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12.4 Beschluss uUber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend
den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)

Nummer 69445/02
Arbeitstitel: AlarichstralRe - Parkhaus Eduardus-Krankenhaus in KoéIn-

Deutz
0477/2014

Beschluss:
Der Rat beschlief3t

1. Uber die zum Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)
Nummer 69445/02 fir einen Teil des Flurstlicks 2436 (Flur 34, Gemarkung
054972) —Arbeitstitel: AlarichstralRe - Parkhaus Eduardus-Krankenhaus in Kdln-
Deutz— abgegebenen Stellungnahmen gemal Anlage 3;

2. den Bebauungsplan (vorhabenbezogener Bebauungsplan) Nummer 69445/02
mit gestalterischen Festsetzungen nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2 414) in Ver-
bindung mit § 7 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2 023) —
jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung— als Satzung mit der
nach § 9 Absatz 8 BauGB beigefligten Begriindung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt bei Stimmenthaltung der Fraktion Die Linke.

12.5 Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend
den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan)

66453/18
Arbeitstitel: MagnusstralRe in Koéln-Altstadt/Nord

0734/2014

Diese Angelegenheit wurde von der Verwaltung vor Eintritt in die Tagesordnung zu-
ruckgezogen (siehe hierzu auch Ziffer lll — Seite 4).

12.6 Beschluss Uber Stellungnahmen sowie Satzungsbeschluss betreffend
den Bebauungsplan-Entwurf 60539/04
Arbeitstitel: Griesberger StralRe in Kéln-Esch/Auweiler
0536/2014

Beschluss:

Der Rat beschlieft
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1. Uber die zum Bebauungsplan-Entwurf 60539/04 fiir das Gebiet zwischen der
Griesberger Stral’e, Frohnhofstralle, Weilerstral3e und der Chorbuschstrale in
KdIn-Esch/Auweiler —Arbeitstitel: Griesberger Stralde in Kéln-Esch/Auweiler—
abgegebenen Stellungnahmen gemal’ Anlage 2;

2. den Bebauungsplan 60539/04 mit gestalterischen Festsetzungen nach § 10 Ab-
satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Anwendung des vereinfachten Verfahrens
nach § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I
S. 2414) in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
(GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW
S. 666/SGV NW 2 023) —jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden
Fassung— als Satzung mit der nach § 9 Absatz 8 BauGB beigefugten Begrun-
dung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

12.7 Satzungsbeschluss betreffend die 2. Anderung des Bebauungsplanes
65360/05
Arbeitstitel: WeststraRe in Kéln-Meschenich, 2. Anderung
1002/2014

Beschluss:

Der Rat beschlielt die 2. Anderung des Bebauungsplanes 65360/05 mit gestalteri-
schen Festsetzungen fur das Gebiet sudlich der Weststralle (Gemarkung Rondorf,
Flur 50, Flursticke 581, 582, 584, 585 und 587) in KdIn-Meschenich —Arbeitstitel:
WeststraRe in Kdln-Meschenich, 2. Anderung— nach § 10 Absatz 1 BauGB in An-
wendung des vereinfachten Verfahrens nach § 13 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I S. 2 414) in Verbindung mit § 7 Gemeinde-
ordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2 023) —jeweils in der bei Erlass dieser Sat-
zung geltenden Fassung— als Satzung mit der nach § 9 Absatz 8 BauGB beigefligten
Begrundung;

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

12.8 Satzungsbeschluss betreffend den Bebauungsplan 71489/04
Arbeitstitel: Schanzenstral3e Nord in Koln-Mulheim
2601/2013

Beschluss:
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Der Rat beschliel3t den Bebauungsplan 71489/04 mit gestalterischen Festsetzungen
fur das Gebiet betreffend die nordliche Flache des ehemaligen Guterbahnhofes
KdIn-Mulheim, westlich der Markgrafenstrale einschliel3lich der KVB-Trasse der
Linie 4 von Mulheim nach Schlebusch von Markgrafenstral’e Hausnummer 83 bis
einschlieBlich zum rickwartigen Grundstiick Berliner Strale Hausnummer 78,
sudostlich der Bundeskleingartenanlage, sudwestlich der Gleisanlage der Bahn bis
an die nordliche Grenze des vorhandenen Gewerbegebietes, einschliel3lich einer
Ful3- und Radwegeverbindung nach Osten bis an die abknickende Schanzenstralie,
entlang der westlichen Grenze des bestehenden Gewerbe- und Industriegebietes
(Schanzen-Viertel), dann parallel zuricklaufend in einer Breite von circa 15 m bis

20 m bis in H6he der Von-Sparr-Stral3e, rechtwinklig abknickend nach Westen bis an
die KVB-Trasse der Linie 4 in KéIn-Mulheim —Arbeitstitel: Schanzenstralle Nord in
KdIn-Milheim— nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. 1 S. 2 414) in Verbindung mit § 7 Gemein-
deordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW 2 023) —jeweils in der bei Erlass dieser Sat-
zung geltenden Fassung— als Satzung mit der nach § 9 Absatz 8 BauGB beigeflg-
ten Begrundung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

13 Bauleitplane - Aufhebung von Bebauungs- / Durchfihrungs- / Fluchtli-
nienplanen

14 Erlass von Veranderungssperren

15 Weitere bauleitplanungsrechtliche Sachen

Zu diesen Punkten liegt nichts vor.

16 KAG-Satzungen - Erschlieungsbeitragssatzungen

16.1 237. Satzung Uber die Festlegungen gemal § 8 der Satzung der Stadt
Ko6ln vom 28. Februar 2005 tber die Erhebung von Beitrdgen nach § 8
Absatz 1 Satz 2 KAG NRW fur straRenbauliche Malinahmen
0641/2014

Beschluss:

Der Rat beschliel3t den Erlass der 237. Satzung uber die Festlegungen gemal § 8 der
Satzung der Stadt Kéln vom 28. Februar 2005 Uber die Erhebung von Beitragen nach

§ 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW fur straldenbauliche MaRnahmen in der zu diesem Be-
schluss paraphierten Fassung.
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Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

16.2 236. Satzung Uber die Festlegungen gemal 8 8 der Satzung der Stadt
KoIn vom 28. Februar 2005 Gber die Erhebung von Beitragen nach § 8
Absatz 1 Satz 2 KAG NRW fur stralenbauliche Malinahmen
4238/2013

Beschluss:
Der Rat beschliel3t den Erlass der 236. Satzung uUber die Festlegungen gemaf § 8 der
Satzung der Stadt Koln vom 28. Februar 2005 uber die Erhebung von Beitragen nach

§ 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW fir straldenbauliche MaRnahmen in der zu diesem Be-
schluss paraphierten Fassung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

16.3 Satzung Uber die abweichende Herstellung der ErschlieBungsanlage
PohlhofstralRe von Haus Nr. 21 (Grenze zum vorhandenen Teil) bis Gar-
tenstralRe in Kéln-Esch/Auweiler
3110/2013

Beschluss:

Der Rat beschlie3t den Erlass der Satzung Uber die abweichende Herstellung der Er-
schlieBungsanlage Pohlhofstra’e von Haus Nr. 21 (Grenze zum vorhandenen Teil)
bis Gartenstrale in Kdln-Esch/Auweiler in der zu diesem Beschluss paraphierten Fas-
sung.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

17 Wahlen

17.1 Veranstaltergemeinschaft Radio Koln e.V.
hier: Bestimmung von zwei Mitgliedern
0547/2014

-105 -



Niederschrift Gber die 51. Sitzung des Rates am 08.04.2014

Beschluss:

Der Rat bestimmt gem. § 62 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2, § 63 Abs. 1,3 und 5 sowie § 64
Abs. 2 Landesmediengesetz NRW fur den Zeitraum von 6 Jahren, beginnend ab dem
25.04.2014, nach den Grundsatzen der Verhaltniswahl (d'Hondt sches Héchstzahlver-
fahren)

1. Frau Ursula Gartner
2. Herrn Walter Ludwigs

als Mitglieder der Veranstaltergemeinschaft Radio Kéln e.V.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt bei Stimmenthaltung der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen.

17.2  MULHEIM 2020
hier: Wahl der Mitglieder fur den Veedelsbeirat
0592/2014

Beschluss gemalR Empfehlung der Bezirksvertretung Mulheim aus ihrer Sitzung

am 24.03.2014:

Der Rat ernennt auf Vorschlag der Bezirksvertretung Milheim folgende Mitglieder fur
die Zeit vom 01.06. -31.12.2014 in den Veedelsbeirat MULHEIM 2020:

Blrgerschatft:

Mitglieder

Alexander Lunenbach
Dr. Thomas Portz
Winfried Seldschopf
Dr. Karl-Heinz Peters

Liga der freien Wohlfahrtsverbande:

Birgerdienste Mulheim:

Integrationsrat:

Forum Bildung:

Weitere Mitglieder:

Helga Blimel

Claudia Greven-Thurmer
Dimitri Rempel

Franz Legewie

Wolfgang Harbecke
Pfarrer Stephan Wagner
Bernd Odenthal

Dr. Eckhardt Treunert
Helmut Zoch
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Karl-Heinz Frebel
Eric Haeming
Ursula Schlémer
Thorsten Tucks

Ulli Volland-Dormann
Maria Fichte

Ali Esen

Regina Bieger

Michael Pohl
Pfarrer Klaus Muller
Ali Demir

Joe Quetting

Frank Buschmann
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Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.

18 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen gemal 8§ 60 Absatz 1
Satz 3 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

18.1 Richtlinie zur Férderung nach § 11 Abs. 2 OPNVG NRW
hier: Beschaffung von Stadtbahnwagen bei der Kélner Verkehrs-
Betriebe AG
0668/2014

Beschluss:

Der Rat genehmigt gemaf § 60 Absatz 1 Satz 3 GO NRW die nachstehende Dring-
lichkeitsentscheidung des Oberburgermeisters und eines Ratsmitgliedes:

Gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NW in Verbindung mit § 10 der Hauptsatzung

1. beschliel3t der Rat, die Richtlinie der Stadt KoIn zur Forderung nach § 11 Abs.
2 OPNVG NRW vom 14.02.2012 hinsichtlich der Zuwendungsvoraussetzungen
durch Nachtrag in Form der aktualisierten Anlage 1 nach Nr. 5.1 zu andern. Die
Anderungen sind in der Anlage unterstrichen.

2. genehmigt der Rat auf der Grundlage der geanderten Richtlinie zu 1. die Be-
schaffung von 20 hochflurigen Stadtbahnwagen mit einer Lange von 28 m, die
als Doppelzlige betrieben werden sollen.

Kdln, den 26.02.2014
gez. Jurgen Roters gez. Jorg Frank
Oberburgermeister Ratsmitglied

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich gegen die Stimmen der FDP-Fraktion zugestimmt.

18.2 1. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehordlichen Verordnung
far 2014 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschiedenen
Koélner Stadtteilen vom 18.12.2013
0587/2014

Beschluss:
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Der Rat genehmigt gemaf § 60 Absatz 1 Satz 3 GO NRW die nachstehende Dring-
lichkeitsentscheidung des Hauptausschusses aus seiner Sitzung am 10.03.2014:

Der Hauptausschuss beschliel3t gem. § 60 Abs.1 Satz 1 der Gemeindeordnung NW in
Verbindung mit § 6 Ladendffnungsgesetz (LOG NRW) den Erlass der in der Anlage 1
beigefligten 1. Verordnung zur Anderung der 1. Ordnungsbehdrdlichen Verordnung
fur 2014 Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen in verschiedenen Kolner Stadttei-
len vom 18.12.2013 (Amtsblatt der Stadt K&ln Nummer 52 vom 20.12.2013).

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich — gegen die Stimmen der FDP-Fraktion, der Fraktion Die Linke. und ge-
gen die Stimme von Ratsmitglied Zimmermann (Deine Freunde) - zugestimmt.

18.3 Betreuung von Kindern und Jugendlichen in der Notaufnahmeeinrich-
tung Herkulesstral3e
0789/2014

Beschluss:

Der Rat genehmigt gemaf § 60 Absatz 1 Satz 3 GO NRW die nachstehende Dring-
lichkeitsentscheidung des Hauptausschusses aus seiner Sitzung am 10.03.2014:

Der Hauptausschuss beschlief3t die Durchfuhrung von Betreuungsmalinahmen flr
Kinder und Jugendliche, die sich in der Notaufnahme Herkulesstral’e befinden, ab
dem 1.3.2014 als notwendige Mallinahme im Rahmen der rechtlichen Unterbringungs-
verpflichtung der Stadt Kalin.

Zur Umsetzung der Betreuungsmaflnahmen in der Fluchtlingsunterkunft Herkulesstr.
42 beschlie3t der Hauptausschuss einen zahlungswirksamen Uberplanmaliigen
Mehraufwand im Haushaltsjahr 2014, im TP 1004, Bereitstellung und Bewirtschaftung
von Wohnraum, Teilplanzeile 13, Aufwendungen flr Sach- und Dienstleistungen in
Hohe von 260.700 €.

Die Deckung erfolgt vorlaufig durch entsprechende Wenigeraufwendungen im Haus-
haltsjahr 2014, im TP 1601, allgemeine Finanzwirtschaft, in Teilplanzeile 20, Zinsen
und sonstige Finanzaufwendungen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt.
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gez. Jurgen Roters
Oberblrgermeister

gez. Elfi Scho-Antwerpes
Burgermeisterin
Punkte 3.1.8 bis 4.4
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	 1 Anträge auf Durchführung einer aktuellen Stunde gemäß § 5 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen
	 1.1 Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf Durchführung einer aktuellen Stunde betreffend "Finanzielle Entlastung von Städten, Gemeinden und Kreisen im Zuge des angekündigten Bundesteilhabegesetzes"
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	 6.4 Sonstige städtische Regelungen
	 6.4.1 Vereinfachung des Stadtrechts
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